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Wir- ŝEWs -s^ LÄ»■ ySÄ ^ SKî SdM

Wiesbadener Tsgblstt
Anzeigen -PreiSr

Verlag : Langgasse 27 .Gegründet 1852 .

1891
MMwoch , den 11 . Mar ;Uo . 59

Eigene Fabrikation . 16544

Kinderwagen

Corsettesa .

Pariser Corsetten in größter Auswahl , Tüll , Uhrfedern ,

Gerad eh alter und Kinder - Corsetten , sowie eine große Parlyie

zurückgesctztcr Korsetten zn äußerst billigen Preisen .

M . Engel , Corsetten - Geschaft ,
G. 16io2

Anfertigung nach Maas ; und Muster . Eigenes Fabrikat .

Kaffee - Lager u . Kaffee - Brennerei
Kirchgasse 49 . Ph . Schlick . Kirchgasse 49 .

Bester , billigster Bezug
“ ^ 8 12049

für rollen Kaffee in reinschmeckenden , feinen und feinsten

Qualitäten per Pfund Mk . 1 .25 , 1 .30 , 1 .35 , 1 .40 , 1 .45 , 1 .50 , 1 .60 , IjO ,
für gebrannten Kaffee in guten Qualitäten und feinen Mischungen
per Pfund Mk . 1 .40 , 1 .50 . 1 .60 , 1 .70 . 1 .80 , 2 .00 , 2 .20 , ohne jeden
Zusatz , nach bester Methode und tadellos gebrannt .

täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn - ----------

tzoMg
"

, Sbmc£rbi? We .nfüt dtzas 11,500 Abonnenten
0 a" M -rt -ljahr , ohne Bestellgeld . ~

Di - einspaltige Petitzeilk für lokale Anzeige »
15 Bsa ., für auswarüge Anzergen SS Psg . —
Re - l ° mln die P -tiiz -ile & WeibLen 50 Pfa , für
Auswärts 75 Psg . — B -t Wiederholungen Preis -

Ermäßigung .

M Handschuhe ,

nur selbstverfertigte , vom besten Leder und gutem Schmit ,
Hosenträger , eigenes yaoTtiat , .Hute , Schirme ,

Cravatten , .Kragen uud Manschetten , sowie Handschuhe rrach

Maaß zu äußerst billigen Preßen bei .vandlchuhmacher 1228

JFr . Stresi ^ eli ? gegeZL̂ H ° alg
'
° ss°.

.Handschuhe werden schön gewaschen und ächt gefärbt .

August Weygandt ,
8 Ibanggasse 8 .

Specialität :

WSTMÄGM nach MaaWG .

Anfang April verlege ich mein seit 22 Jahren in der tanggasse 3 ® betriebenes

’ '

Uhren -
,

Gold - und Silberwaaren - Geschäit
nach

Rheinstrasse 27
,

Hotel Vogel ,
mittlerer Laden .

A „ LL « öS - « ÄwSwSZÄ '
- » äz

und Gelegenheits - Geschenke .

Wilhelin . Juwelier , Langgasse 20 , nächst der Schtttzenhoistr .

Für Confirmandinnen
empfehle ich

schwarze und weisse Kleiderstefie
in grosser Auswahl und preiswürdigen Qualitäten .

Benedict Strans9
21 . Webergasse 21 .

Einen grossen Posten

engl .
Tüll - Gardinen

,

mir bessere Qualitäten in creme und weiss ,

sind zu aassergewoliiilich billigem
3 ® reis zuriickgesetzt . 4530

Mm Heynm ,
^ sstattungs - Oeschäftj

Langpässe SS , im „ Adler “ .

Das grosse Lager bietet als Specialität einen

IMMW ttttr - Uepnin
ä Stück MO Mk . .

Der
"
Wagen ist in feinster Ausführung ,

neuest . amerik . Facon ,
mit liedertuch und Köperausschlag ,
Bicyclerädern und schönstem Ver¬

deck . 4524

J17 |
-ift Ellenbogen - Grosses Galanterie - und

. RCuL Iti . gasse i ™ . Spielwaaren -Magazm .

Firma und Vo . 13 bitte zu beachten .
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Confirmanden

Anzüge ,

fertig und nach Maass
,0

Zwrimddrnßigster Jahrgang
des

Für

Confirmanden !
. ^ oOstttnö ^ s und Geschäfts - Veränderungen für den soeben in

i^ A r lkuig begriffenen 82 . Jahrgang meines Adreßbuchs , nament -
Uch auch solche , die bereits für den 1 . Jnli oder den 1 . October fest -

?? ^ Od) Berücksichtigung finden , wenn sic mir batSgcfäiligst
fot ? - n

s^ ' cS bis , letzt noch nicht geschehen ist . Auch
sonstige i 'httl,cuungen für die verschiedenen Abtheilungen meines Buches
sind mir willkommen .

,
Der 31 . Jahrgang enthält 868 (SeltCll ,

gegen 826 Seiten des 30 . Jahrgangs . Der Annoncentheil
( Geschäfts - Anzeiger ) 66 Seiten . Der 32 . Jahrgang wird be¬
deutend umfangreicher werden . Bei der grotzen Derbreitung des
Buches in hiesiger Stadt sind die seht ' Billig BcrCd ^ Cten
^ ^ nnnneen äußerst wirksam . Wer noch annonciren will , der
wolle sich gefälligst recht bald melden . Weitere Bestellungen des Buches
Sn 9- rne entgegen Für die bis letzt eingelaufenen zahl -

und die mir allseitig entgegengebrachte Auerkennungder Zuverlässigkeit meines Buches meinen herzlichsten Dank .
Wiesbaden , am 7 . März 1891 . 235

Will ». Joost . Standesbeamter ,

ConfimandeB "

größter Auswahl
schon von 18 Mk . an .

Aeiige
empfiehlt in

A
. Brettheiiner

,

Wilhelmstratze 2
,

Ecke der Rheinstraße . 4059

1 Hemden noch Maaß ,
|

M eigener Anfertigung , U

3 beste Stoffe , tadellos in Sitz und Arbeit ,

Von Mk . 3 . 56 anfangend , |
H empfiehlt 4280 M
H Constantin Langer . 9
E n * Gr . Burgstratze 17 .

eue vorzügliche Matratzen von 10 Mk . , Stro
4 0 6 Mk . , Deckbetten 16 Mk . , Kissen 6 Mk .

| 6 alle Sorten Schränke , Kommoden , Tische , Si
CT Sophas re . zu sehr billigen Preisen im Betten

eue vorzügliche Matratzen von 10 Mk . , Strohsäcke
an ,

lk» i »,l . Lauti », Marktstratze 12 .

alle Sorten Schranke , Kommode « , Tische , Stühle ,
Sophas re . zu sehr billigen Preiset » im Betten - und
Möbel - Geschäft von

Em elegantes Kinderbett (Nußbaum ) mit Sicherheitsvorrichtung
und Sprungrahme , fast neu , ein hohes Kinderrohrstühlchen , Kinder -
Turngeräthe , eine mit bemaltem Leder bezogene span . Wand und ein
Nachtstuhl billig abzugeben . Näh . im Tagbl .-Berlag . 4655

SSpecialität :

Hemden nach Maass .

Eigene Fabrikation .

Grösstes Lager fertiger
Herren -

, Damen - u . Kinder - Wäsche .

Auswahl
fertin ’

ei * Wäsche fair

Special - Geschäft für

Tisch -
, Bett - und Leibwäsche .

Ganze Ausstattungen
zu sehr billigen Preisen .

M . Lange ,
IG . 3Langgasse IG .

Wäsche - und Ausstattungs - Geschäft .
8754

empfehlen

Gebrüder Süss
,#

am 22s



Uo . 59
_____________________________

Verlag : Za « ggr »sse S7 .
______________ _________

3

Für Konfirmanden
empfehle mei « reichhaltig sortirtes Lager i « schwarze »

» ad weihe » Oachemires und gemusterten Stoffe » z »

sehr billige » Preise « , ebenso alle Neuheiten in Kleider¬

stoffen für die Frühjahrssaiso « .

B . ML Tendlan ,

®> amen - Mäntel

Confection .

> ene ^ te

Jaquetts ,

Kragen ,

Brunnen - Mäntel
,

Regen - Mäntel
,

Promenade » .

4081

Neuheiten
für die

» ühj ^ Iars

Saison

E
. Weissgerber , j
5 . Grosse Burgstrasse Z .

grosser Answahl
und

jeder Preislage .

WM

Bekanntmachung .

Mein Bürean befindet sich Rheinstratze 21 , Parterre .

Wilhelm Michel
,

Amtlicher Rollfuhrunternehmer der König ! . Staatseifenbahnen
( Rhein - und Taunusbahn ) .

Wohnungswechsel .
Meiner werthen Kundschaft , sowie einem verehrten Publikum die er¬

gebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen meine Wohnung und Geschäft
üon Louisenplatz 7 nach .Helenenstratze 14 verlegt habe . Gleichzeitig
erlaube ich mir meine Gardinen -Wäscherei in Erinnerung zu bringen ,
sowie mich zu allen vorkommenden Polster - , Tapezier - u . Decorations -
Arbeitcn bestens zu empfehlen . Letzteres Fach betreibe ich seit Jahren als
HVezialität und bin int Stande , den weitgehendsten Ansprüchen zu genügen ,
Musterarbeiten in meiner Wohnung zur Ansicht . 4578

Achtungsvoll

C . Meuter ,
- Tapezirer und Lehrer der Dekoration .

_ ® M aaren aus Paris .
UM M W WWW NUN K H Feinste Speeialität .

Preislist , gratis . 177
Pli . Riämper , Frankfurt a . M ., Schnurgasse 52 .

Schlußp baldigst Schluß |
des Ausverkaufs

W * 16 . Friedrichstraße 16 .
^ M | I

Diese Woche kommen zum Räumen :
Ca . 200 Mir . reinwoll . Kleiderstoffe , doppeltbreit , und Woll . H
Mouffclin , ca . 700 Mir . Tuch für Herren - und Knaben -Anzüge , H
Reste von 60 Ctmtr . bis 6 Dttr ., das Meter 3 ' /- und 4V - Äk . V

Reeller Werth das Zwei - und Dreifache .
200 Mtr . Wollspitzenstoff , schwarz , für Damen -Kleider , weiße ffl
Stickereien , Bänder , Schleier , Seidenstoffe und Sammet , ®

Spitzen , sowie noch ca . 150 Mtr . Gardinen .

WST *
. 10 . Friedrichstraße 16 . ^ ^ 3 D
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Damen - Confection

Gebrüder Reifenberg ,
S . Webergasse 8

, Parterre und 1 . Stock .

Den Eingang sämmtlicher

Weiten der Frühjahrs- und Sommer - Saison
von den einfachsten bis zu den feinsten Genres

in grossartiger
zeigen hiermit an .

Auswahl

Ahtheilung für Mäntel - Confeciion
.

Jaquettes
in schwarz und farbig , halb und ganz anschliessend .

Pelerinen
in schwarz und farbig .

Brunnenmäntel
in allen Grössen .

Räder
,

Neuheiten der Saison ,
schwarz und farbig .

Umhänge
in Wolle , Seide und Sammet .

Äbftieilimg für Mäntel - Confeciion
.

Promenades
in allen Weiten .

Regenmäntel
in allen Fagons und Weiten .

StsMiImisoitel
,

sämmtlich wasserdicht imprägnirt aus den neuesten , besten
Steifen .

Äbtheilung für Kinüer - Confeciion
.

« faquettes ,
‘schwarz und farbig , in allen Grössen und Preisen .

Rinder - Paletots
in neuen Stoffen und allen Grössen .

Äbtheilung für Reitkleider und Costume .

diesen Artikeln widmeten wir besondere Aufmerksamkeit und stehen die neuesten Modelle in der 1 . Etage unseres
Geschäftslokals zur gefälligen Ansicht .

Anfertigung nach Maass .

Grosses Stoff - Lager .

Gebrüder Reifenberg
,

8 . Webergasse 8 . 4621
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Langgasse 18 .
J

.
Hertz

, Langgasse 18 .

Friihjahrs - Confection für Damen :

Schwarze und farbige Jaquettes in halb und

ganz anschliessenden Faxens (tailor made ) .

Schwarze Promenade - Mäntel
, lange Faxens,

in

allen Weiten
.

Schwarze und kurze

Fatous ,
in allen Weiten

.

Schwarze und farbige Pelerinen .

Regenpaletots und Dolmans
.

,

Staubmäntel in den besten wasserdichten Stolen .

» as JLag ’
cr obiger im - reichster Auswahl

vorhandenen Confections beiindet sieh im

1 « Stock meines Hauses »

Langgasse 18 .
J

.
H6rtZ

, Langgasse 18 .



b
______

Mr - sv8 » H « rv Tasdlatt .
_______________ No . 59

1GV * » Z
"

TT A
-

M tut Herren ! ^ WD
Elegante Havelocks

, Stanleys ,

Schnwaloffs nnd Paletots
m den neuesten Facons und grösster Auswahl empfehlen billigst 22s

Gebrüder Süss
,

__
am Kranzplatz .

*

naus

’-a &

Qjfäitnbc/inetcfer .

Trauer - Hüte
,

Grenadine
, Crepe , Rüschen , Spitzen ,

Tülle , Schleier
, Bänder etc .

empfiehlt

Adolph Koerwer
,

yeit die efeepnWe Sezzengazdezafe
ytm Steine :

v zwycmzs - ^ le &e ^ iefier . . . „ 50 „ 65

Seinsfelder SdS75 , 20 u . 24

/ £ / 3
t& noznies ^j >ayer in atiA ^ ewä

Frauen - Sterbekasse .

Auskunft und Anmeldungen bei der 1 VorstoKn, -;« , ? - .Moneeker . Schwalbacherstrasso 63 a 1fau EL,” ,se
H . Triirafcorn . Hirsohgraben 14 .

' d Kassirer , Herrn
- 2o6

GMT
" '

/Sf p p cto
^ 2/1 ' , VVllC -X. DUC . Z> ^ > CennbcSneicfez

gegenüber der Schützenhofstrasse .

Großes Lager
in Filz - und Serderchüt - a , Wiener , mglisches und deutsches Fabrikat .

^ ^
Constrnmrrden -HüLe von 1.50 bis 9 Mk ., sowie selbstverfertigte

Sonn - und Regenschirme in größter Auswahl zu sehr billigen
Preisen empfiehlt

0 '
4Ö02

Peter ^ chanidt ,
4 » Saalgaffe 4 .

ttmw HMMW WeM
verkaufe id ) heute und die danrauffolgenden

Tage nachverzeichnete

„ c
Ucbcr die Ehe ,3 » Pitrone Bild - , . Ss

'
f .. IV . . SMtoHMn

*

in meinen Lagerräumen

2 b . Mrchgasse 2 b . I
Selbstverfertigte Polstermöbel : 1 elegante Salonaarnitur , i

Sopha . und 6 Sessel m Kupfer -Plüsch gepreßt mit uni , Mk . 345 ,1 ouo m Bronzefarbe geschnürt Mk . 385 , 1 elegantes Kameltaschen - I
Sovha , mit rotyem Plüsch eingefaßt , Mk . 115 , 1 dito , mit blau !

l08 , 1 Überpolstertes Sopha mit schweren Franzen |
M 68 , mehrere einzelne schöne Sophas Dkk. 38 , 2 Chaiselongues |
9

•/ “ • Z.5,2 egale massive hochhäuptige Betten mit Rahmen , E
«S L' 1“ ISto^ a ^ -tna ?I9Öen “ • Keil ä Mk . 130 , 1 einzelnes franz .Jett , compl ., Mr . 7o , 2 hochfeine hohe Betten ( Muschelaufsatz ) mit a
,

b - thell .,Ia Roßhaarmatratzen u . Keil ä Mk . 140 , 4 compl . M
IncE. Betten mit Rahmen , 3 -theil ., Seegrasmatratzen u . Keil , Mk . 62 , B
mehrere beste Deckbetten mit 2 Kissen in la rollt . Barchend Mk . 42 :
Mbatttt ' -Pottrte Möbel oder matt und blank : 1 elegantes
Schrank -Bupet Mk . 160 . 1 dito , reich geschnitzt , Mk . 235 , 4 hohe

Krystallglas a Mk . 100 , 2 feine Bücherschränkeä Mk . 4o , 6 1-chur . Kletderschränke mit Aufsatz ä Mk . 45 , 1 einzeln ,ö ' to , 2 =tt )iir ., Dck . 55 , 6 4 -schubl . Kommoden & Mk . 22 , 6 dito
? Dl - 28 , 6 dito h Mk ., 32 , 20 verschied . Nußb .-Waschkommoden
a Mk . 45 u . hoher , 3 Herren -Schreibtische mit Aufsatz Mk . 30 ,I dtto , elegant , Mk . 72 , 2 feine Herren -Büreaux mit Dkuschelaufsatz
Mk . 110,1 elegantes Etchen -Diplomaten -Büreau Mk . 125 , 1 Damen -
Schreibtisch Mk . 50 , 1 dito Mk . 72 , 1 dito Mk . 115 , 4 hochfeine
Verticows (neue Modelle ) mit hohen Aufsätzen von Mk . 75,6 diverse

Eichen -Weißzeugkiste Mk . 72 , 6 ovale
-byche a Mk . 20 , 20 diverse Antoinetten - Sophatische ä Mk . 22 u 26
Auszugttsche mit eichen -pol . Platte k Mk . 34 , 1 ovaler Auszuqtisch
fttr 14 Personen , mit , Löwenkopffuß Mk . 55 , Rußb .-Galerieschränke
Mk . 42 , 1 elegante Eichen -Vorplatz -Toilette Mk . 75 , 1 dito , nußb .,Mk . 88 , 1 hoher Pfellerspiegel mit Säulen u . Jardiniäre Mk . 115 ,1 einzeln , feines Ahorti -Verticow Mk . 82 , Rußb .- Consolen Mk 25 -
einfachere Möbel : mehrere 1- thür . lack . Kleiderschränke Mk . 20

'

6 schone 2 -thur . Schränke ä Mk . 32 , 25 2 - thür . Küchenschränke mit
u . ohne Fliegenschränke , ä Mk . 30 , 3 dito , größte Sorte ä Mk 40
große Anrichteschränke Mk . 22 , 10 lack . Waschkommoden ä Mk

'
22

'

Nähtische , Nipptische , lack . u . weiße Tische , mehrere100 Stuhle , alle Arten Spiegel : c. ec. 21g
Gekaufte Möbel könueu event . stehen bleiben .

Wtlhing « verdmf : Kirchgasie 2 b .

Ecrel . Marx Aachf . .
Auctionator und Taxator .

Monogramme für Weissstickereien . 3703
________Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 ,

Di - ächte französische Wichse frisch anqekommen bei 4832
Harxheim , Metzgergasse 20 .
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warst .
Gothaer Magenwnrst »

„ Blutwurst .

Göttinger Bläschen .

Braunschweiger u . West¬
fälische Mettwurst .

Gothaer Knackwürstchen ,
tnit u . ohne Knoblauch .

Gothaer Rindfleischwurst .

Neue Malta -Kartoffeln per Pfd . 18 Pfg . .. s46 ' 4

W . IS rum mer . Ellenbogengasse 8 .

'^ aurtoonroeiae -'/

Hauptdepot bei Ang » Schmitz *

Bahnhosstratze 2S .

Kaiser - Friedrich - Quelle
Offenbach a .

M .

Niederlagen der mehrfach prämiirten Medi -

•aer

r 4286

€ teorg Bücher , Wilhelmstraße ,

Ohr . W . Bender , Stiftstraße .

A . Cratz , Langgasse ,

3 , Frey , Ecke der Schwalbacher - und

Louisenstraße ,

W . Jmneau , Kirchgasse 7 und 37 ,

Ohr . Keiper , obere Webergasse ,

W . Klees , Moritzstr . u . Göthestr . - Ecke ,

Fr . Klitz , Ecke Taunus - u . R
'
öderstr . ,

^ eorg Kretzer , Rheinstraße ,

Ang , Kan ® , Schwalbacherstr . 45 a ,

Th . Keber , Saalgasse ,

C . Kickvers , Stiftstraße ,

Fean Warenart , Moritzstraße 16 ,

E . JÄoebns , Taunusstraße ,

3 . Schaab , Grabenstraße 3 ,

A . GchirU , Schillerplatz ,

O . Siebert & Cie . , Marktstr . 12 ,

H . 3 . Viehoever , Marktstraße ,

A . Walther , Philippsbergstraße 9 ,

Ad . Wirth , Ecke der Rheinstraße
und Kirchgasse ,

Carl Weygandt , Delreatepenhdl . ,

Adelhaidstraße ,
x

Big . Fay , Biebrich ,

Carl Bender , Sonnenberg . E

® SSän ’ clefcet ^ ä <: ? 7, ,
Sä .

Westfäl . und Thüringer Schinken, , im Ganzen und im

Ausschnitt , roh und qekocht . Lachsschinken , ganz mager .

Frankfurter Würstchen .

in 1 -Pfund - und ' / --Pfund -Packeten

»• ” • M0 85
E

A . H . MameiBkoM ,

Erste « tiD Älteste Kassee - Brennerei ,

Ellenbogengasse 15 . ________

Saalbau zu den Drei Kaiser . I
Täglich Abends 7 ^ Uhr :

« Os toimt uiib KNier - WWM
der beliebten Leipziger Variste - Truppe .

Entree 30 Pfg . 4315 I

Erstes Specialgeschäft

nsrddeutfcher Wurst - u . Fleischmaaren
E ® F - 10 . Goldgaffe 10 ,

empfiehlt zu geneigter Abnahme in täglich frisch ankommenden
Sendungen :

Gothaer Cervelatwurst . Gothaer » tt . Sar -

Salauri . I dellen -Leberwurst .
" ®

Gothaer Kansmacher
Leberwurst .

Braunschweiger Leber¬
wurst .

Gothaer Zungenblut -

29 .

Süße Rahmbutter ,
I

* ■ » « * * • * R ' Lpx,VW 2
™ 11

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pfg . ,

385

sowie frische Koch - Mettwurst p . Pfd . Mk . 1 .- empfiehlt

Carl Schramm , Schweinemetzger ,

___________
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße ._________ _

Rum
, Cogpasa ® ,

Arrak ,

ächt Schwarzwälder Kirschwasser u . Zwetschenwasser ,

reinen Dauborner , Nordhäuser u . s . w . , gewöhn ! . Brannt¬

weine empfiehlt billigst
1704

Ohr . W . Bender ,

Ecke der Stift - und Kellerstraße .



Tapeten

Dekorationen
4609

fertig gestellt ist , empfehle ich solche bei Bedarf hiermit bestens

Nachdem meine neue Muster - Colleetion
und bietet mein Lager wohl

Speeialitäten
Muster - Versandt nach auswärts franco .

Kette 8

Kinder - Mäntel .

von Mk . 1 . 75 an , prachtvolle Muster u . sauber gearbeitet .

M . Thomas
, Webergaffe 23 .

Wnihßrift 16 . Jean Marquart ,
Mita ,

empfiehlt billigst :
1

Wureria -Trartben .
Fsti Tafelobst .
Orange » (extra schöne Frucht ) .
Frr , cher Waldmeister .

Kopfsalat .
Slrtischoken .
Radis .

IteÄSÄS ®' 4 ^ f>' ” L Raup , la Leder , in all . Färb . Mk . 1 .80 .Herren -Handschuhe m . Raup . u . Agr , „ „ 940 .
» Zum billigen ILaden “

, Webergasse 31 .
"

4329
''

Kindrr - IaMettes
gute Qualität , von Mk . 1 . 75 an , in drei Größen .

Trieot - Knaden - Anzuge
in bester Qualität , von Mk . 5 . — an .

Eheoiot - Knabrn - AaMgr .

Kleine Knaben - Paletots .

Masch - Kleidrr für Mädchen
in reizenden Mustern , von Mk ^ 1 . 85 an .

Mein Lager ist mit fämmtlichen

Neuheiten der Frühjahr - Saison 1891
ausgestattet , was ich hiermit ergebenst anzeige .

?
° ” S besonders großer Auswahl empfehle ich Neuheiten , n :

Grosses Uiiren - Lager ,
Eteparatiiien unter Garantie
prompt und billig . Z424

M . Medings
Ellenbogengasse 16 .

. .. . . , , Blumenkohl .
Hulsensruchte . Sauerkraut . Bohnen und Gurken . 4089

Trirot - Taille « .

Trirot - Kionsen .

Flanrü - Klansen .

Gderblonsen flr Kmdeil Mö MWg .
Trieot - Kchärpen .

Kinder - Mühen .

Mafch - AnKgr für Knnden
von Mk . 2 . 5 ® an . 329

Einzelne Konsen

43 . Taunusstraße 43 .

Niederlage der Möbelfabrik vou Eugen Buschle
in Stuttgart .

Größte und leistungsfähigste Fabrik der Neuzeit .
Anfertigung der ernfachsten und feinsten Kastenmöbel nach

irder Zeichnung .
Vorzügliche Ausfichruna zu Fabrikpreisen .

_ ______ ___________ Meyriithrrge Garantre . _______ 3959

S}erai5tiüortn (f ) für die Redactiou : W . Schultevom ^ -7--—
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nAnnoncen

e

Casino - Saal in Wiesbaden

4827zu wollen .

Täglich geöffnet , Eintritt frei . 4831

empfiehlt

NB . Für Reinheit leiste Garant '

HOHES

Mta FEY

Dienstag, den 10 . , u . Mitt -

mH , den 11 . März 1891 :

durch meinen Sohn , Carl Bieier , mit Unterstützung ourch
meinen bevollmächtigten Vertreter , Herrn Ph . Schneider ,
welcher seit 20 -Jahren in meinem Geschäfte ununterbrochen thätig
ist , in unveränderter Weise weitergeführt wird . Bestellungen
beliebe man wie seither an meine Firma Moritzstraße 21 zu
machen . Für das mir bisher entgegengebrachte Vertrauen bestens
dankend , bitte ich , dasselbe auch auf meine Vertreter übertragen

Nur Zwei
Vorstellungen

der berühmten Künstler

versteigert .
Born , den 4 . März 1891 .

für alle in » und ausländischen
Zeitungen , Fachzeitschriften etc .
befördert prompt und billigst die

Annoncen -Expedition
von

4822
J , M . Roth Xacli f ,

Hochachtungsvoll

Carl Meier

Vietor
’
sche Kunstanstalt ,

Webergasse 3 , „ Zum Kitter “ .

Dauernde kunstgewerbliche Ausstellung .

Cognac ,

Nunr , Arrak , Südweme
direkt ans den Prodnctionsländern ,

72
Der Bürgermeister .

Schmidt .

Vertreter

in

Wiesbaden :

Willi
,
toter

,

Langgasse 33 .

Kostenvoranschläge gratis
und franco . (E . F . ä 958 ) 177

Holzversteigerung .

Freitag , den 13 . März , Vormittags 9 Uhr anfangend ,
werden im Borner Gcmeindewald . Distrikt Heinzeloh 35a ;

62 Stuck Eichen -Derbholzstangen 1r u . 2t El . von 4,20 Festmtr .,
878 „ Eichen -Werkholzstämmchen von 64,16 Festmtr .

Große AW ArGilllWegel
werden zu sehr billigen Preisen ab¬

gegeben 4705

Friedrichstraße 14 .

j Heim *
. Eisler

,

I Frankfurt a . ® «

k Zeil 76 .

(Jescbiifts - Empfehlung .

Meiner werthen Kundschaft , den titl . Behörden , den Herren

Baumeistern , Bauunternehmern und Hausbesitzern zur gefl . Benach¬

richtigung , daß während meiner Abwesenheit von hier mein hiesiges

Bekanntmachung .
Die am 3 . März in den Stadtwalddistricten Felixwald und Geisheck

stattgehabte Holzversteigerung ist vom Gemeinderath genehmigt worden
und wird das Holz den betr . Steigerern zur Abfuhr hiermit überwiesen .

Die Bürgermeisterei . *

Neue sensationelle Experimente auf dem Gebiete des Somnambulismus
Mnemotechnik , des Gedankenlesens , der Psychologien . Spiritual -Manifestation .

Zum ersten Male in Europa :

Has - Medium .
Sperrsitz Mk . 3 .— , 1 . Platz , nummerirt , Mk . 2 .— Entree Mk . 1 .—

Kassa -Eröffnung 7 Uhr . Anfang 7 «8 Uhr Abends . Billet -Vorverkauf
in der Buchhandlung von Feller & Hecks .

Moriinti “ Hochfeines Saccharin -Zahnpulver , per Dose
„ meuma . 20 $ 8 . , empfiehlt . (H . 61444 ) 68

Ed .
'W '

eyg -andt , Droguerie , Kirchgasse 18 ,

Wiesbaden Mitljl € 111 illj l . Biebnch -Mosbach
und Schierstem . j 1 und Dotzheim .

Die Eröffnung meiner Wirthfchaft in den neu hergerichteten
iwkalitäten zeige ich hiermit höflichst an und werde bemüht sein , für
gute Getränke , ländliche Speisen stets zu sorgen .

J . Effelsberger .

Kath . Ries
,

Durch Vergrößerung meines Gefchäftslokals habe ich mir als

Specialität

Korsetts , Wäsche # . Trieotagen
angelegt , worin ich jederzeit großes Lager Mre .

Gleichzeitig empfehle alle in mein Kurzwaaren - Geschäft
einschlagenden Artikel bei richtigem Maaß und nur guter
Qualität zu den äußerste » Tagespreisen . 4611

Bekanntmachung .
Donnerstag , den 12 . März , Vormittags 11 Uhr , wird in dem Biireau

des städt . Krankenhauses die Entleerung der zur genannten Anstalt ge¬
hörigen Dunggruben (Closets ) öffentlich versteigert . Die Bedingungen
werden vor dem Termin bekannt gemacht . $

Städt . Krankenhaus -Direetion .

Bekanntmachung .
Die Grund - und Gebäudesteuer -Heberolle für Wiesbaden pro 1891/92

liest vom 9 . bis 22 . l . M . in den Nachmittagsstunden von 3 — 6 Uhr im

Bureau der Königl . Steuerkasse I hier , Ellenbogengasse 2 , zur Einsicht der

Steuerpflichtigen offen . . *

__
Der Oberbürgermeister . I . A . : Gruber , Gerichts -Assessor .

'
Bekanntmachung .

Der Feldweg von der verlängerten Vietoriastraße nach dem städtischen
Orangerie -Grundstück zu wird wegen Herstellung eines Canals daselbst
auf die Dauer der Bauarbeiten für den Fubrverkehr gesperrt . *

Der Oberbürgermeister . I . Vertr . : Heß .
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Man kaufe die natiirli .d)cn
Rhein flauer Wcrncsfige

4
4
4

Liebig
’

s Flei sch - Extra et dient zur

sofortigenIHerstellung einer vortreff¬

lichen Kraftsuppe , sowie zur Ver¬

besserung und Würze aller Suppen ,

Saucen , Gemüse und Fleischspeisen ,

und bietet , richtig angewandt , neben

aiisserordeiitliclier Bequem »

lieMkeit das Mittel zu grosser

Brsparniss im Haushalte . Vorzüg¬
liches Stärkungsmittel für Schwache

und Kranke .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe
,

chemisch untersucht und von Autoritäten der niedicinischen Wissen¬
schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reeonvaleseenten , alte Leute re . anerkannt ; auch
köstlicher Dessertwein . Preis per x/i Original - Flasche Mk . 2 .20 ,
per ’ /» Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dp . I ^ade ’ s Hofapotheke . 227

Etwas wirklich
Gutes .

Für Backerereu
empfehle Saar - FlarnurstÄckkoylc » und Ruhr - Fiammuutzkohleu
fuhren - und waggonweue . 4012

Willi . Linnenkohl , Ellenbogengasse 17 .

BCatoeiermin
der Wilhelms - Apotheke , Rfteinstrafte 9

(neben dem Victoria -Hotel ) .

Die Wilhelms - Astolheke empfiehlt ferner

Feinste Gothaer
u . Braunschweiger Fleischwaaren

empfiehlt 4819
J . 58 . KSotli ^ Eaelaf . . Kl . Bnrgstraße 1 .

Graßes Lager
sämurtlichcr Lebensbedürfnisfe .

Mittelrhemseher Beamtea - Verein
,

1 - 6 .
Bahuhofstratze 1 .

Für Beamte « und Private :

Deutschen Kleesamen ,
1 . Qual . , rcnnfäyiq und seidefrei , pro Pfund 60 Pfg ., 10 Pfund
5 Pik . 80 Pfg ., 20 Pfund 11 Wk . . empfiehlt 4699

w . ssitz .ei in Bierstadt .

Dsrrtschr ,

franzd
'
s. rmd eugl . Eousrrverr

empfiehlt

Leberthran , vorzüglich , billig ,
ausländische Specialitäten .

Die ärztlicherseits verordneten MeSicinaliveiue , insbesondere
-vokayer , Capweine , Priorato , Portwein , spanische Weine verschie¬
dener,Marken , Original -Bezug unter Gewähr der Reinheit , sowie .
Mcdicinal -Coguacs zu billigen Preisen . 23048 I

Täglich koscheres Geflügel
zu haben Gestügel -Handlung , Metzgergaffe 3L .

«B . Keyer LI .

und Esstge von vorzüg -
. lickstem Wohlgeschmack und

größter Haltbarkeit . Wer diese hochfeine Staate kennt , wird sie nicht mehr
vermissen wollen .

Speciülität der Rheiugaucr Wernessig -Fabrik und
Weiu -sdandlung von

Oliocolatle wd Cacao
empfiehlt 48A

Jl . 1» . Hotli Ä ' aclif .

Martin Prinz in Schierstein tt ”
geer .

$?
1868 )

“ to

Zu Haber » in vielen Colonial -, Spezerei - , Drognen -, Delicateß -
Handlungen und Apotheken . Preisverzeichniße franco .

Versandt in Gebinden feder Größe , von 15 Liter NN. 563

Das beste Mittel gegen aufgesprungene Häuse ist das
*

jjuraecht
<n — WUHHIH

wenn jeder Topf
den Namenszug Q in blauer Farbe trägt .

Die beste Handelswaare in

rtintm NM - MMM - MelHm ,
|

vorzüglich in Geschmack und Farbe , offerirt
Dregnerie Siebert L Cie . , K«

vis - a - vis dem Rathhaus . 19190 H

tgr
............. ....... 1------ " "---------

Wer sperren
will , ßeffcHe &W - O ®

j&offlt. ^ oll . Mle ä Zentner .................... X 24 .—
jÄofit L̂rmönrqer QAäse ä Ceniner ............. 3L 23 .—

chdamer Ääie *X Zentner .................. JC 30 .—
ab vier gegen Nachnahme empfiehlt

LrvLts « « Werner . Neumünster i . tx

^ loPfd .-Prodepostcolli .^ 3 .40 \i .JC. 3 -30u .-iL4 — portofrei .^

SM
OnVpaWy -

s

FLEISCHEXTRACT
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Die mit unserer

Strohhüte
werden von
Die neuesten

Eine leistungsfähige , mit besten Empfehlungen versehene bessere
Wäscherei wünscht noch einige größere Häuser (Hotels re .) zu über¬

nehmen . Gest . Off . unter » • 14 » 5 an den Tagbl .-Verlag . 4007

Eine Wäscherei (mit zehnjähriger Kundschaft ) sucht noch Herrschafts -

wäsche anzunchmcn . Näh . Schachtstraße 9 c , im Laden . _

I Sprenger s Latrinen - AMuhr . |
Anmelde - Bureau zur Abfuhr bei 17406 fei

I Herrn JP . Hahn , Kirchgasse 51 . |Die Beleidigung , welche ich gegen Herrn Wilhelm Kuhn ,
Römerberg 9 , ausgesprochen , nehme ich als .grundlos hrermit zurück .

Frau Heumann .

Dross - Handschuhcreme .

Ne « .
Billig .

( Gesetzlich geschützt . )
«hntt schnellen Reinigen der Handschuhe . Mkrt

einer Dose incl . Gebrauchs - Anweisung für den

billigen Preis von 60 Pf . reinigt man ea . 30 Paar

Handschuhe . Es ist außerdem ein Unwersal -

Reinigungs - Mittel für den Haushalt , indem es

Flecken aus Seide und Wolle entfernt .

Erfolg wird vom Erfinder garantirt .

Praktisch . Gefahrlos .

a Dose 60 Pf .
'

Niederlage in der Droguerie 3626

A . Cratz ( Inh . Dr . C . Cratz ) ,
Wiesbaden , Langgasfe 20 .

Lohnender Verdienst .

Agenten werden gegen hohe Provision ev . fixes Gehalt
zum Verkauf gesetzlich gestatteter Prännenloose aus monatliche Lcherl -

zahlung gesucht . Schriftliche Offerten unter Chiffre J . 33 » 1

an den Tagbl .-Verlag erbeten . 16 <>/d A ) 21

XtonbonsH !
Pralinee , Fondant , I vorzügliche Qualitäten ,

eeröstete Mandeln , Melange . J a 25 Pfg . per
*/* Pfd .,

ferner diverse andere Zuckerwaaren von 10 Pfg . per Stück an aufwärts ,

sowie die so beliebten Mainzer Karte Einehen a 6 Pfg . per St

Mainzer Swieback in verschlossenen Packeten , je 12 Stuck ent¬

haltend , ä 20 Pfg . fortwährend zu haben .nalt ’ b EEescliw . Krumm Siachf . ,
Michelsberg 23 .

! ! ! Re « N !
Vanillirten Streuzucker in Streubüchsen ä 50 Pfg . empfiehlt

Droauerie A . Cratz , Langgasse 29
°

( Inh . 59r . C . Cratz ) . 4695

verbundene

Rerloosrmg
'

(genehmigt für den Regierungs -Bezirk Wiesbaden ) ,
, • 4.1« 'hpften Stämme die beliebtesten RncE -Tnuden und

Ä arone AnzaZ in ' Und ausländischer Ding - und Ziervoget ,

»ur «lucht und Pflege nothwendigen Requisite « ange -

K +Cmrrben im Ganzen 240 <Sewinne im Geiammtwerthe von mindeitens

» «« * >■ April » . z . , » - « « « » » - ,

i- KtUBTMJSmm * * » » * ° » ! *

W
$ „ ie 50 M ° .

Wiedorver Läufer erhalten angemessenen Rabatt .

W AseWüst der WMmde in finnlto o . W .

Carl Kauft , Vorsitzender . (Pa . 93/3 ) 21

---
Jaquetts , M -irrtet und Umhänge werden neu angefertigt , sowie

alte modernisirt Wellritzstratze 7 , 1 Tr . 3729

Eine perfecte Schneiderin sucht noch einige Kunden in und nutzer
dem Hause . Näh . Steingasse 21 , 3 St . h . ______ _

persecte Schneiderin sucht noch einige Kunden in unb außer

dem Hause . Näh . Schwalbacherstraße 71 , Cigarrerrladen .

Bon jetzt ab befindet sich mein

Comptoir Louisenstrasse 5 .

S . Ei . Krmg ,

Kohlen - Handlung .

Telephon - Anschluß No . 128 .            4614

jetzt ab angenommen zum Färben , Waschen und Fa ^ onniren .
Modelle zur gefl . Ansicht . 8688

StroWitMil Bon II . » enoül ,

_____________Kleine Burgstraße 5 . __________

Special - Wäscherei für Spitzen ,

Gardinen , Guipuren , Echarpes , Fichus , Cravatten ,

Hauben , Federn , Handschuhe re . 3479

Anna Katerbaa , Louisenstr . 36 , Ecke Kirchgasse .

Gardine » werden ohne scharfe Atittcl gewaschen , auf Spannrahmen
getrocknet und in weiß und creme wieder wie neu hergcstcllt . 2 Blatt

1 Mr . Näh . Jahnstraße 5 , 3 . St . , bei Frau Hew .  JJOO
Handschutze werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg . 40 . 3819

Llnnrlonliiihia werd , gewaschen u . gefärbt bei Handschuh -
lianUSCnUne macher <wiov . 8eappi » i,Michelsberg2 . 1145

Nerschrsdrnes
Zum Verkauf von

Anzugsstoffe «
an Private suche für den hiesigen Platz u . Umgegend gegen hohe Provision

einen tüchtigen Vertreter ' . ( a 115/3 L .) 21

Paul Emmerich , Spremberg i . Lausitz .

Z « Verleihen
Sw - - » «» - - - ,

Stühle briPlu Starb , StehÄlacker , Saa
'
laasse 32 . 1838

IS . « faeoby, . Tapezirer ,

empfiehlt sich zu allen in sein Fach emschlagenden Arbetteu zu den bllliMten

Preüen . Bestell , erbitte bei LeHenaawn . Schulgasse 1 , zu machen .

!
'

drmpfehle
'
Mch zum Anfertigen von Herren - unb Änaben - g

flfkleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz unb g

Ctostüme ,
°ra «ructts , Mäntel , Pelerinen ic . werden gutsitzend angefertigt .

Unterricht im Zrrschneiden ertheilt und Schmttmuiter zu Damen -

Kleidern , Hemden , Korsetts ec. abgegeben von              dlbM
* B . MLOZLiiL ? Nerostraße 32 .

aufs Land wird angenommen . Nah . Röder -

lLVttskyk straße 37 , Part . Daselbst wird ein Eisschranr
billig abgegeben ._____________________ ______________________ __ __________

1349

Eine perfecte Büglerin wünscht noch einige Tage zu besetzew. Be¬

stellungen von 11 — 1 Uhr erbeten Emscrstraße 19 . _______
*
_______ ___

Eine ncunpferdige Vocomovitc und eine Centrifugalpurnpe zu
vermiethcn Oramenstraße 4 . M . Börr . 2415



4840

Ich erlaube mir hierdurch meine verehr ] , Kunden

Miesbaderrer Tagblatt . No . 59

zu benachrichtigen ,
dass meine neuen

Hierdurch beehre ich mich ergebens ! anzuzeigen , dass

alle Hielten für die Frühjahr- Saison
in grossartigster Auswahl

eingetroffen sind .

Benedict Straus
,

Sl . 81 .

Damen - Confection und Modewaaren .

Frühjahrs - und Sommer - Stoffe
,

’

. englische und französische Fabrikate
,

I
in Auswahl eingetroffen sind und empfehle dieselben

ausschliesslich zur

Anfertigung nach Maass
.

I

. Brettheimer
,

Wilhelmstrasse 2
, Ecke der Rheinstrasse .
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Wir Haden mehrfach die Erfahrung gemacht , daß unsere Muster von unbemfener Seite nachgeahmt und ^ rvieMltiÄ wurden .
^

Da

Mn demnächst verschiedene größere Kataloge über unsere G ^ uS ^ ffeM verofsenllichen 9 »
Nachahmung sichern werden . Um eine

gestickten Handarbeiten , welche die Eingangs erwähnten Muster haben , unbedrngt ganrlrch ausgehen und verkaufen owiewen

m bedeutend ermäßigten Kreisen .

rMSL ^ E .^ ArLIiSV «
Ĝegenstände , welche durch Ausstellen etwas gelitten ,

geben mir ; um Einkaufspreis ab .

Dee Derkanf dauert nur kurze Zeit und umfaßt u . A
Nähtischdecken von Mk . 1 .40 an .
Notizblocks von Mk . 1 .35 an .
Papierkörbe von Mk . 3 .60 an .
Photographierahmen vonMk .1 .80 an .
Photographieständer von 80 Pf . an .
Plaidhüllen , gez ., von Mk . 1 '80 an .
Postkartenständer in jedem Preis .
Puffs in jedem Preis .
Reiseetuis von 80 Pf . an . •
Reisetaschen in jedem Preis .
Sachets , gez ., von Mk . 1 an . _
Salontischläufer in jedem Preis .
Schirmhüllen von Mk . 1 .60 an .
Schirmständer von Mk . 2 .50 an .
Schlüsselbretter von 60 Pf . an .
Schlüsselkörbe von Mk . 1 an .
Schlüsselschränke von Mk . 2 .70 an .
Schmuckkasten von Mk . 1 .80 an .
Schoner , gez ., von 40 Pf . an .
Schreibmappen von 3 Mk . an .
Schreibunterlagen von Mk . 3 an .
Schürzen , gez . , von 95 Pf . an .
Schuhtaschen , gez . 60 Pf . an .
Servietten , gez ., von 45 Pf . an .

Handtuchhalter von Mk . 1 .15 an .
Handtücher , gez ., von Mk . 2 ast .
Hai ^ käppchen , gez ., von Mk . 1 .65 an .
Kausschlüsfeletuis von 40 Pf . an .
Journalmappen von Mk . 1 .80 an .
Kinderkleidchen in jedem Preis .
Kinderlätzchen , gez ., von 18 Pf . an .
Kinderschürzchen m jedem Preis .
Kissen , gez ., von Mk . 2 an .
Kommodedecken von Mk . 2 .25 an .
Kragenschachteln von Mk . 1 .10 an .
Lampenteller , gez ., von 50 Pf . an .
Lederpantoffeln von Mk . 4 an .
Leuchter in jedem Preis .
Leuchterdeckchen von 45 Pf . an .
Lichtschirme von Mk . 2 .25 an .
Löscher von Mk . 1 an .
Markenkästchen von Mk . 1 an .
Markttaschen von Mk . 3 an .
Maschinenspitzen in jedem Preis .
Messerkörbe von Mk . 2 an .
Messerschoner gez ., von 85 Pf . an .
Mützen , gez ., von Mk . 1 .65 an .
Nadeletuis von 80 Pf . an .

Serviettenringe von Mk . 1 .10 an .
Servirtischdecken , gez, . v . Mk . 1 .70 an .
Sesselstreifen in fedem Preis .
Shlipskasten von Mk . 2 .80 an .
Skatblocks von 80 Pf . an .
Sophaläufer in jedem Preis .
Stickstreifen , gez ., von 35 Pf . an .
Straminpantoffeln von Mk . 2 .80 an ,
Stuhldecken von Mk . 2 an .
Stuhlstreifen in jedem Preis .
Tabacksbeutel gez ., von Mk . 1 .60 an .
Tablettdeckchen , gez ., von 7 Pf . an .
Teppiche in jedem Preis .
Tischdecken in jedem Preis .
Tischläufer , gez ., von Mk . 1 .50 an .
Toilettekissen in jedem Preis .
Uhrhalter von 70 Pf . an .
Piolindecken , gez ., von 1 .80 an .
Wsitkartentäschchen von Mk . 1 an
Wäschebeutel , gez ., von Mk . 1 .30 an .
Wagendecken , gez ., von Mk . 1 .80 an .
Wandschoner , gH ., von Mk . 1 .50 an .
Wandtaschen , gez ., von 85 Pf . am

Arbeitsbeutel , gez ., von Mk . 1 an .
Arbeitskörbe von Mk . 1 an .
Arbeitstäschchen , gez ., vonMk . 1 .50 an .
Aschenbecher von Mk . 2 an .
Wetttaschen , gez ., von Mk . 1 an .
Brieftaschen in jedem Preis .
Briefwaagen von Mk . 3 .40 an .
Brillenetuis von 40 Pf . an .
Brodkörbe von Mk . 1 .50 an .
Buchzeichen von 15 Pf . an .
Bürsten von Mk . 1 .35 an .
Bürstentaschen , gez ., von 50 Pf . an .
Cigarrenetuis von 80 Pf . an .
Cravattenkasten von Mk . 2 .80 an .
Decken in jedem Preis .
Eckbretter von M . 1 .20 an .
Federwischer von 30 Pf . an .
Filzborten von 90 Pf . an .
Filzzacken von Mk . 1 . an .
Flaschenkörbe von Mk . 1 .70 an .
Fußkissen , gez ., von Mk . 1 .50 an .
Garderobebalter von 60 Pf . an .
Handschuhkasten von Mk . 3 .50 an .
Handschuhtaschen , gez ., von Mk . 1 an .

Patent ! !Keuheitü

Unentbehrlich für Hotels and Restaurants ! !

von

Piroth , eäfT " *

Uerkanssiolml :

Webrrgaste 3 , Zum Ritter .

I Lotterie
LooseälMk . ,11St . lOMk .

g : Vergolderei , A
Wkmhmn - n . Mgk !- Mr ' ' " " " " ' i - GelV

Empsehle mein Lager fertiger Spiegel , Trumeaux , Fenster -

tzullerien k *
Neuvergoldungen von Rahmen , Möbel « und allen Deeo -

rations -Gegenständen in feiner Ausführung .
Großes Leisten - und Glas -Lager für Bilder -Ernrahmungen .

__________ Eigene Werkstätte . — Fabrikpreis . __________
4529

Häfnergaffe
5 .

E . Grether ,

Delicatessen - Handlung ,

Wiesbaden ,
Grabenstrasse 10 .

16 . Stettiner Pferde - Lotterie .

Ziehung 12 . Mai . 1 f* A edle -j A Hoch -

Loose ä 1 Mk . ( 11 St . 10 Mk . ) ILM Pferde III elegante
Liste u . Porto 30 Pf . Hauptgew . : und Equipage «

darunter 2 Vierspänner und 10 gesattlete Reitpferde .
11 Loose von beiden Sorten gemischt 10 Mk .

gegen Einsendung des Betrages durch Postanweisung oder Coupons
und Postmarken .

Bob . Th . Schroder , Bankgeschäft , Stettin .

Hier zu haben bei : Therese Wachter , Webergasse 36 .

Rothe WXW
Ziehung 17 . und 18 . April W !

des Vaterländischen Frauen -Bereins vom Rothe « Kreuz
unter Allerhöchstem Protectorate Ihrer Majestät der Kaiserin

zum Besten des Baues eines Siechenhauses in Cöslin
3915 Gewinne im Werthe von Mark 95,000 , darunter

20,000 , 10,000 , 5,000 re .

Entschieden
hat das Reichsgericht , daß die Betheiligung bei der I . Stuttgarter Serien -

loosgesellschaft im ganzen deutschen Reiche gestattet ser , weshalb

zur weiteren Betheiligung eingeladen wird . Jeden Monat eme Ziehung .

Jedes Loos gewinnt . Haupttreffer Mk . 165,000 , 150,000,120,000 .

Jahresbeitrag Mk . 42 , inonatl . Mk . 3 .50 . Statuten versendet (H . <950 ) 69

F . j . Stegmeyer , Stuttgart .

Wetor schr KrwstanstaU . Mebergasse 3 , Zum Ritter

4702

Täglich zu besichtigen ibeim Erfinder Grabenstrasse IO .

Corned beef ,
amerikanisches Ochsenfleisch in Büchsen 2 Pfd . engl . , per
Büchse Mk . 1 . 15 , bei 5 Büchsen Mk . 1 . 10 , empfiehlt 43oa

A . Nieolay ,
Ecke der Adelhaid - « . Karlstraße .
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zu kaufen gesucht 4698
® Jr . teileiier , Bierstav

ß ! 96

Fussbodenlacke
in Oel und Alcohol , mit Farbe und naturell ,

Parquetbodenwachs ,

Parquetbodenwichse ,

Stahlspäne ,
nur beste Fabrikate , empfiehlt

ÜL Schlllei *
i

Marktstrasse 26 .

Ein Paar Ackerpserde

, Getragene Kleider , Gold - und Silberborden , Gold - und Silber -
strckercren werden zu den höchsten Preisen angekauft bei 4838

Harzheim , Metzgergasse 20 , 1 St .
Ei « gebrauchtes Thor mit Oberlicht zu kaufen gesucht . ML

Lomsenstratze 5 , Pari . __ 4613
Lumpen , Knochen , Eise » , Glas , Papier
und Metalle zu verkaufen hat , bekommt die
höchsten Preise von

Rl . Biho , Hirschgraben 18 .
NB . Bestellungen werden auch aus meinen

Lagerplätzen an der Mainzerstraße angenommen
und pünktlich besorgt .____________________________

. SchLosserei - Berkau ? .
Eine im besten Betriebe stehende Schlosserei mit guter Kundschaft

ist Gesundheitsrücksichten halber sofort zu verkaufen . Es können auch*'2 — 3 Neubauten mit übernommen werden . Werkstälte im eigenen Hause .
Nah , im Tagbl .- Verlag .___________________________________

'
4305

Ein guierbaltener Flügel , für ein Berein oder eine Wirthscbafr
passend , zu verkaufen bei K . CWekner . Hirschgraben 5,

________ 21803
Gebrauchte Piauinos , wie neu renooirt , saus den besten Fabriken ,bei Eäeiiirich Wnlff , Wilhelmüraße 30 . 1582

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das
berühmte Werk :

Dr . Retau
'
s Selbstbewahrung

80 . Stuft . Mit 27 Abbild .
'

Preis 8 Mk .
Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet .

Taufende verdanken demselben ihre Wiederher¬
stellung . Zu beziehen durch das Verlags -Magazin in
Leipzig , Neumarkt 34 , sowie durch jede Buchhandlung .

Viele Tau semi

Abnehmer J
beweisen , dass der ■

Behrens
’ sche

Linoleum - «

der beste ,

Cr bequemste

und eleganteste

Bodeiaanstrich ist .

Allein - Verkauf für Wiesbaden

Eduard Weygandt , JE
4508

i

8

Berzirmte Merlwieder

g : Waschtöpfe
in jeder Größe vorräthig . 4255

M . ZwRßtetzer ,
Metzgergasse 3 — NrabcnMahe 4 .

NB . Alte Waschtöpfe werden wieder wie neu verzinnt .

Lehrftraße 2 N8«><r feder » . Daunen u . Berten . Bill . Preis . 2243
Eine Drei -Biertel -Vio litte zu verkaufen Parkitraße 6 , Part .
Eine gur erhalt . Baßgeige zu verk . Stab , im Tagbl .- Pcrlag . 4656
Nettes Bett billig zu verk . Römerberg 8 . 4750
Bettstellen , Rahmen , Matratzen , Canape , Divan , Kleider¬

und Küchenschränke , Tische billigst Friedrichstraße 23 , 1 St .__________
4 * 4 » 1r9 * . Kleiderschrank a . d . vor . Jahrhund . Umzugs

h , zu verk . Wo ? sagt der Tagbl .- Verlag . 4495
Ein großer zweitb . Klciderschrank zu verk . Frankenstr . 10 , P , 2741
Ein g . geard . ich . Cauape b . z. verk . Webergasse 48 2 Sr . I. 1303
Nene

'
Eanapce » z. > . billigstert Preisen Plichelsberg 9 , 2 . I . 2518

Gebrauchte , noch gur erhaltene Rohrstühle billig
abzugeben Faulbrunnenstraße 7 ._________________ 4556

llsip LchiMpr Eine Werkbank mit 2 Schraubstöcken , säst
^ »nslUIIbt .» neu , billig zu verk . schwalbachersiraße 29 .

Zwei Maschinen sür Schuhmacher , faß neu , sofort zu verkaufen
_____________________________

y . <S . Bfiiicfa . Dotzdeimerstraße 30 a .
SggSggsss » Eine große Waschmangel ( Ziebmangel ) ist billig ab -

zuaeben . Näh , im Tagbl .-Verlag . 4339

Em ÄmScr - Sitzwogen , ?
Ein Krankenwagen

billig zu verkaufen . 'Näh . Kirchgasse 26 .__ 4652
Sicherheitsrad , wenig gefahren , elegant gebaut , unter Garantie

billig zu verkaufen . Nab , in : Tagbl .- Verlag .__________________________ 4477
Ein kleiner , wenig gebrauchter Transportier -Herd mit Kupferschiff

und Rohr zu verkaufen Lonisenplatz 7 , 2 Tr . l ._____________________ 4768

^ immer ^ äne
sind karreuweiie zu haben Heltmundstraße 28 , Part . 3719

junge schöne Hochstämme , Pyramiden , Cordous rc ., edelster Apfel - und
Birnsorten und Buchs , wegen Gartenoeränderung billig abzugeben .
Anfragen unter W . V . an den Tagbl .- Verlag .______________

'
4733

Sehr schöne Forrn - Ovstväume iPyramidcu und Cordou )
in nur den besten Sorten sind wegen Baulichkeit in dem früher Habel -
schen Garten bei A . l » a .wliisky preiswürdig zu verkaufen . 4701

ZWIgM Kansgrsuchr ẐWMU

Ganze Bibliotheken
und einzelne werkhvolleBticher kaufen zum höchsten Taxwerth

Ueppel & Müller ,
Buchhandlung und Antiquariat ,

45 . Kirchgasse 45 . 4598

Alterthümer , als : Oelgemälde , Kupferstiche , Porzellan , Münzen , Waffen ,
Gold - und Silbersachen bezahlt gut Kirchhofsgasse 7 .

Baum - ISrde ,
frische , fast trockene , in kleineren Posten ä 1 Mk . und größeren Posten
ü 75 Pf . vro Ctr . bei W . <»1 l . Platterstraße 32 , Wiesbaden . 4619

Eine Parrhie gutes Grummet zu verkaufen 3358

_________________________
A « Momberser , Moritzstraße 7 .

A » f Hofgut Geisberg
sind ein Paar elegante , gut eingefahrene braune Wagenpferde , fünf
und sechs Jahre alt , zum festen Preis von dreitausend Mark adzulasfen .

Ein Pfcro mit Federrolle zu verkaufen Wellritzstraße 80 , 2 I . 4673

Eine 2 - jiihr . Eselin , & ÄGroße alte Sitbermünzen u . altes Papiergeld zu kaufen gesucht
Neue Colonnade 4 . 3960
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Bänder , Reut . m . Fr .

Leipzig
Fritzwalct

Frankfurt

Berlin

Pfälzer Hof .

Berlin

KalkÜbersteinWolff , Kirn

Berlin

Bremen
Bremen

Ilmenau
Wurzen

Stuttgart
England

Londpn
Boston

Lausanne
Schweiz

Stettin
Breslau

Wintermantel , Kfm .
Schwarz , Bauuntern .

Stuttgart
Nastätten

Depend .
Karlsruhe

Doret , Fr .
Doret .

Scheiffele , Kfm .
Schüler , Kfm .
Bhein - Hotel
Türkheim m . Fr .

Waldkirch
Elberfeld
Elberfeld

Winckel , Stuu .
Winckel , Frl .
v . Gaffron , Officier .
v . Gersdorff , Graf .

Magdeburg
Moskau

Berlin
Dresden

Freiburg
Wien

Lüben
Tuttlingen

Coblenz
Stuttgart

Werten , Rent . m . Fr .
Hallner , Kfm .

Gladbach
Aachen

Hannover
Hamburg

London
Iserlohn

Leipzig
Odessa

Wien
Pforzheim

Weilburg
Trier

Höchst
Berlin
Berlin

Bremen

Limburg
Dresden
Bremen

Essen
Düsseldorf
Düsseldorf

Camberg
Hamburg

Mühlheim

Frankfurt
, Schwalbach

Biebrich
Breithal
Breithal

Bernbach
Nied

Berlin
Münster - Appel

Schwalbach
Wald .

Berlin
Rastatt
Rastatt

Kalk
Frankfurt
Weilburg

Hofheim
Diez

Hahnstätten
Zollhaus

Oranienstein
Köln
Köln

Frankfurt

Coste , Fbkb
Schönhals , Rent ,

Hoffmann
Steller , Kfm .
Lauer , Offizier .

Schneider . Kfm .
Geissler , Kfm .
Maurer , Architect .
Ickstadt .
Ickstadt , 3 Hrn ,
Dinges .
David .
Nathal .
Weiss , Kfm .
Bahley , Kfm .
Wolf , Kfm

Grüner
Salomon .
Kirchner , Kfm .
Binder m . Fr .
Sturz , Kfm .

SFonnenhof .
Schloss Wallrode

Schumacher m . Fr .
Hotel Weins .

Pieket , Reg .- Baumstr .
Teichfischer , Kfm

Hotel du Mord .
Henoch .
Isenberg

Pariser Hof .
Wilke , Eisenb .- Betr .- Sec .

Prensse , Rent .
Beeren , Fr .

Spiegel .

Vier Jahreszeiten .
d ’Yvoy van Houten in . Fr . Arnheim
Heller . Wien

Goldene Helte .

Gumersbach
Liegnitz
Potsdam

Einhorn .
Menges , Kim .
Menninge , Kfm .
Friebel , Kfm
Herrmann , Kfm .
Perett , Architect .
Braun , Architect .
Bäcker .
Friebel , Kfm .
Meilinghof , Kfm .

Lauer .
Schuhmacher , Kfm .
Scheuern , Kfm .
Heimansberg , Kfm .
Mannes , Kfm .
Sattur , Kfm .
Heckeimann , Kfm .
Eigel , Kfm .
Scheuern , Kfm .
Bürkles , Dr . med .
Claeser , Dr . med .
Rothmann . Dr . med .

Hotel Block . 1

Martin . London

Ogitvy . London

Koenigsfeld , Frl . Düren

v . Wätyen m . Fr . Schloss Drehna

Hotel Bristol .
Gustafsosi , Fr . m . Tocht . Hamburg
Geriach , Kfm . Hamburg

Adler .
Böhmen , Fbkb .
Mengelbier , Fbkb .
Seligmann , Kfm .
Zillen , Kfm .
Thortun , Baron m . Fr .
Jungmann , Kfm .
Bürklin , Kfm .
Rassmussen . Kfm .
Schultze , Kfm .
Bühler , Kfm .
Raht , Justizrath .
Rautenstrauch .
Ulrichs , Dr .
Heckmann , Kfm .
Oppermann , Kfm .
Dunop , Kfm .

Cölnischer Hof .
Gumersbach Lady Herbert m . 3 K .

"Weisser Schwan .

ocnunnais , xucuv , Frankfurt
Kunst , Kfm . m . Fr . Heidelberg
— - - Köln

10 . März .)
Taunus -Hotel .

Villa Sassan .
Goldenberg m . Fam . Hamburg
v . Borcke m . Fr . Pommern

Villa Speranza .
Schlenk m . Fr . Nürnberg

Taunusstrasse 6 .
Bauer , Fbkb . Bonn

Ascher , Kfm .
Hasenstab m . Fr . Neu -Gradiska

Lepsius . Dr . in r
Siu -n Erbprinz .

- - ~ - Winkel

Krausse .
Zuckschwerdt , Kfm .
Starke , Kfm

Engel

Hotel Victoria .
Brandes , Reg . -Ref . Dr . Trier

v . Witzendorf , Onerst . Berhs

Franklyn . Rent . m . Farn . London

Blakey , Rent . m . Fr . London
Schmidt , Chem . Ludwigshafen
Brandt , Ober - Insp . Berlin

Selenka , Prof . Dr Erlangen
Schlentzer , Dr . phil . Berlin

Hotel Vogel .

Büsgen , Kfm . Audenschmiede
Krönig , Forstassess . Schwalbach
Menzel , Kfm . Hamburg
Radke , Rent . Heinrichswalde

In Brivathäusern .

Hotel Pension Quisisana .

Ziegler , Fbkb .
Groos , Bürgermeister . Offenbach
Kuhlmann , Kfm . m . T . Osnabrück
Herborn , Baur . m . Fr . Schwalbach
Leikert , Bauuntern , Lahnstein

Koch , Kfm . m . Fr . Frankfurt
Zabern , Kfm . Strassburg

Eisenbahn - Hotel .
Erfurt

Strong m . Fr .
Andrew , Dr . m . Farn .

Hömerbad ,
Aron , Rent .

Kose .
Hohenlohe m . Farn .

Wingender , Fr . Rent .
Gross , Kfm .
Huth , Brauereibes . ---
Verberth , Kfm . m . Fr . Hamburg
Bolle , Kfm . Bayenthal
Hamm . Kfm . Niederlahnstem
Labarth , Rent . Genf
Leesemeister , Kfm . Oberlahnstein
Heberle . Friedrichssegen

Nachdruck verboten .

Augen der Fremden emporblickte , wiederholte er mit mühsamem

Trotze : „ Sind Sie die Französin ? "

Dies und sein Standpunkt wurde ihm sogleich klar gemacht ,

indem Therese erwiderte : „ Ich bin Miß Desarge und Ihre Er¬

zieherin ; Sie werden daher so gut / sein , respektvoll mit mir zu

„ Was meinen Sie damit ? " fragte Hugh , offenbar höchlich
verwundert .

„ Wenn ich einen Monat hier verbleibe , so werden Sie es

verstehen lernen,
"

sagte Therese Defarge , ihm bedeutungsvoll zu¬

nickend . Sie wartete keine Entgegnung ab , sondern schritt weiter ,
denn sie fühlte ihren Gleichmuth schwinden und mußte , daß es in

solchem Falle klug sei , sich selbst nicht zu trauen . Die Zähne in

die Unterlippe grabend , murmelte sie : „ Der junge Lümmel ! Ich

hatte nicht gedacht , es so schlimm zu finden . Wenn das der

Repräsentant der Familie ist l Nun ich bin begierig , wie ich

Lady Dysart finden werde ! "

Therese kannte Lady Dysart nicht , da ihr Engagement aus¬

schließlich auf brieflichem Wege vor sich gegangen war , doch hegte

sie keinerlei Besorgnisse bezüglich dieses Zusammentreffens . Zögerung
und Schüchternheit waren Miß Defarge unbekannte Dinge und

als sie an die Thür gepocht , folgte sie sogleich dem leisen Rufe ,
der ihr antwortete .

Das Gemach entsprach vollkommen der Treppe und Halle ;

es war imposant in seinen Dimensionen , allein die Einrichtungs¬

stücke , die es füllten , wiesen überall auf Verfall . Auch hatte sich

ein gar wunderliches Gemisch von Möbeln hier zusammengesundem
Spindelbeinige vergoldete Stühle nahmen sich gar seltsam aus

Miß Drfarge .

Roman von Arances Kodgson Mnrncif .

I .

Miß Defarge hielt scharfen Umblick , während sie die Treppe

hinaufschritt . Nichts esttging ihr , weder die Großartigkeit in der

Anlage der Treppenflucht , noch die reiche Ornameniirung an dem

aus Ebenholz geschnitzten Geländer , wie die Bilder und Waffen¬

trophäen im Treppenhause , aber ebensowenig entgingen ihr an

All ' und Jedem die Anzeichen der Vernachlässigung und des Ver¬

falles Als sie im Vorüberschreiten durch das Fenster einen

Blick auf den Park warf , sah sie auch dort dieselben bösen Zeichen ,

und unwillkürlich zuckte sie die schön gerundeten Schultern , während

sie dachte : „ Der trübseligste Ort , den ich jemals gesehen ! Das

stolz gebaute Schloß macht den Eindruck , als wäre es nur zur

Herberge Verkommener -berabgesunken ! "

Ein leichtes Geräusch ließ sie die eben erstiegene Treppen¬

flucht hinabblicken und wieder zuckte sie unwillkürlich die Achseln .

An einem der schon halb morschen Treppenpfosten lehnte ein zehn¬

jähriger , schöner , doch trotzig dreinsehender Junge in einem ab¬

getragenen Anzuge aus schwarzem Sammet , den Bogen , dessen

Sehne er eben zu spannen gesucht , sinken lassend , um sie voll

anzustarren . . . . .. . ..

„ Sind Sie die Französin ? " fragte er , als sie sich umblickte .

Therese Defarge beantwortete diese Frage durch die in scharfem

Tone gestellte Gegenfrage : „ Wer sind Sie ? "

Der kleine Bursche war offenbar an so befehlenden Ton aus

Frauenmund nicht gewöhnt und sich wieder mit seinem Bogen zu

schaffen machend , erwiderte er halb verächtlich : „ Ich ? JÄ bin

Hugh Dysart .
" Trotz des geringschätzigen Tones aber fühlte er

sich offenbar nicht ganz behaglich , und al ^ er in die schwarzen
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„ Jch fürchte sie nicht , toenn mein Thun mir selbst überlassen
bleibt, " erwiderie Therese lächelnd .

„ O ich mische mich niemals ein,
" bemerkte Lady Dysart .

„ Wählen Sie die Art Ihres Vorgehens nach eigenem Ermessen ,
ich überlasse es Ihnen , selbst wenn Sie sich für Sir Roderich

' s
Methode entscheiden sollten . "

„ Die Kinder anzuschreien und zu schlagen ? " fragte die
Französin halb scherzend , um auf den vermeintlich scherzhaften
Ton Lady Dysarts einzugehen . Diese aber entgegnete kurz und
trocken : „ Wenn Sie sich zu letzerem Auskunftsmittel entschließen ,
rathe ich Ihnen jedoch , Roger herbeizurufen , denn Sie dürsten
dann einer Hilfe bedürfen .

"

„ Roger ? "
fragte Therese , denn sie hörte diesen Namen zum

ersten Male nennen .

„ Ja , er ist der Halbbruder der Kinder . Die erste Lady
Dysart starb Bei seiner Geburt ; ich bin die zweite , doch halte ich
sie für die Glücklichere von uns Beiden . Ihr Bildniß hängt in
einem der Zimmer -- - ein siebzehnjähriges Mädchen , das einen
Vogel auf dem Finger wiegt . Roger gleicht ihr glücklicher Weise . "

„ Glücklicher Weise ? "
fragte Therese wieder . Die bittere

Aufrichtigkeit der Schloßfrau schien keine Grenzen zu kennen , und
sie erwiderte ohne Zögern : „ Ja , glücklicher Weise trägt er nicht
Dysart

'
sches Gepräge . Allerdings ist er heftig , leidenschaftlich ,

doch verräth dies allein auch das böse Blut . Ich glaube , daß
wir einander gern haben --- oder doch haben könnten . Armer
Roger ! "

schloß Ihre Ladyschaft mit '
leichtem Achselzucken .

Therese Desarge empfand lebhafte Neugierde . Sie liebte es ,
zu beobachten , Charakterstudien zu machen , und sie dachte : „ Dysart
Court dürfte nicht so langweilig sein als es schien , selbst wenn

„ Ich begegnete Master Hugh auf der Treppe,
" lautete

mit einem leichten Lächeln ertheilte Aulwort .

„ Während sieben Jahren ? "

„ Ja ; ich bin einundzwanzig Jahre alt und begann schon sehr
früh , indem ich aus einer Schülerin unseres Institutes sogleich
eine Lehrerin wurde . Die Instituts - Inhaberin , Mademoiselle
Ducloue , mit der Sie Briefe wechselten , ist meine Tante . "

„ Natürlich haben sie die Kinder noch nicht gesehen ? "

Die Mutter zog die Brauen ein wenig in die Höhe und
widerte mit naiver Resignation : „ Wenn Sie ihn zu zähmen
vermögen , sind Sie wahrlich ein wunderbares Geschöpf . Die
Mädchen sind beinahe ebenso — schlimm . Es sind lauter echte
Dysarts , und die Dysarts sind kein liebenswürdiges Geschlecht .
Ich fürchte , daß ich mich nicht darauf verstehe , mit Kindern um¬
zugehen , und habe fchon seit Jahren alle vergeblichen Versuche
aufgegeben . Sir Roderich bändigt sie durch Anschreien und
nöthigenfalls durch die Reitgerte , wie er seine Hunde und Pferde
bändigt , doch ist er nur selten zu Hause . Ich kann weder schreien ,
noch die Reitgerte führen , und sie benehmen sich daher mir gegen¬
über gleich Wilden . Wie gefallen Ihnen Ihre Aussichten , Miß
Defarge ? "

Srr Roderich mcht zu Hause ist . " Ihr Interesse steigerte sich ^
'

langer ste Lady Dysart betrachtete . Die Dame war von majestätische »
Wüchse , eine dunkle Schönheit . Offenbar hatte Sir Roderich
so gänzlich unterjocht , daß sie halb stumpf , halb verbittert geworden
^ hre Schönheit fchieu gleich ihrer Kleidung verwelkt . Die zart -kleine Französin empfand etwas wie geringschätziges Mitleid für

wehren

" ^ ^ öne Srau ' bie nicht den Muth besessen , sich zu

Ein Diener brachte Thee und dünne Butierbrode und zoü
sich , nachdem er die Collation auf den Tisch gesetzt , wieder zurück
Lady Dysart goß zwei Tassen voll , reichte Miß Defarge die eine
unb bemerkte : „ Ich hoffe , Sie lieben Thee . Wenn nicht , um fo
schlimmer für Sie . Ich verabscheue ihn , aber er stellt sich so
regelmäßig auf dem Tische hier ein , daß ich mich dieser Institution
wie meinem Geschicke im Allgemeinen füge . "

Miß Defarge erfreute sich gewöhnlich eines guten Appetites
und titre

, Reise hatte denselben noch verschärft , so nahm sie denn
'

obwohl sie Lady Dysarts Geschmack theilte , an dem frugalen Mahle
--.heil , doch mit dem Beschlüsse , daß sie , da sich die Stettin des
H ?nfes offenbar um die Haushaltung nicht kümmere , auch in dieser
Richtung ein wenig die Zügel in die Hand nehmen wolle . Durchaus
praktisch , wie es Französinnen gewöhnlich sind , erkannte sie mit
scharfem

.
Blicke , daß hier weniger ein ökonomischer Druck !maß -

gebe .
lid sei als eine Mischung von übertriebener Sparsamkeit und

Verschwendung . Als die kleine Mahlzeit eingenommen war , sagte
Therese : „ Wenn sie es gestatten wollen , werde ich noch ein wenig
in den Park gehen , ich bin gewöhnt , mich viel im Freien zu be¬
wegen . "

„ Gehen Sie und thun Sie in und außer dem Hause , was
Ihnen beliebt, "

sagte ihre Ladyschaft . „ Wenn Sie irgend etwas
finden , das Sie zu unterhalten vermag , um so besser , ich selbst
verlasse nur selten mein Zimmer .

"

Offenbar war von dieser Hausherrin wirklich keine Ein¬
mischung zu befürchten . Die Dame nahm ihr Buch wieder zur
Hand und erwiderte auf Theresen ' s Dank : „ O , Sie haben für
nichts zu danken , und ich sage Ihnen zum Voraus , Sie werden
auch nichts Sehenswerthes finden . "

„ Ich denke doch ! " murmelte bie junge Erzieherin , als sie bk
Thür hinter sich schloß . Von der erhaltenen Erlaubniß , zn thun ,
was sie wolle , Gebrauch machenb , begab sie sich in das untere
Stockwerk , um dessen Gemächer zu befichfigen . Ueberall fand sie
dieselben Spuren einstiger Pracht , gegenwärtigen Verfalles . Die
Räume deuteten auf verschiedene Liebhabereien ihrer einstigen Be¬
wohner hin . Da war ein kleines Gemach überreich mit chinesischem
Porzellan ausgestattet , von beinahe nur fingerhutgroßen Theelassen
bis zu gewaltigen Ungethümen unb Drachen in Vasenform . Ein
anberes war mit Aquarellskizzen an ben Wänben geziert , bie
Miß Defarge ein mitleibiges Lächeln entlockten . In einem dritten
bewiesen gefüllte , aber reich mit Staub bedeckte Bücherschränke ,
daß sich auch Lesefreunde in dem Geschlechte der Dysarts be¬
funden hatten .

Die Empfangs - und Festräume bewiesen gleichfalls , daß sie
schon lange außer Brauch gesetzt worden . In einem dieser Säle
besand sich die Einrichtung , der die spindelbeinigen vergoldeten
Stühle in , Lady Dysarts Zimmer entlehnt waren . Therese nah «
sich die Freiheit , die Fensterladen zu öffnen und die Vorhänge
zurückzuziehen . Das Licht fluthete herein und beleuchtete matt
gewordene Vergoldung und gebleichte Atlasbehänge . Doch fiel es
auch auf ein Gemälde , das ein junges Mädchen darstellte , dessen
Augen von tiefem Blau den Kornblumen im goldigen Haare glichen .
Therese flüsterte : „ Ah , die erste Lady Dysart ! Ich glaube wahrlich ,
die zweite hat Recht , wenn sie ihre Vorgängerin die glücklichere
nennt 1"

Diese Muthmaßung schien wohl gerechtfertigt , denn die glän¬
zenden Augen , die so freundlich den Vogel anblickten , der sich auf
dem Finger der kleinen Hand wiegte , hatten wohl noch nie Thrüneu
vergossen , und diese rosigen Wangen hatte sicher noch kein Schmerz
und Gram gebleicht . Es lag etwas sommerlich Heiteres in dem
Bilde , und das zarte Gesicht ergab den möglichst schärfsten Kontrast
zu dem dunkelgefärbten der zu ihm aufblickenden Therese . Sich
halb zur Seite wendend , rief sie ungeduldig : „ Zu welch '

schwarzem
Käferlein mich diese Lichterscheinnng macht ! "

(Fortsetzung folgt .)

öwiMen massiven Einrichtungsstücken aus Eichenholz . Die Gobelins
Mauden waren gleich den Sammetvorhängen an den

Fenstern verschossen und von den Motten zerfressen . Alles zu¬
sammen

,
bot einen gar düsteren Anblick . Lady Dysart entsprach

dem Gesammtbilde , als sie sich , den Band Predigten, . in dem sie
eben gelesen , zur Seite legend , halb von ihrem Lehnstuhle erhob .

„ Miß Defarge ? "
fragte sie in einem eigenthümlich resignirten

~ ?” e ’ . ist Mr eine große Befriedigung , Sie zu sehen .Bitte , lassen Sie sich nieder . Miß Defarge .
" Lady Dysart ließ

sich wieder aus ihren Sitz zurücksinken und betrachtete Therese
neugierig . Ein minder kaltblütiges Geschöpf wäre durch diesen
forschenden Blick außer Fassung gerathen , bie junge Französin
aber ertrug ihn vollkommen ruhig . Die zarte , zierliche Gestalt
bes Mädchens und dessen ungemein kleine und feine Hände be¬
trachtend , fuhr Lady Dysart nach einer Pause fort : „ Sie fcheinen
nicht sehr stark . Miß Defarge ? "

, „ Doch bin ich stark . Ich war in meinem ganzen Leben noch
keine Stunde krank, " erwiderte Therese lächelnd .

„ Und sind Sie gewohnt , mit Kindern umzugehen ? " ‘

" Nein , doch habe ich innerhalb der letzten sieben Jahre stets
eine Klasse von fünfzehn bis zwanzig Mädchen unterrichtet und
dieselben unter meiner Aufsicht gehabt , obwohl wenige von ihnen
jünger waren als ich felbst . "



2 . Berlage zrrw Mresvadener Tagblatt .

U - . 39 . MMmoch » den 11 . Marx 1891 .

Heute
Mittwoch , Vormittags 91/ » u . Nachmittags 2 ^/s Uhr

anfangend

Fortsetzung
der Dl . I ^MKsirkiUrl

' schen Waaren - Versteigerung
im Laden

g : 3 . Museumstraße 3
( Hotel Petersburg ) .

Zum Ausgebot kommen :

Manufacturwaaren aller Art , insbesondere Blau¬
druck ( 80 Cmtr . breit , 6 Mir . für ein Kleid ) ; präcis
Nachmittags 21 /s Uhr : Laden - Einrichtung , be¬

gehend aus Theken , Realen , 2 -sitz . Schreibpult ,
2 Erkerverschlüsse , Copirpresfe , Treppen¬
leitern , Stühle , 1 großer Weißzengschrank ,
1 praktischer großer guter Kasseuschrank , für -

größere Geschäfte und Bankiers geeignet , u . dgl . m . 242

Willa . Ktota ,

Auctiouator und Taxator .

Düreau und Versteigeruugslokal : Mauergasse 8 .

Jahressest
des

Franen - lissions - Vereins
Mittwoch , den 11 . März ,

int Saale des Evangcl . Vereinshauses , Platterstraße 2 .

Anfang Uhr : Thee - Abend .
8 ^ 2 Uhr : Ansprache des Herrn Pfarrer Weniger

von Basel .
Alle Freunde der Mission sind freundlich eingeladen . 4873

Chorprobe zu Parsifal und Bergpredigt
morgen Donnerstag :

3 Uhr : Sopran , Kirchgasse 2 b , 1 .

8 Uhr : Herren , j Oranienftraße . 91

___
Franz Mammstaedt .

Verein Deutscher Schuhmacher
,

Filiale Wiesbaden .
Der unentgeltliche Arbeitsnachweis befindet

'
sich bei -Cpei , Gcmcinde -

vadgäßchen 6 , an Wochentagen von 8 — 9 Uhr Abends , Sonntags von
S77-3 Uhr Nachmittags ._________________

E» ee Vorstand .

Zurückgesetzte Stickereien !
Um damit zu räumen , gebe ich eine

V«Wk Keim - M MM - AlbeM
unter Kostenpreis ab . 4851

Conrad Becker ,
Langgasse 53 , am Kranzplatz .

„
Reichshallen “

,

16 . Stiftstraße 16 .

Täglich große SpecialiMn - Vorstellung .

W * Nur Noch kurze Zeit

Austreleu de § gegeWärilgeu Verstoals :

Ella Laroche , Lieder - und Walzer -Sängerin .
Miss Messie mit ihren dressirten Tauben .
Crottfr . Roscoha , mimische Darstellungen .
Oiistav Eand mit seinen künstlichen Menschen .
Glescliw . Moitliere « Turn -Königinnen .
Meine . Hainberg , Humorist .

Kapellmeister Mep . Weiss .

Anfang 8 Uhr . **W

Anzeige ! !
Montag , den 16 . März :

fiD - Erstes Auftreten des neuengagirten Personals .
Täglich wechselndes Programm . 167

Hochachtungsvollst

dar . Mebingger .

Die

3

Z
3

z . MenbergW Dos- SuWrMMi
r - nggLff - 27 , Wiesbaden , W - hs - rgaff - 88 ,

strtigl xreiswürdig und grsliMNüwoll

Besuchskarten , Einladungskarten ,

Glückwuns chkarten ,

x MrPllrten , ElWhimlgskärten .

2

3
4 !
3

i

, 99Ae ® lite Msimlsi66
ßl i " frischer milder Qualität empfiehlt außergewöhnlich billig
ft Langgasse 45 . 1 . E . Mnefeli , Langgasse 45 . 4830

Äyswericaof ™

Um meinen Umzug zu erleichtern , verkaufe mein

sämmtliches Lager , bestehend in Uhren und Ketten
aller Art , Schweizer Musikwerken , Sympho -
nions re . , zu bedeutend reducirten Preisen .

Sämmtliche Pendulen , sowie einige Regu -
lateure gebe unter dem Einkaufspreise . 4845

O . Kemmer
, Uhrmacher ,

Kirchgasse 22 , vis - ä -vis dem „ Nonncnhof
"

.
Vom 1 . April ab befindet sich mein Geschäft Kirchgasse 31 .

_ Kartoffeln
tn verschiedenen Sorten und frostfreier Waare , gelbe , blaue , Schnee -
flocken , Hagnnm boniun , Mäuschen , in jedem Quantum .
Zwiebeln , bei 10 Pfund 60 Pfg ., bei

ciir . meis , Metzgergasse 37 .
Von 1 . April an MaMstratze 12 . 4856
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meiner unvergeßliche Gattin ,

_msarami

Wiesbaden , den 10 . März 1891 .

ist eingetroffen bei

Marktstraffe 12 .
4853. Telephon No . 76 .

4482

Im Namen der trauernden Familie :

Hauptlehrer Müller /

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 12 . März , Nach¬
mittags 3 Uhr , vom Sterbehause , Gustav -Lidolfstratze 7 ,
aus statt .

geb . Damm ,

sowie für die vielen reichen Blumenspenden sagen wir

hiermit Allen unteren innigsten Dank .

Wiesbaden , den 11 . März 1891 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Gg . Mich . Wsidig .

Wild - rnrd Geflügel - Handlung ,

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

A . Harz heim .

Die Beerdigung findet heute Nachmittag 2 Uhr vom Sterbehause , Metzgergaffe 20 , aus statt .

Todes - Anzeige .

Verwandten und Bekannten hiermit die traurige Mittheilung von dem plötzlichen Hinscheiden
unserer guten Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Urgroßmutter , Schwester und Tante ,

Geschäfts - Eröffnung .

Den geehrten Herrschaften von Wiesbaden und Umgegend hierdurch
die ergebene Mittbeilung , daß ich am 1 . März d . I . ein selbstständiges

'

EMm - nah Vkrmtim - EWsl
im Hause Bleichstraße 7 eröffnet habe .

Durch die während meiner 15 - jährigcn Thätigkeit als erster Decoratem
bei Herrn C . Eiciielsheim , Hoflieferant hier , gesammelten Erfah¬
rungen bin ich in der Lage , alle in mein Geschäft emschlagenden Arbeiten
zur vollstei : Aufriedenhcil geschmackvoll und Preiswerth auszuführen .

Indem ich die geehrten Herrschaften bitte , Nlich in meinem Vorhaben
gütigst unterstützen zu wollen , sichere im Voraus reellste und promptes «
Bedienung zu . Hochachtungsvoll

JFr » JLewaM .

Eine grüße Sendung

rtMemscher

Leghühner

la Hsll . Bsll - Häriuge
offerirt von frisch eingetrosfener Sendung das Stück zu 6 , 8 u . 10 Pf .

BZch , Eifert . Neugasse 24 . 4865

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme

während der Krankheit und bei dem Hinscheiden unserer

unvergeßlichen Frau , Mutter , Tochter , Schwester und

Schwägerin ,

fron MW « Wig ,

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten thcilen wir die schmerzliche Nachricht
mit , daß unser lieber Sohn und Bruder ,

Otto Müller
( Einjährig - Freiwilliger ) ,

gestern Abend 8 Uhr nach kurzem , schwerem Leiden entschlafen ist .

Frau Johanna Harzheiw
Mit der Bitte um stille Theilnahme

Fahr - Geschirr
, |

für leichten Einspänner , gebraucht , aber gut erh ., w . z. kaufen ges . Ost .
m . Beschr . u . Preis -Angabe sub <4 . 22387 an IS . Freu « in Mainz . 1Q1 ;

Regeupumpe zu kaufen ges . Emserstraße 75 , Hth . 1 . Et .
”

4849

4859

MnksaguNg .

Für die vielen Beweise von Theilnahme und für

die zahlreichen Blumenspenden beim Heimgange meines

inniggeliebten Mannes sage ich allen Freunden und

Bekannten meinen und meiner Söhne tiefgefühltesten

Dank .

Adslhaid Mesch , geb . Koxi .

Wiesbaden , März 1891 .

4844 ß

35 . HrÜAttmdftratze 35 . ]

Fabrik - Lager , j
Futzbodeu - Bernstein - Glanzlack in Büchsen und allen Nuancen

ver Kilo 2 Mk .,
für Fußböden und sonstige Oelfarbeu zum Sclbstanstrich fertig ,

per Wd . 50 Pf .
Abnahme größerer Quantitäten wesentlich billiger .

Parquet - Bodenwichse , Lyoner Stahlspäue , Fußboden - Sprit -

Lack , sowie ächten hochseinen Pariser Strohhut - Lack uud Farbe
empfiehlt 4846

_____________
« J . C . __

Mieth - Berträge Langgaffe 27 .
*

Äaufaeincke bawj
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Möbel - Verkauf

Steingasse 14 , Part 4794

iew , sowie 1 Kinder -

4808

Lagerplatz , 45 Ruthen , an der Mainzerstratze zu verpachten . MH .
Dambachthal 5 . 4748

Wsthlm ßtz W AiiMger elMiler Coßwe ,

Constrmandru - Kleider !

Gesehwister Meurer ,

ÖJnTÄnintit elegantes zweiseitiges , sofort preiswerth abzugeben
ytüILuPtttt , Stiftstr . 23 . 1 . Et . Nur des Morgens zu Gesicht.

■ Ein gut erhaltener Kinder -Sitz - U . Liegewagen , sowie 1 Kinder -
Stühlchen mit dazugeb . Tisch billig zu verk . Sonnenbergerstraße 3 , Htb .

Bull -Terrier ( Hündin ) billig abzugcben Schulberg 11 .
Kanarier » (Tourensänger ) , Schwarzköpfe , vorzügl . zur Zucht ,

billig abzugcben Kellerstraße 9 , 2 . 4818

Söhne angesehener Eltern ,
w . a . Neigung für Thätigk . in d . freien Natur ob . a . Gesundheitsrücksicht
Landwirthsch . refp . Gärtnere » — theoretisch u . praktisch — erlernen

sollen , finden Oster » Aufnahme und sorgfältige Pficge . Institut
Koestritz (Leipzig -Gera ) , verbunden mit berühmter Musterwirthlchaft .
Gartenbauschule ec. Beste Referenzen . Näh . d . ( M .-No . 4116 ) 119

Director Dr . Eä . Sedegast .

Eine jnnge Dawe
sucht ein Darlehen von 500 Mk . gegen mehrfache Sicherheit und
gute Zinsen . Gest . Offert , unter A . ® . 50 ® an den Tagbl .-Verlag .

In dem Hause Hildastraße 5 (zweites Haus ) werden die zu dem

Nachlaffe des verstorbenen Hof -Bauinspectors ippel gehörigen Mobilien ,
u . A . :

Silberne Damenuhr Um ikäickgabe gegen gute Beloh¬
nung Wird gebeten Albrcchtstratze 5 , 8 .

Eine granatbesetzte Brache , A vorstellend , verloren . G . s. g . Belohn ,
abzua . Bleichstratze 4 .

Ein Schildpattkamm Biebricherstratze verloren . Abzugeben
D -WU gegen Belohnung Adolphsallee 21 , Part .

Ein zweithür . Kleiderfchrank , 1 Schreibkommode , 1 pracht -
voller Büffetschrank ( Eichen ) , 1 kleines Schränkchen , für Alles

brauchbar , 1 vierschubl . Nußbaum -Kommode , 1 großer Tisch ,
2 Meter lang , 1 Eoncert -Flügel , 1 Regulator -Uhr , 1 Bettstelle ,
1 Küchentisch , 2 Bilder , Vogelkäfige u . s . W . sofort billig zu
verkaufe « 4868

Walramstratze 27 , Hinterh .

StrohhAe
werden zum Waschen und Fayvnnire » an¬

genommen .

M . «Jsselbnolier ,
Marktstraße G .

Dreiflügel , cichen -lakl . Glasabschlntz mit Musselinscheiben und Be -

schlag , 2,15 Emir , h ., 1,30 Emir . Br . , leicht zu vergrößern , und 2 neue
Bettwände bLigst zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . 4810

Wr Merdeliebhaber !
Eine sehr hübsche Sammlung berühmter Rennpferde und Sportbilder

eingerahmt , ist Umzugs halber billig abzugcben . Näheres Bahn -

hofstraße 8 , 1 .

Büglerin ,

durchaus perfect , wünscht noch einige Kunden . Näh . Emserstraße 19 .

Rödcrstratze 17 , nur Hinterhaus 1 St ., ist zu verkaufen
HäüagF ein Bett , neu , 55 Alk ., Deckbett 10 Mk ., Kissen 3 .50 Mk .

Ein Dlädchenbett , 1 Waschmango , 2 Mautelöfen , 1 Platt -

oscrr bill . zu verkaufen Adelhaidstratze 30 , Part .
Ein kl . Sopha , 2 Betten , 1 gew . 2 - thür . Kleiderschrank
zu verkaufen Marktstraße 23 . 4817

Jüte Mahagoni -Kommode , 2 silb . Armleuchter , 1 Amoretten¬
spiegel zu verkaufen Albrechtstraße 23 1 . __________ ______________

Ein neues Chaiselongue zu vcrk . MH . im Tagbl .-Verlag . 48Ü9
» Zwei gebr . Polfterstnyle billig zu verkaufen Geisbergstr . 2 , 1 St .

Für Hotel oder Herrschaft »
Küchenschrank m . Marmorpl ., 2,56 Mtr . hoch , 1,90 Mir . breit , zu

, verkaufen Kirchhofsgasse 7 ._____________________________________________ ____

Zu pachten gesucht Restaurant od^r ein Bier -

wirthschast . Offerten unter SST an den Tagbl .-Verlag .

Feigen u . Datteln Anton Borg , Michclsbng 22 .
^

Goldfische tn chbn ®
Hencli »

e
Hoflieferant ,

Goldgasfc 8 .

Schöner Kinder -Liegewagen zu verkaufen Karlstraße 13 , Part .

Zwei viereckige Schreinerofen , sowie ein gut erhaltener zwei -

thiiriger Kleiderschrank zu verkaufen Dotzheimcrstraße 26 .________
4836

llflassf . Lrftfiff » !« mit Zubehör , fast neu , zu verkaufen . Rah .
-ilufuhllll Moritzstraßc 21 , Part . 4826

Ein gut erhaltenes Planino von Dörner , ein Eisschrank ,
Büffet , Spiegelschränke , Polstermöbel , Betten , eine fast neue
Ltähmaschine , eine Waschmangel , Oelbilder , sonstige Bilder ,
eine Kuchen -Einrichtung ec. rc .,

gegen Baarzahlung freihändig verkauft . t ,
91

Im Auftrage der Erben :

von ISelk , Rechtsanwalt .

Eine alt renommirte Parkett -Fabrik sucht für Wics -

PWW baden und Umgebung einen Vertreter » Offerten an

Agent . d . Franks . Zeitung , Kirchhofsgaffe 2 , erbeten .
'

Mehrere cautionsfähtge Wirthe für gangbare Wirthschasten
« erden gesucht . Näh . bei 4866

____________________
Heinrich F *etri . Schwalbacherstratze 55 .

An einem Doppelwagaon Torjftreu
(10,000 Kgr .) zum Preise von 95 Pfg . per Ctr . frachtfrei Bahnhof Wies¬
baden werden Theilnehmer gesucht . Näh . bei

Herrn M . Schmid , Nerostraße 27 .

„ W * Ein SS
’
ürtel Theater -Abonnement (Sperrsitz ) zu verkaufen

Lltttigartenstraßc 5 , Part .______ _ __ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Z Ein dkl . blauer Regenmantel , neu , hoch modern , und ebensolches
Iaqnett billig zu verkaufen Neugasse 15 , 2 l .~

Sin schwarzer Anzug zu verkaufen Adlerstraße 1 , 2 Tr .

_ , Vorzügl . werthv . Geige sammt Kasten sof . wegen Geld -
dttlegenheit für 35 Mk . zu verk . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 4835

HM » . Ein nußb .-pol . Kleiderschrank (2- thür .) , 2 btto Con «
solen , neu , sind unter Fabrikpreis zu verkaufen . N ..H.

^ uchgasse 11 , Seitenb . links .

Spitz , stubenrein , sch, j ., zu verkaufen Moritzstraßc 28 .

Spitz , junger schwarzer , Umzugs halber an Hunbeltcbhaber zu ver -

schenkcn Herrngärtenstraße 15 , 1 .
ächte Rasse , 4 Monate alt , Älänncheit , zu verkaufen

' Geisbergstraße 26 , Part . 4824
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S ’adresser

Immobilien
Jmmob . - TS £ 1 T > ? j <41 , Estate <& SSoatse Ag -ency .
Agentur 1 . tT . illlCk , Dotzheimerstratzs 30 a .

Immobilie « pt kaufen gesucht . Mshnnngeu .
M

N - rresy

von ca . S - 9 Zimmern und Zubehör nebst Garten Preiswerth zu kaufen
gesucht . Adreffe f . Angebote un Lagbl .-Verlag .

“
4863

ös » Gesucht zu kaufen oder zu miethen : Kleine Villa für ein
„ bis zwei Familien Kur - Lage bevorzugt . Offerten mit

billigster Preisangabe unter , ,B $ oaa Eide “ an den Tagbl -Verlag

Für Damen !
'

Täglich Aufnahme von Schülerinnen rum ^iu -
tchnerde - Kursus von Damen - und Kinder - Kleidern .
Perfects Lernen wird garantirt . Preis bis zur
Rerfe 20 Mark . | 524

Frau Rendant Meyer , Schillerplatz 3 , 3 .
' " Wohnungs - Gesuch .

our ^ Errichtung eines Unterrichts - Pensionats werden perd rwer Etagen (Part , und Bel -Et .) oder auchwenn möglich mit etwas Garten , in nicht zuentlegener Straße zu miethen gesucht . Offerten an Herrn Clir .Eouis Siuaser , hier , Schwalbacherstraße 19 , erbeten . 4628

1ffrphpn qLföntietl b . gr -
Schreibern , Handwerkern — die kerne Lust nt

"

empfehl Die v
®^ £ fiaIP,ÜIeJn' bie nicht Vers ., besond .

" '

Briesstiel ^ Eernc Preffe , sre erstrebt allgem . Bild . , lehrt

.f ^ ivingl . Sch . a . Wesb . Umgeb , k. täq -L heimreis Bahn -Meld , recht b . erb , b . d . Dirig . Eursche . Jahnstr . 5 %

w “ 8,4

Gustav -Adolfstratze » ( Landhaus ) ist auf sogleich oder 1 . April billig
zu vemlletheil : Eine sehr ichone Wohnung im 2 . St . von 4 Zimmer «
Et Küche , 2 Kammern , Kellern zc. und Balkon . Mitgeffrauch der

ÄS ' *
» » S * « ' S

1 . April zu vernnethen . Nah . 3 St . links .

Immobilien ; « veekanfsn .
^ Ä ^n Mx ? thal 45 und 47 zu verkaufen oder zu vcrmiethen . Näh .

Adelhaidftraße 62 , 2 , oder Kranzplatz 4 , im Laden . 19905
Eckhaus , hochrentabel , mit flotter Metzgerei preiswert !) verkäuflich .E . « Miivu . Dotzheimerstraße 30 » .

'

Herychattlichcs BcsiWiim NW *

taufen . Rah . durch E . Weitz , Michelsberg 28 . 2993

.
Mein hocheleg . Etagenhaus

rn schon , geh Lage bm gesonnen zu verk . Es rent . eine Sochparterre -

™ Z " " ' ' 1 Wad, . , Küche zc. für 1200 M . Anz .ca . 20,000 M . Anfr . mit . A . El . LV an den Tagbl .-Verlag .
In einem der schönsten Plätze des Rheingaucs ist das ersteKötel « nt Restaurant re . sofort verkäuflich . Bedingungen

gurrprg . 420413 • Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstratze 18 .

Hrrrschastl . Brfitzthiim in Biebrich a . W .mit Garten , Stallung und Remise , schönste Lage , für 48,000 Mk zu
S Wf -- S1 ss an den Tagbl .-Verlag erbeten . 3193

Bauplatze und Villen , bis zum 1 . Juni beziehbar , an der Alwinen -
flratze zu verk . Oustav Walch , Kranzplatz 4 . 4014

Baustellen zn bcrlausm MUriugstraße 10 .

- Ich — C5eL^ ! nmo0 »
U

—
“

X ’
b — * “ «■

— ______________________ «Gertrud ffihtssler , Kirchgasse 2 a , 1 .

'
„ Nasch sörd . Clementar - llnterr .

3893

^ oilt ein vorzugl . empf . Lehrer an solche Schüler , d Ostern die a «Schm , noch nicht besuchen sollen . Off , s . A . « 7 » b7< b. Shg
labelSibfief^ riW<ftCrri4,t toirb Don einer Italienerin ertheilt . Näh

'

Eine Wahnuna von 3— 4 Zimmern , Mitte der Stadt , für“ wH ?
S » » . » » » « - !- » - - . B «- - - - Mj»

OSsilttltt »
U " der Oetober in Geschäftslage eine 1 . oder

ii
2 . Etage , 5 — 7 Zimmer . Offerten unt . E . E . 1 «, «

an den Tagbl .-Verlag . 4ggz
Zwei unmöblirte Zimmer event . mit Küche zu miethen gesucht .

Einzug am liebsten sofort . Monatl . Kündigung . Offerten unter
belorgt der Tagbl .-Verlag .

"

Keucht eine Werkstätte oder leeres Parterrezimmer
denselben Zweck , womöglich Thoreinfahrt und event .mit ipaterer Wohnung . Ost . unter E . IS . loo an den Tagbl .-Verlag .

GrfchäftsloKale str .

Wirthschaft
zu vermiethen . Näh . zu erfragen beim

.. . . . . . , ,r , . Kaufmann A . Jaeger , Hellmundstraße .
Mr MstMstr ' ' t ./ ' N Zeraum Lade « mit Zimmer in sehr vcrkehrS -

reicher Lage billig zu vm . Näh . Taqbl .-Verlaq 4622

« 5 sSStt ” " ,m au,b " ,ae " 1 «" * * « » »Zs
V . M ' für WSfchcrei , } mit Wohnung .
Flaschenbierhandler , j Jahnstratze 6 . Näh . NeiZauerstraße »•

CapitaUe « x« leihen gesucht .

2,S>
nnh ^ hnnfiUhn, ^ eit ® ^ tttaKhpothek (12,000 Mk . stehen an del

1ÄftÜ ' äÄÄ “ “ b dw <-b » chS»» - , » « loftoM

oder 200,000 Mk . 1 . und 100,000 Mk . 2 . Hhpothfl

o . . . . jr . , Waich , Kranzplatz 4 .
8M toeiTbe? 0e0e " sthr gure Sicherheit für zwei Monate

Tagbl .-Vwlag
^ 8 let6en 8e | ltd )t Offerten unter M . » . S an den

^ vil ' vvvM . vorz » Restkaufsch . auf hies . Obj . uuterHaftbarkeit

an ^ en TaM
'
-Llag .

^ ^ ehm . erb . um Adr . unt . J . K . 10

un V - Dur Capitalisten .
« Arllrogerung eines gut rent . Fabrikgeschäfts wird mögl . bald ein
LLk ^ °L? L « ^ dik . b « cu^ Verzmsung 8eMt Ang °b°t-

Miethgeftiche tzUZiMZ!
E « Saus z . Alleinbewohnen oder eine kl . Wohnung , 2 — 3 Zimmer

aSu * tUbe^Dff obsten außerhalb der ^ tadt , für 1 . April zu miethenaemch . . —ft . u . O . A . 5 ® ® an den Taabl .-Verlaa .

— * > an * Ssisclier Eaterricht wird erth . R . Tagbl -Berlar , 0931

--- Clavier -Enterricht gründlich , billigst . N . Tagbl .-Verlan . 2930
____ Grdl . Clavrer -Unterricht p . Std . 50 Pf . fttah . Tagbl .-Verl . 2417

ElaM ^ .i/ » e!^ i ^ E ^ ^ " ^ ' ^ ' ^ nngern nach gediegener Methode

( ™

---- EliU -icr -Unterricht pro Ntonat '/ Ätk . Näh , im Tagbll -Verl , 4097
Eme junge gebildete Dame ertheilt billig Anfängern

selbe ein ^ te,le »fAÄ Gesanguntcrricht , auch würde die -

an den Tagbl -Verlag
^ blelllchasterui annehmm . Off . unter A . Z . 88
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uns ausw . , Alleinmädchen zu einer Dame .

Keere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Sermannstratze 17 ein Zimmer auf 1 . April zu vermieden ,
Langgaffe 39 , 1 . St . , großes leeres Zimmer ( jur Bureau sehr geeignet )

Louismstraße 43
, zu vermißen .

'
0

' '

4272

Mbeiterinnen - Mädchen fud )tS
'

A . Dörr , Damen -Schneider , Mühlgaffe 7 . >

« SS ® * » Ein braves Mädchen , welches Kleider machen kann , gejucht
W^ W , Hellmundstraße 40 , 3 .

Möblirte Mahnungen .

Mainzerstratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Penfion . 2823

Gesucht
für ein hiesiges Confectionsgeschäft eine angehende Verkäuferin

von grotzer schlanker Figur . Fr .-Offerten untn Bei¬

fügung von Phot , und Zeug , sub L .. 18 an den Tagbl .-

Verlag erbeten . 4615

(Sine Sonder -Ausgab - des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Bor -

Dienstaesuche und
'
DKnsmngebme/weIche

^
m ^ er

"
na ^ sterscheinen? enbNumnier

^
dÄ^!!WieS-

badener T- gbla-t" ^ Anzmge^ ^
Stu - P, °.. ° °n

Weibliche Rersonen , die Stellung finde « . , ,

Bekanntmachung .

Müller
’
s CeMÄ4MeuMMelMS8 - WM

befindet sich Metzgergasse 13 , Bel -Et . Daselbst können dienstsuchenl

Gesuch/
"

eine
^ Äieh^ rin ( Spracht . ) und . eine jüngere Kin - et "

frau . Bureau Germania , Saznergasse 5 .

ah Goldgaffe 5 ( gtattWari . es ) ,
N -eNWatsBUeeKN , sucht eine franz . Bonne , eine

Kammcrjungfer , welche schneidert und perfect bngett , drei

Eine h . Mansarde an
'

eine anständige Person billig zu vermiethen

3J2oTit3fitdj3e 44 . 4841
Eine Mansarde zu vermiethen Walkmühlstraße 20 . 3246

MSbttrte Zimmer .

Dambachthal 6b , 1 . Stock , ein gut möblirtes Zimmer zu beim . 4403

Kirschgraben 24 gut möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen . 43 <7
% Villa Albion , sind möbl . Bel -Etage -

!̂ e0er0erg Wp Zimmer mit Pension zu vermiethen . 4838

- SkKL ? SLK ! LSL, " SK ST " 6 " ”

Philippsbergstratze 1 ,

zunächst dem Michelsberg , schöne Wohnung , 3 Zimmer mit Zubehör , per

1 April zu vermiethen . Näh . Part . I . 3,77

Romerberg 12 , Neubau , eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche u

ehre Wohnung von 1 Zimmer , 1 Kammer , 1 Küche per 1 . Aprilen
Schulgasse 6 ist pro 1 . Juli d . I . der untere Stock , der zweite . Stock

und desgl . Seitenbau -Wohnung getheilt oder zusammen zu vernuetüen .

Näh . in m . Comptoir Ellenbogeng . 17 . Willi . HAnueukohl . 4704

Drei Wohnungen von je 3 gr . Zimmern ,

Balkon , Küche nnd Zubehör zu ver¬

miethen im Neubau Gustav - Ndolf -

u . Hartingftratzen - Ecke . Näh . bei 2016

Heia . WoHmerscheielt ,

im Hause vis - a - vis .

Eine kleine Wohnung zu vermiethen bei Peter Kunz Wwe . 4781

Marttstratze 12 , Hth . 3 St ., möblirtes Zimmer zu vermiethen 4212

Lranienstratze 27 , Part ., zwei schön möbl . Zimmer mit sep . Abschluß

zu vermiethen . .
4867

Steingasse 35 ist eine möblirte Dachstube zu vermiethen . 4392

Taunusstratze 45 , L -onnenseite , gut möblirte Zimmer zu Derrn . 2208 /

Salon u . Schlafzimmer zu vermiethen Louisenftr . 12 , 1 . 3116

Ein schönes möbl . Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Albrecht¬
straße 35 , im Mepgerladen . 4ö14

Ein schönes möblirtes Zimmer ist mit Pension zum 1. April an einen
Herrn oder an eine Dame billig zu Derrn . Albrechtstr . 39 , Bäckerläden .

Ein kl., eins ., möblirtes Zimmer mit Kost zu oermiethen
Bleichstraße 37 , Hth . 2 St . l .

Ein möbl . Zimmer
8n vermiethen Friedrichstraße 18 , 2 . Etage links . , 4551

Ein möblirtes Zimmer mit ganzer Pension an zwei Herren

zu vermiethen Helenenstraße 15 , Part .
Ein freund !, möbl . Zimmer zu vermietheil Mauergasse 8 , 3 . . 4829
Ein möblirtes Parterrezimmer in der Nähe der Rhemstraße .zu ver -

miethen . Näh . im Tagbl .-Berlag . 4459

gegr - Möblirtes Zimmer m . g . Pension sofort zu verm . Schwalbacher -

nraße 45 , Metzgerladen . , T
4850

Ein reinl . Mann erhält z. 15 . März Logis Goldgaffe 17 , Hinterhaus
Reinl . Arbeiter finden gute Schlafstelle Hellmundstraße 37 , Hth . P . l .
Zwei anständ . Leute erh . Kost u . Logis .,MH . Hirschgraben 6 , Part . 4839

Reinliche Arbeiter erhalten Logis Hochstätte 13 .
Ein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Nerostraße 16 .
Sonnenberg , Gartenstr . 3 , möbl . Zimmer mit sep . Eingang bill . zn beim .

Eine Maschineu -Näherin wird gesucht Webergasse 48 .
Geübte Kleidermacherin gesucht Friedrichstraße 45 , 2 l .
Näherin gesucht Stiftstraße 1 , 3 .

aus achtbarer Familie gesucht . Hut -Geschaft ,
Marktstraße 19 . 4d37

Ein Lehrmädchen auf Mäntel sofort gesucht Wellritzstr . 16 , 2 Tr . 4633

Einige Mädchen können das Kleidermachen unentgeltlich erlernen

Stiftstraße 1 , 3 . St .
Zwei junge Mädchen können das Kletdermachen erlernen

Neugasse 12 , 2 . 4862

Mädchen kann das Bügeln gründ !, erlernen Kl . Schwalbackerstr . 14 , Part .
Eine tüchtige Waschfrau gesucht Wellritzstraße 32 , 1 .
PIT ' Ein tüchtiges Waschmädchen findet dauernde Beschäftigung

Aarstraße 4 . , , , „ , „
Tücht . Waschfr . auf 2 Tage i . d . Wüche ges . Kl . Schwalbacherstr . 14 , P .
Eine tüchtige Monatsfrau und ein Lehrmädchen für Kleidermachen

gesucht Kirchgasse 35 , 2 r .
Eine zuverlässige Monatsfrau für Morgens in ein Geschäft gejucht .
Monatsfrau gesucht Kapellenstraße 27 .

Sogleich findet eine tüchtige Putzfrau Beschäftigung Mozart -

Putzfrau für Samstags gesucht Müllerstraße 8 . .
Daselbst auch ein Laufmaschen für einige Stunden M -.ttags gejucht .

Näh . Delaspeestraße 2 , 1 . Et .
Ein braves Mädchen als Ausläuferin sucht .. 4337

Adolph Koerwer , Langgasse 11 .
Ein sauberes Mädchen zum Fleischaustragen gesucht .
Näh . Marktstraße 11 . .

4206

Ein sauberes Mädchen den Tag über gesucht Bleichstraße 1 , Part .
Ein junges williges Mädchen , für Ausgänge gesucht Gr . Burmtraße 6 .
Ein junges Mädchen für den Vormittag u . einige Stunden Nachmittags

gesucht Albrechtstraße 7 , 1 r .
Ein junges Mädchen , das daheim schlafen kann , wird zu leichter Haus¬

arbeit von Morgens 7 bis 8 Uhr Abends ges . Schulgasse 2 , 1 , r . 4843

■ masEäSiSsite Gesucht eine gut bürgerliche Köchrn , dte

Hausarbeit übernimmt . Zu melden von
Mrv 1-2 9 bis 11 und von ' / - » bts V- 4 Uhr

Mainzerstratze 17 . . - . .. ,
Fein Bürgert Köchin , die auch Hausarbeit versteht , für gleich

* ober 15 . März gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 4860

PeUsiom Kettler , Leherberg 3 .

Sn der Bel -Et mehrere Zimmer u . die 2 . Etage frei geworden . 2571
---

Schüler od . Schülerin findet schöne Wohnung und gute Pension

Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 4080

Pension getzncht
r einen 15 -jähr . wohlerzogenen Knaben ( Cadett ) für circa 2 Monate ,

dessen Erholung . Gute kräftige Kost , sonst bescheidene Ansprüche . Nur
wist !. Off , mit Preisangabe an Itochlitz , Moritzstraße 23 , 2 . 4828

Pension , möbl . Zimmer , Salon . Elisabethenstraße 19 , Bel - Etage
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Em älteres Ehepaar sucht für allein ein

tüchtige Hausmadcheu , ein Kinderfräulein .

4401

ein

ifiitter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 , im Laden .

4499
4663
4616

gesucht .
4787

Kette 33

Em Kmfaches Mädchen
gesucht Wilhelmstraße 42 , Conditorei .
Ein starkes Mädchen gesucht Taunusstraße 53 .
Mädchen gesucht Kranzplatz 10 .
Dienftuiadchcli mit guten Zeugnissen für eine kleine Familie

Nah . Mormstraffe 17 , 2 St .

Herrschaftsköchi « , ?S “ '
; S K & Ä .

Eine fein bürgerliche Köchin
" ^

versteht , sucht Stelle buri ) ISiiiler ’s Bureau , Metzgergaffe 13
^ 7 ,

Em besseres Hausmädchen sucht Stelle auf 1 . April . Näheres
Muhlgaste 2 , 2 . Sr .

Ein ordentliches .Hausmädchen , welches gut serviren , bügeln u nähen
kann , sucht Stelle . Näh . Louisenstraße 16 , Part , rechts .

Ein feineres Fräulein , Anfangs 20er , sucht Stelle als Stütze der
Hausfrau oder als Jungfer . Es wird mehr auf gute Behandlung als
aut Lohn gesehen . Eintritt sofort . Offerten unter Xo . 140 an die
Annoncen -Cxpedition von Aug . Entert , Limburg a . d .

erbeten .
'

. „ Hausmädchcu , ein Kinderfräulein .
'

,
Büreau Germania , Häfnergafse 8 .

o
Eme gemnde Amme

vomLande wird sofort gesucht Albrechtstraße 37 , 2 . 474g
Gesucht Hotelpersonal . Büreau Ger « »ania , Häfnergafse 5 .

das die Küche und Hausarbeiten übernimmt . Nur Solche mit
sehr guten Zeugnissen mögen sich melden Mainzerstraße 8 ,Part ., zwischen 4 und 6 Uhr Nachmittags . 4370

Gesucht ew Mädchen ,
welches gut kochen kann u . Hausarbeit übernimmt , Nerothal 15 , 2 — 5 Uhr .
Gesucht ein Mädchen zu einer Dame Mauergaffe 9 , 1 St .
Ein einfaches tüchtiges Mädchen ans

2 (h März ges . Langgasse 10 , 1 . 486i
Ein junges reinliches Mädchen wird gesucht Saalgasse 28 .

Zum 1 . Aprils ein tüchtiges starkes ,
'
mit guten Zeugnissen

versehenes Mädchen , das kochen kann und Hausarbeit
übernimmt , gesucht . Zu melden Nachmittags Stiftsiraße 2 , Part

Mädcheu 8LMWDWie m :b 6Uten SoI,n ® ci8 =

I ® 1* » kräftiges Mädchen , das etwas nähen kann , wird ver -
langt Park -Hotel , beim Portier zu erfragen . Zu sprechen

zwischen 4 und 6 Uhr .
ISgF

* Sllleinmädchen gesucht Göthestraße 34 , 3 St .
In gute Privatstellen mehrere tüchtige Mädchen gesucht , ferner Küchenhaus -

hälteriunen , Hotelzimmermädchcn , Servirmädchen , Köchinnen , Haus - und
Kindermädchen durch Griinberg ’ s Bureau , Goldgasse 2t,

'
Laden

Ein braves Mädchen gesucht Metzgergasse 4 .
Für ein hiesiges Restaurant ein tüchtiges Mädchen oder eine

Frau , welche gut kochen kann , Tags über für sofort gesucht .
Criioberg ’ s BÄrean , Goldgafse 21 , Cigarrenlade « .

Ein braves Mädcheir gesucht Schwalbacherstraße . 51 , im Laden .
Mädchen , ein tüchtiges , gesucht von 10 — 12 und von 2 — 5 Uhr im Laden

Rerostraße 12 . 4.745
Ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeugnissen in eine kleine Familie ge¬

witzt Neuoauerstraße 6 . 4722
Ein junges Ehepaar sucht ein Mädchen , das fein bürgerlich
kocht und die Hausarbeit gründlich versteht . Zu melden bis

2 Uhr Adelbaidstraße 69 , Part . . 4763
Em tüchtiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht Mainzer¬

straße 48 .
'

4718

Restaurations -Köchin gesucht Muckerhöhle .
besucht perf . Herrschaftsköchin gegen hohen Lohn , jüngere

Restanratronskochin , Küchenhaushälteei « für auswärts ,
Kaffeeköchin , fein bürgert . Köchinnen , tücht . Allein - , eins .
Haus - , Küchen - u . Landmädch . d . stero ’s Gür . , Rerostr . 10 .

öwei Restaurations -Köchinnen , per 15 . März ,
sechs Haus -, Küchen - und Meinmädchen für

hier und auswärts durch

Eine Dekautochtcr , bisher noch in keiner Stellung , im
Haushalte erfahren , sucht Stellung als Stütze der tzaus -

trau in guter Familie . Gefällige Offerten unter J . « . an den Taabl -
Verlag erdeten .

Em bess . Mädchen
v . Lande , w . sich in der fein . Haush . zu vervollk . wünscht , s. Stelle . Es

w . weniger auf Lohn als auf gute Behandlung gesehen . Zu erfragen
Louisenstraße 24 , Neubau 2 St . l .

Stellen suchen Priv . - u . Hotclziurmermädchen , Kindermädchen ,
Hausmädchen , die in Haus - u . Handarbeit bewandert , u . solche ,die brgl . kochen k., Durch Frau Reinig , ob . Webergasse 46 , H . 1 .

Ein „ Mädchen , welches kochen kann , sucht zur weiteren Erlernung der
Küche Stelle m einem Hotel oder Restaurant . Gest . Offerten unter
so . W . LOS an den Tagbl .-Perlag .

Ein anständiges Mädchen sucht zum 1 . April Stelle in einem kleinen
Haushalt . Nah . Stiftstraße 23 , 2 .

Ein junges Mädchen (17 Jahre alt ) , welches verfeet bügelt , sucht Stelle
als Zimmermädchen . Näh . Rheinstraße 44 , Hth . 1 St .

SteRe - Gesuch .
Adrettes bildschönes Hausmädchen ( Bayerin ) mit guten
Zeugnissen u . Empfehl ., perfect im Maschinennähen , Bügeln
u . besonders im Serviren , sucht auf 1 . April Stelle nur in
feinem Hause durch Stern ’ s Büreau , Sierostraße 10 .

Mf englisch spr ., sucht Stellung als Stütze
'M oder Pflegerin , macht sich in Allem

. . .nützlich.; bescheidene Ansprüche . Off . unter W . Hellmundstraße 58 , 2
Em Mädchen , welches in Haus - und Handarbeit bewandert ist , auch

etwas kochen kann , sucht Stelle als Mädchen allein oder besseres Haus¬
mädchen . Näh . Taunusstraße 28 , Part .

Einfaches bürgerl . Sllleinmädchen , sowie ein j . Kindermädchen
für sofort emppehlt Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

W wneres Servirfräulein sucht Stelle zum 1 . April . Beste ReferenzenWeben zur Seite . Nah . Neugasfe 12 , 2 .
Stellen suchen Fräulein z . Stütze , Kinderfräulein m . Sprach -

kenntnrssen , kl . Allernmädchen , Hotelzimmermädche » , besseres
Krndermadcheu . Vietoria -Büreau , Rerostraße 5 .

Ein katholisches Mädchen zu Kindern und für Hausarbeit bis zum
15 . März gesucht Moritzstraße 50 , 1 St . r .

Zur Pflege und Bedienung einer leidenden Dame wird ein
Mädchen aus besserer Familie , anständig , zuverlässig , in
Handarbeiten und Zimmerdienst geübt , zum baldigen Ein¬
tritt nach außerhalb gesucht . Angenehmes ruhiges freund¬
liches Wesen , guter Charakter und Pftichttreue sind Haupt -
erforderuiß und steht über de » Leistungen . Nähere Auskunft
ertheilt

Ein braves , in Haus - und Handarbeit bewandertes Mädchen , welches
Liebe zu Kindern hat , gesucht Moritzstraße 16 , Part . 4289

SW * Gesucht nach Holland , - °Mli
Ende Mai , zu einem 15 -jähr . Mädchen eine staatlich geprüfte Lehrerin ,

evana ., welche perfect englisch spricht und unterrichtet — Musik erwünscht .
Solche , welche als Erzieherin in Privat -Familicn in England con -
ditionirten , werden bevorzugt . Gehalt 1500 Mk . Nur mit besten
Referenzen sich zu wenden au

Frau von Borck , Wilhelmstraße 2a , 3 .
Ein anständiges zuverlässiges Atteinmädche » erhält gute Stelle sogleich

Nerothal öl , Part ., von 12 bis 2 Uhr .
Ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeugnissen für Haus - u . Küchenarbeit

gesucht Elisabethenstraßc 18 , Part . 4815

Bureau Kreideweis , Taunusstratze 55 .
Gesucht Hotelkochmnen , hoher Lohn , Restaurationsköchinnen ,

Werzzzeugbeschl . , eine Beiköchin und mehrere Küchenmädchen
ber hohem Lohn . Büreau Germania , Häfnergafse 5 .

/ til ? . f . . J . 4 . durch Victoria - Büreau , Nerostratze 5 ,
OiIPb ITm fwnfiebtt fernbürgerl . Köchinnen , zwanzig
Xl/4 - p V Allernmädchen , zehn Hausmädchen für

. ,
*

ferne Herrschaftshäuser , Kammerjungfer
zu erner leidenden Dame nach Schlesien , Fräulein z . Stutze ,

^ welche perf . schnerdert , zwei Verkäuferinnen m . Sprachkenntn .
Em Mädchen für Hausarbeit gesucht Schillerplatz 4 , 8 . 4572
Ein fleißig ^ reinliches Mädchen wird zum 20 . März für Hausarbeit

gesucht . Nab . Kirchgaffe 1 , 1 St . links . 4582
Ein starkes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht . Näh . im

Tagbl .-Verlag .
J

MeitrUche Uersorren , die Stellung strche « .

Eine angehende Jungfer ,welche malisch spricht , sucht Stellung bei einer Herrschaft oder bei einer
allmiitchenden Dame . Näh . im Hotel „Spiegel " .
r Äc5 -J ’cld,ß das Weißzeugnähcu und

'
Kleidermachen gelernt hatsucht Beschäftigung . Näh . Saalgasse 32 , Hth . 3 St r

’

Eine perf . Weißnäherin und Stopferin mit vorzügl . Zeuan .
enrpnehlt rn Horel Ceutral -Büreau , Goldgaffe 5 .

Buglerrn wünscht Beschäftigung . Louisenstraße 41 , 3 St

Ein reinliches SSrÄS " * 1 * »

Eure Frau sucht Monatsstclle . Helenenstraße 22 , Vorderh Dachl
Beschäftigung zum Waschen und Putzenw » » e » ' O «- WW Nah . Kuchgasse 9 , Dachl .

Eme tüchtige saubere Frau sucht Beschäftigung zum Waschen u . Putzen
auch tut halbe Tage . Näh . Ad - lhaidstraße 19 , Seitenbau

s. Beschäftig , zum Waschen . Adlerstraße 17 , Mansarde
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Em solider zuverlässiger lediger Kutscher zu einer Herychaft gesucht.

Näheres zu erfragen tn Mainz , Schufterftraße 13 , 1 , S« g
10 und 12 Uhr Morgens .

u

OeLschlirger
4789

gesucht .

Herrnmühle in Wiesbaden .

je 1 , Lüden .

Lehrling
3965

kann sofort eintreten bei

Marktplatz 3 .

er . als
4854

mit guten woi $ | 3ur 9roue „
4755

_____ ErUfist ,

Mnfik . - uni ) Jnstrum . -Handlung , Nerostratze 1 .

Em Lehrling
Mi

$
Carl 13ormiraeKönig ! . Ho ^ Photograph ,

Taunusstraße 2 3 . .

Uhrmacher - Lehrling SÄ * "

nn eitonmton « « - » « b SdimMen ■ « W

ges . Off . n . M . 02 an den Tagbl .-Vcrlag . 4626

Glaser -Lehrling gesucht Herrngartenstraße 7 .

Em braver Jmrge sucht .
E ße ^

4414
1 » . Knecht , Maler und Lackirer ,

MSrrrUichs Versoneu , dir HtcUurrg suchen .

(Ansangs 30er ) mit guten Zeugnissen ,

All « ertz . KmfUM
angemessene dauernde Beschäftigung . Gefl . Off . unter Sl - M . « «

den Tagbl .-Verlag erbeten .

Em i * gebtWeter Mann -

cantionsfähig , sucht irgend welchen Vertrauensposten . Offerten unter

s ? . E . EOl an den Tagbl .-Verlag .

Wmtermeyer
’
s Büreau

empfiehlt einen Ches , dritten Aide , mehrere fein b . Köchinnen ,

Kindersräulcin , mnfikalisch gebildet , etn Ktndersraulcin , das

franz , spricht , angehende Jungfern , dre perfect schneidern

könne » , feinere Stubenmädchen , die sehr gut nahen , Kaffee -

Köchinnen , Wcitzzeugbeschließerin . nI §
Ein lunger Mann aus guter Famüie sucht Stellung atj

DMM Diener » Gute Zeugnisse stehen zu Diensten . Nah . unter

8H . B . i « s> hauptpostlagernd . „ . . .
Anständiger gesetzter Mann , gedrenter Cavallerm ,

mit 4 - rind 7 -jährigrn ^ eugmffen , zncht zosor »

Stttle als Hotcl -Hausbursche , Knt,cher - der Drener durch

stern ' s Bnrrau , ? »ervftras,e 10 .

Suche sür meinen Sohn in erneut größeren Hotel Wiesbadens zu Ks er

eine Stelle zum Erlernen der Küche . Nah . zu erfragen Mo -

straße 17 , 2 . Et .
4/88

Männliche R - rsonen . dir Hteilung finden .

Gesucht ein junger Mann mit schöner Haildschrift und Uebung
^

un

Baurechuen .
Carl Slum , Hellmundstraße 60 .

NWI Mm flr cm Amalti - Mm Mtzl .

Näh . im Tagbl .-Verlag .

Jrmger Schremer
mit Hobelbank u . einigem Werkzeug sür rohe Arbeit auf ca . 5 bis 6 Tage

von Montag ab gesucht . Nay . tut ^ .agbl .-Verlag . .
Tückitiae Schmiede auf dauernd gesucht . rr noauo,u9e ’

Ph . ESrand . Wagenfabrik , Krrchgasse 23 .

B * Ein Wagnergeselle gesucht in Klopprrcheim bei

wuchtige Spengler - und Jnstaliatsnr -Gehü »fcn auf dauerndes -

ichäftlgung sucht
Moritz Hoch , Häfnergasse 19 .

^ ,

TMger TWkKemtziiifc ‘ "Ä » . « « <« <» . . S

Slies . Mauritiusplatz 6 .

Tüncher
gegen hohen Lohn

Mosbach , Wiesbadenerstraße 86

Tüchtiger Brunnennracher mit Geschirr gesucht Stemgage 28 , Part .

Ein sclbststänöigsr Rockarbetter ,

sowie ein Hosen - u . Westenarbeiter sofort ges . Reugasse 12 , 3 St . 47o9

Schneidergehülse gejucht von W . Palm , ^ ellrrtzstratze 6 . 4864

Em tüchtiger Schnädergeselle gesucht Lauggasse6 . . 48o »

Ein junger Wochenschneider für Hosen und Westen auf gleich gesucht

Steiugasse 14 , Frontspitze .
. ului. jj .iu. iia,. ■■■wujuti

« » - » « . «« « »
680

- ->» « ® “ nK * o6 ‘ 6 '
c . HW » W « .

1”

Ei » Tapezirer - LehrlingHesucht .

(Sin TaUenrerlchrling wird gesucht unter günstigen Bringungen.
Em Tapeztrerteyrnn » W

F . ® Ode , Tapezirer , Hrrschgraben 22 .

Ein braver Junge unter giinst . Bedingungen

in die Lehre gesucht .
^

Echrt ^ ^ e ^ er ^ ^ ebrlm ^ un ^ Ww ^ of . Woch -
^

Iol )n in
Carl Scliaegelberger

’ s BUchdkUcktrei .

Em braver Junge kann die MeMrei .
erlmiem

^ ^ , a2 ,

MsM - WilU 5U ^ ^ Ä ^ . 8soag, £ )rämeuftr . T ^
Gärtner -Lehrling sucht Aug . ssilller , Platterstraße 74 . ■

Ein °n Gärtnerlehrling W
? ngelmailll , Stiststratze 38 .

^

GaeteNarbeiLer Jf/Herliecli , 3 . Gr . Burgstr . 3 .

Ein felibct . gut empschleucr Arbeiter
in dauernde Stellung gesucht . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 459o

Ein junger
Ein Hansbnrsche wird sofort gesucht Schwalbacherürahe ll 4869

Ein zuverlässig . Junge zum Auslaufen gesucht Kl . Webergaue 1 ,

Ein starker Junge ( am lrebiten vom Lande ) zum 15 . März

zweiter Hausmirsche gesucht . M . Stillger , Hafuergaffe 16 .

Solider und fleißiger

Hausvursche •

gesucht Bahnhosstraße 12 .
J ' mger Hansbnrsche , 14 - 16 >^ hre,Mchch ^^ ^ Restauration .

Gesucht ein junger kräftiger Bursche von 15 bis 17 Jahren als
"

Ausläufer /
'

Mittelrheinischer Beamteu -Verein , A . -G »,
Bahnhofstraße 1 . - 4766

Ein Junge von 14 Jahren sür leichte Arbert ges . Oramen -

WWk straße 13 , Part , rechts .

W » w , « SB
Em Fmirmecht , Geisbergstraße 46 .

Ud . 58
__ _ ______ _ _____
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Em geatztes
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„
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rungdes Haushalts eines Herrn . Nah . ' M

CEtral -Büreau ( Frau vvari . « « ) , Goldgaffe o .

Gin Mädchen ÄfiÄKjÄ »» »
"

15 April Stelle als besseres Hausmädchen oder Mädchen allem bcer

Mebreie tüchtige gut empfohlene Mädchen von ., auswärts , welche nn

d,en sowie m allen Hausarb . bestens erfahren sind , suchen per 1 . April

ISi Griä » berS ’S Büreau , Goldgasse 21 , C ' garrenladen .

sind sogleich und fortwährend zu haben durch
MlatJ «. Weicliel , m König l/O .
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Egyptiichs Cigaretten
sind frisch eingetroffen .

Vermischtes .

,
* Zum Klevarsetz , wie man respectwidriger Weise das Alters -nnd ^ nvaliden -Versichernngsgesetz nennt , bringt die „Papier -Zlg . " einen

^ Moristischen Beitrag durch Veröffentlichung folgenden Briefes :
„ Schluderbach , 13 Februar Geehrtester Herr Redakthör ! Sie schreiben' N lhrem Blatte das die Marken von die Jufalliditätsversicherung nichtlieben wollen nnb ,bn wollte ich Sie mal erzählen wie es mich damit
ergangen ist . Vonchten Sonnabend wie wir unter Geld gekrichr hatten
kommt der Herr Jnichenjöhr Zirkelmann zu mir und facht , ich möchte
noch mal beim Scheff kommen . Ich krichte erst ein heiligen Schreck ,denn ich hatte den Montag Vormittag wegen Kopfschmerzen blau gemacht
zoch aber dann meinen Rock an und ging . ins kleine Komtbor , wo der
Scheff iS . Die ich die Thur ausmachte , , eh ich wie der Scheff ein großen
Schwamm in der Hand hat und damit über den Tisch fahrt und der
Herr Dußler , was unter Prokurist is , stemmt beide jbände auf den ^ isch
und zappelt nnb brückt , als wenn er wollte bie Tischkante abbrechen
Wie ich hinseh , smd 's bie neuen Jnvibialitätskarteu , bie sie da miteinander
verarbeiten . „ Eisenguetscher, "

sagt der Chef und wischt sich mit seinem
Taschentuch den Schweiß ab , „ ich hab Euch rufen lassen , weil Ihr ein
verständiger nnb fixer Kerl seid , ber sich immer zu helfen weiß Seht
mal , was bas hier for eine Sache is . Die Marken kleben nicht unb wir
wssen nicht , stoßt ber Karton bie Nässe ab . ober schluckt er ihr in Und
die Versicherungs -Obrigkeit sagt , daß man beides feucht machen
soll , den Carton und bie Marke , unb baß man ihr bann
so fünf bis zehn Minuten anbrücken soll und der Herr Dußler
und ich , wir drücken schon anderthalb Stunden mit voller Kraft
aber jetzt kann ich nicht mehr , unb hier finb noch inner 60 — 70 Karten
zu bekleben . 9tun rathet Ihr 'mal , Eisenguetscher . "

Ich seh mich
erst bie Geschichte genau an , dann sag ' ich : „ Wie wär ' s , 5,err
Scheff , wenn wir die Karten erst tüchtig naß machen und bann
eine nach ber andern in unfern großen Schraubstock spannen da
braucht ber Herr Dußler nicht so zu drücken . " Da meinte aber
der Scheff , das ging nicht , da würden Buckeln ’rein gequetscht Da
kam mir denn ein anderer Gedanke , unb ben haben sie eingesehen
daß er seine Richtigkeit hat . „ Ich hab ' hinten noch ein Flasche !
Fischleim stehen,

"
sag ' ich , „ ba hab ' ich mir schon manchmal mit

geholfen , unb wie mir neulich in Biesterhausen eine Schraube gefehlt
hat , hab ' ich bas Winkelstück mit Fischleim beschmiert und sestgeklebt
Wenn doch em Mal was Flüssiges auf die Karte muß , bann können wir
ja auch Fischletm nehmen , ber Hebt , leimt und kittet Alles . „ Eisenguetscher "
sagt ba ber Scheff , „ Ihr feit ein Goldkerl . Holt 'mal gleich den Fisch -
leim -Topf .

" Unb bann hab ' ich immer bas Fclb bestrichen , und der
Scheff hat die Marke aufgelegt unb Herr Dußler hat ihr mit den Löfcher
festgebrückt . Unb hat alles vorzüglich gehalten und nur ein halbe Stunde
gedauert , womit ich achtungsvoll verbleibe Eisenguetscher Mongtör . "

* Der Koeialdrmokrat auf dem Kork . Fahrgast (die Roth -
Pfeife druckend ) : „ Kutscher , wohin geht denn die Reise ? ! Denn Sie vom
Alexanderplatz in die Prenzlaiierstratze einbiegeu , kommen wir ja im Leben
nicht nach ber Belle Alliancebrücke und babin will ich boch !" — Droschken¬
kutscher : „Wo Sie hin wollen , bet is einjal ! Einstweilen erforbert mir
die Parteidiscipliu zuerscht in ben Bützow ' schen Brauerei -Ausschank an be
Prenzlauer Alleeecke , wo ick eine Wahlbesprechung habe ; hernach werb ' ick
bei mir zu Haufe uns ' u Webdiug mit ranfähren ün mein menschenwürdiges
Mittagbrod essen , uii wenn ick mir denn überzeugt habe , bet Sie

'
nich auf

bie Boykottliste stehen , wo ick Ihnen überhaupt nicht fahren dürste , denn
ieße sich ja wejen bie Tuhr nach bie Bcllejanzbricke ’ne Zeile reden !"

Man schreibt aus Belgrad : Der ftrentJ
mm

'Li0 -*
le Woste dicht vor die Thore Belgrads gebracht und fanLman zahlreiche « puren derselben und oft kamen Angriffe auf Hanstbstr »3 " ™ « r . kalten Nacht haben nun zwei Wölfe fi>7ar ein ? Milstär&et den königlichen Stallungen , die unmittelbar vor der Stadtsich befmben , angegriffen . Der Mann auf Posten hielt die Tbiere Äs

Vorb ^ if - N hTfaMur 6W Hunde und meinte , daß selbe an ihm
r ^ *lbe -? ’s.

lla <6bcm ledoch die Wölfe auf ihn sprangen , hatte erdem Bajonett zu vertheidigen , wobei er eine der Bestie »bertounbete . Nachdem er einen Schuß abgefeuert , flüchteten sich die Wölf ?vor dm herbeieilenden alarmirten Soldaten ber Wachstube . — Im Eönia -
kschen Thiergarten bei Topschiber , nahe bei Belgrab , brachen die Wölfe täälick- ' n , si- lm bart Hirsche und Rehe an und holten sich ans ^ r dorK
H °^ de von Merinoschafen mehrmals ihre Bente . Es gelang nid / Me
Sne äU

r ^ ^ relben . Die Wölfe sind sonst in Serbien selten
^

« mL ? “ / ebon seit Langem einen Vernichtungskrieg gegen sieden letzten Jahren war die Donau und Save zugetrorenDie gefahrstchen Gaste kamen m Schaaren aus Ungarn unb Slavouien
jsder das Eis unb fanben im Gebirgsstock bes Avala bei Belgrad gute
m-n6pSsnDm£

Ci.
' auS

.
denen erst öftere Jagden sie vertreiben können Die

Bermehmng der Wolfe in Ungarn und Slavonien ist eine Folge
den Äanern gegenüber dem gefährlichstenftetnbe seines Viehstandes wehrlos machte . Es giebt jetzt in Ungarn mehr

£ enb
'enain © erbien .

' “ 1 ® eceIUUUm ' unb darunter leiden auch bie Grenz -

Urcht bestellend . " Wie eilte ewige Krankheit schleppen sichAllem m England alte überlebte Rechtsgebräuche fort . Zum Unfiitn
Die

"E - r
kruher entschieden ganz vernünftige Bestimmung getoorbent

JliCe„
£an8tfUniversitäten Oxford und Cambridge haben , damidie Sittenrelnhelt der « tubrrmden nicht gesährbet wirb , bafür zu sorgenbaß fern weibliches Wesen Abenbs allein ober in Begleitung eines

Mauern ber verschiedenen Collegien nähert ; wenndennoch ein Mädchen hier betroffen wird , so kommt es in ' s „ Spinn -Haus So besagt eine von Jakob I . am 9 . März 1645 erlassene
Eerorbnung , die , noch heutzutage beobachtet , einer angesehenenFamilie m

^Cambridge die schlimmsten Unannehmlichkeiten
^

bereitet
^ " Hrer des Hauses , ein junges , achtungswerthes

Zinauf uem Hege zu einer Abendgesellschaft tu Begleitungetnes Studenten nahe an der Univerntat vorbei ; ber Procurator ber letz¬teren iah bas Mädchen und verhaftete es ohne Umstände . Vor ben Vice¬
kanzler gebracht , würbe bie Aermste ohne weitere Zeugen unb Verthei -
btgung ins « ptnnhauS "

gebracht , wo sie natürlich die
'
erste beste Gelegen¬heit zur flucht benutzte . Run kam sie vor das Stadtpolizeigericht undwurde wegen ihrer flucht zu drei Wochen Haft vernrtheilt .

4
Im Parla -

^ e" 5nVm dieies Falles interpelliri , leugnete bie Regierung , baß hierein Mißbrauch vorliege . — So englische Blätter !

. .
* Londoner Eanalisatton ist zwar eine sehr ausgebehutc ,lebDä ) Hal - ste nicht Schritt nut der Erweiterung der Stadt und Ver -

Msierung der Bevolkerungszahl . Bis jetzt sind über 6 Millionen Pfund« terlmg für dteielbe ausgegeben toarbeit . Nach einem int „ County Council "

9r9- onm i,i? ertcht ffnd zwei wettere Hauptcanäle nötbig , bereit Bau
AK-0/ >00 Pfuub Sterling tosten mürbe Nach deren Anlage würbe ba §
System für eine Bevölkerung bis zu sieben Millionen ausreichen Voneiner Abfuhr ber Caualwafier birect in bie See , für welche acht Millionen
aufzuwenben fein wurden , will man bis ans Weiteres absehen .

„
* Zie ncichsto grau der Mett ist Domia Isidora Consino in®We . Niemand , io lagen bie „ N . 9t . "

, auch sie selbst nicht , vermag bie
^ ohe ihres Reichthums , ber in Ländereien unb Viehhcerben , Schiffen ,
j ( -i0 ? es

£el! uJ *-b HN ° U)cten besteht , auch nur atmäberitb zu bestimmen .® ie bedeutendsten Einkünfte wirft ihr aber jedenfalls ein Kohlenbcro -
Aerk — das einzige in Südamerika ^

— ab ; man schätzt dieselben auf320 000 Mk . monatlich . Sie Kohlenförderung kostet ihr 5 Schillinge fürd ' e ^ onne wahrend sie lelbft durchschnittlich 30 Schillinge erhält , wasder Kleinigkeit „
von 500 pCt . Reingewinn gleichkommt . Die „ Gräfin vonMonte Christo wie sie in Chile genannt wird , ist eine stattliche Witwetm Alter von 4o Zähren die keine Lust verspürt , sich wieder zu ver -

helrachen Als Sportliebhaberin unterhält Donna Isidora einen großenRennstall , und ihre Pferde sind immer auf dem Plan . Da bie 'stunstber xWtfeh S , bte ben Löwen -Antheil des Gewinnes einstecken , in Süd¬amerika nicht bekannt ist , so , erwachsen ber Millionärin auch aus ber
Pferdezucht bedeutende Vortheile .

1

. ..
*

.Lakonisch . Es ist bekannt , welche Vorliebe Friedrich Wilhelm HI .für latomiehe Kurze hegte . Während seines Aufenthalts in Te plitz hörteer - erzählt ber ^ -Sar , daß sich dort auch ein ungarischer Magnat aufljfelt ber
glet ^ thnt fein ^ reuub langer Dieben roar . „Ordentlicher Mann ! Kennen ler -
nen ! Der Komg ließ sich den Edelmann beschreiben , redete ihn , als er ibn aufber Promenade traf , an , unb es entspann sich folqcnbe Unterhaltung :

ÄV -
“ ■* * •' - * • « " -

ftnadtiiurft unb em Milchbrödcheii . Wirthin : „ Sie vergessen vermuthlicb ,° om Herrn Profesior Knauser zum Abendessen eingeladm siiid !"
mir doch lieber zwei Knackwürste und zweiMilchbrobchen . — Verrathensch . „ Du , ber alte Rentner Malier ist

eiitschieben sehr zärtlich mit seinem Dienstmäbchen !" Warum meinst Dubas ? "
„ Er hat so schlecht gepulte © tiefet !" - 3lu § ber höherenod ; terftf ) ule . Professor ( zu ben Schülerinnen , bie sich sehr wildbenehmen ) : „ Das kann ich Ihnen sagen , fünf Gymnasiasten finb mirlieber , als eine von ehrten ! ' Eine Schülerin : „ Mir auch , Herr Professor !"

Nur noch kurze Zeit
dauert der

große Kchuhmmren -

Ausverkauf
22 . Goldgasse 22 I

Zu fabelhaft billigen Preisen . 4847 I

Probsteier Saathafer ,

SÄS & S8 ÄS * " " & n ' “ “ 10 ” ■
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Das Feuilleton
be8 „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

ll Keilage : Miß Defargr . Roman von Frances Hodgson

Burnett .

A . Ksilage : Vermischtes .

in Geltung .
- o - Kleine Aotirsn . Vor dem Hause SchwalbacherstratzeSS wurde

im Montag Vormittag 91/2 Uhr ein dort haltender kleiner Milchwagen ,
ivelcker mit Hunden bespannt war , von einem mit Werden bespannten

Fuhrwerk umgefahren , so datz die m den Kannen befindliche Milch ansltef
- Herr Gastwirth Karl Wintermeyer zu Dotzheim schätz vorgestern Abend
in der „ Schiersteiner Heck

" die erste Schnepfe . — © eitern ist der

Storch in Erbenheim angekommen und hat auf dem Hause des Herrn
Milchhändlers Harf sein altes Quartier bezogen . — Am 9 . d M . wurde
im städtischen SÄlachthause hier ein Prachtexemplar eines Schweines ge¬
schlachtet Das Thier hatte ein Nettogewicht von 438 Pfund und wurde

von Herrn Kaufmann August Moders hier , Ludwtgitraße 6 , gekauft .

= KMtzwechsel . Herr Kaufmann Karl Erb hier verkaufte
sein Haus Ludwiqstrahe 13 für 20 800 Mk . an Herrn Kaufmann A u g u st
Moders hier .

'
® er Vermittlungs -Abschlutz erfolgte durch Daniel

Kahn hier , Schwalbacherstraße 55 .

Urrrins - Nachricht - n .
* Die nächste Sitzung des „Vereins für Nassauische Alterthumskunde

und Geschichtsforschung
" wird diesmal nicht am zweiten Mittwoch des

Monats , sondern erst acht Tage später , am 18 . Marz , stattstndcn .
* Im „Nassauischen Verein für Naturkunde " werden die wissenfchaft -

lichen Abend -Unterhaltungen Donnerstag , den 12 . d . M ., für das Winter -

Semester geschlossen .
( *) Für den „ Kausmännischen Verein " hielt am Montag Abend im

Hotel „ Zum Schützenhof "
Herr Kur -Director Ferdinand Hey

' l einen Vor¬
trag über „ Sitten und Gebräuche in der Schweiz .

" Es ist jedesmal em
großer Genuß , unserem Herrn Kur -Director eine Stunde zuzuhören , rechnet
er doch zu denjenigen Rednern , welche es meisterhaft verstehen , einen Gegen¬
stand packend zu behandeln , ihm ernste und heitere © eiten in angenehmem

Wechsel abzugewinnen . Datz ihm bas m dem . ° ben bezeichneten Vortrag

wieder glücklich gelingen würde , datur bürgte außer dem Rufdes

Redner « namentlich der Umstand , daß beileibe auf seinen zahlreichen Regen

durch die Schweiz reiflich Gelegenheit zum Studium
^

' ^ e' Mischer Sitten

und Gebräuche gehabt und benutzt hat . —
^ mmermehr vertieren lim

Sitten und Gebräuche einzelner Volksstämme ihre Originalität schleifen

sie ab so daß nicht viel Eigenthumliches mehr übrig bleibt , -fast nur

noch in den Bergländern hängen die Bewohner fest " vr fllthergebracht .

Darum stellt sich der Ackerbauer m der Schweiz anders dar als der

Städter , der Hirte anders als der Fabrikarbeiter eimgend ist ihnen fedoch

ein hohes politisches Selbstständigkeitsgefuhl und stolzer Patriotismus .

Von Vaterland und Freiheit handeln tau . ausschließlich du L °der A
Gesangvereine , auch derjenigen aus den kleinsten Dorschen . Bet nmierer

Beobachtung der Verhältnisse freilich findet man auch in der freien Schweiz

Abhängigkeit genug , doch beteiligt sich jeder selbstständige Burger an bet

sKinTii deiner Regierung , seines Lanbammannes , und wirkt also mittelbar an

^ r Gestaltung seines Vaterlandes mit . Sprichwörtlich 8-worden ist die große
•öeimatbliebe des Schweizers , die ihn immer wieder an die Statte semer

I Geburt zurücktreibt und sei es auch nur , um mit bem braunen bttbienten

Selbe hier den Abenb seines Lebens zu gemetzen . Praktischer Sinn ist

ben Schweizern nicht abzusprechen uud doch hangen sie viltimter sogar
l eigensinnig am Althergebrachten . Der Altlanbstatthalter , der JItmaior ,
I der Altlanbammann geben biese Ehrentitel nicht auf , wenn ihre DieMeit

längst verstrichen ist und sie zu der ehrsamen Beschäftigung eines Bier -

wirthes , Bauern ober Sennen zurückgekehrt sinb . ^$n beit Cantonen Uri ,
I Obwalden , Niebwalden , Appenzell und Glarus , Pie noch nicht „vereng -

ländert " sind , besteht noch die ., altgermanische Emrlchtung der Lanbs -
I gemeinde -Versammlung . In bäuerlicher Kitteltracht , mit dem Cylmder

8bTmaffnet, " ben alten Degen , das Zeichen bes freien Mannes , an der

Hanb , oder auch mit dem Regenschirm zu eineni Bündel zusammengebunden
I erscheinen die Bürger der zuständigen Ortschaften . Unter Borantritt der

Musik , bei der sich die große Trommel besonders ausgezeichnet , .geführt
I vom Landammann , dem Landschrciber und Landweibel, . bewegt stch der
I Zug zum dem Orte der Zusammenkunft . Die Wahl bieur drei Beamten

bißet den ersten Tbcil bes Programms . Der Lanbammann zieht seinen
I Mantel aus , stellt sich unter bie auberen Bürger und wartet der Wieder¬

wahl , bei welcher lauter Zuruf gestattet ist . Ist er aufs Neue auf

beit Schilb gehoben , so zieht er ben Mantel , bas Zeichen seiner Würbe ,
I wieder an und übernimmt ben Vorsitz . Lanbschreiber und Lanbwelbel

bitten ost um ihre Wieberwahl , weil ihre Aemter bezahlt werben . Nach¬

dem mit merkwürdigem Takt und Verständniß die gewaltige Tagesordnung
erschöpst ist — sie befaßt sich mit Steuer - und Armenverwaltung , mit

Ehe - und Lmnde -Gesetzen , mit Polizei und Wasserlauf — wird m aller

Stille der Landeseid geschworen und der Einzelne geht wieder zu semem

häuslichen Herd zurück . Ganz wie die historische Ueberlieserung unsrer
deutschen Volksdinge . Mit der Rechtspflege sieht es mitunter sehr traurig
aus , weil ihr der einheitliche Stempel fehlt . Darum ist es möglich , datz
ein Spitzbube von den verschiedenen Gerichtshöfen der einzelnen Cantone

noch in jüngster Zeit in Summa zu 62 Jahren Zuchthaus verurtheut
werden konnte , und die fidelen Schweizer Gefängnisse existireu keineswegs
nur in der Erfindung . Bei der Jugenderziehung wird das Hauptgewicht
auf die Ausbildung der körperlichen Kraft gelegt . Noch heute beschäftigt man

sich an einzelnen Orten mit der Ausbildung des Geistes nur im

Winter und geht im Sommer der nöthigen Beschäftigung nach . Silit

den gymnastischen Hebungen hängen alle Schweizer Volksfeste eng

zufammen ; urgermanisch sind die zur Aufführung gelangenden
Spiele . Das schweizerische Militär kann ben Vergleich mit unserem

i nicht entfernt aushalten ; seine größte Stärke ist die Steutralitat ber

Schweiz . Noch 1889 kam es vor , baß eine Abtheilung , die über Mittag
Gesechts -Uebung machen sollte , biese abbrach , weil die Hitze zu groß sei
und wirklich setzten die Truppen ihren Willen gegen den ihrer Vorgesetzten

I durch . Vor kurzer Zeit sollte der Canton Uri eine Compagnie nach Luzern
I senden , vermochte dieselbe aber nicht einzukleiden , da die Entlassung der
I ausgebildeten Trupppn noch nicht vor sich gegangen war . .Da traf man

| sich
'
unterwegs an einem bestimmten Ort und die alte Mannschaft wechsele

I mit der neu eingetretenen bie Kleider . Kein Wunder , daß die schweizerische
I Armee bei Weitem nicht so viel kostet , wie bie deutsche . Aus dem Capitel
I Brautwerbung sei nur das an einigen Orten übliche „ Nutzen

' erwähnt ,
| ein Boxen mit Zuhilfenahme des Kopfes , das Nebenbuhler ost so lange
j zur Anwendung bringen , bis einer von ihnen zu Boden geworfen ist .
1 Hier und da pflegt man keine Liebe durch das Aufpflamen eines Mai -

Korales und Provinzielles .

<Der Nachdruckunserer Origwalc - rresvondenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .» I

= Kurhaus . Mit Rücksicht auf die am Freitag im Koni glichen I

Theater itattfiudenbe Tannhäuser -Aufführung mit Herrn Ernst als Gast I

finbet die Quarlett - Soiröe des Kurorchester -Quartetts beretis am 1

Donnerstag Abend statt . — Nächsten Sonntag . findet ein Abenb - Concert

unter Mitwirkung bes „ Wiesbadener Zither - Club im Kur - I

hause statt . .
- o - Gin frecher TaschenDiebfiahl wurde gestern Vormittag m

dem Wirthschaftslocal „ Zum Tannhäusers an der Bahnhosstraße verubt

wo sich zu einer Zwangsversteigerung eine große Anzahl Steigliebhaber |
neriammelt batte Darunter befand sich eine Fran , der alsbald nach av

trete
”

Socate das Portemonnaie mit 40 Mk . Inhalt aus der offenen

Manteltasche „ gezogen
" worden war . Der freche Dieb konnte leider nicht

ermittelt werden .
= Der Versandt von lebenden Thieren in Käfigen und

dergleichen auf den deutschen Eisenbahnen war bisher insofern schwierig ,
als für die Tränkung und Fütterung der Thtere seitens der Eisenbahn -

Verwaltung nicht genügend Fürsorge getroffen war . Der preußische

Minister der öffentlichen Arbeiten hat nunmehr angeordnet , daß bei Ver¬

sendungen von Thieren in Käfigen und dergl . , sofern für die,eiben unter¬

wegs ein iiennenswerthes Stilllagern eintritt , bie Stationen für die

Tränkung unb nöthigenfalls auch für bie Fütterung der Vhiere

Sorge zu tragen Haden und daß die baaren Auslagen für Mtter
auf die Sendungen nachzunehmen sind . Für die persönliche Aluhe -

waltung darf dagegen nichts berechnet werden . Eine bejonbere Gewahr

wird hierdurch seitens der Eisenbahn -Verwaltung nicht übernommen es

bleiben vielmehr die bestehniben Bestimmungen über die Haftpflicht voll

FW



Kunst , Wissenschaft , Literat ar .

mv
= Knrhans . Die beiden letzten Vorlesungen der gegenwärtigen

Wmter -. « mson finden am nächsten Montag und Dienstag statt . Da der
Physiker , Herr Gustav Amberg , ungeachtet fester Zusage seines Ver¬
treters , seine Vorträge abgesagt hat , so ist als Ersatz dafür der Elektro¬
techniker und Experimentalphysiker Herr A . Egts von der Kur -Direction
engagirt worden . Herr Ems — einer der Ersten seines Faches — ist
von früfier her auf , das Vortheilhaftestc bei uns eingeführt . Seine im
Dezeniver iil -rraukfurt a . M . abgehaltenen Vorträge gefielen dermaßen ,
daß ihn die AuSUellungs -Commission für die Experimental -Vorträge auf
der elektrischen Ausstellung daselbst engagirt hat .

.}
' ■ Wirvbadrnrr Streichguartrtt . Dritte Aufführung im großen

„ CastliS - saals seitens der Herren Musikdircctor M . Weber (Violine I ) ,
Kammermusiker L . Troll (Violine II ) , Concertmeister H . Müller
. Viola ) und Kammervirtuos O . B r ii ckn e r ( Violoncello ) . Das Programm
brachte zunächst Bcethoven 's Streichquartett in D - dur op . 18 , eines der
sogenannten kleinen Quartetts , welches jedoch hinsichtlich der Schwierig¬
keiten , die es theilweise bietet , mik manchem viel größeren concurriren
kann ; der H-inaliay zumal geht in seiner ganzen Anlage schon entschieden
hinaus über die Form , welche der Meister in der damaligen Periode seines
Schaffens in der Regel inne zn halten pflegt . Die mittlere Nummer ,Andante quasi Variazoni in As - dur aus op . 4-1 von Nob . Schumann
mag zwar für das Publikum im Allgemeinen nicht besonders anziehend
se-n , bietet aber den Kennern und Verehrern der Schumann ' schen Muse
des Eelstreichen und Interessanten in Bezug auf Erfindung , Combination
und Muhende Harmonik eine solche Fülle , daß dieselbe auf dem Programm
einer Streichquartett - soitee eine immer willkommene sein wird / Den
Beschluß machte Mozart 's ideal -schönes Quartett in G - dur (1782 Haydn
gewidmet ) , ein Werk voller Jngeudluft und Frische , trotzdem daß es nun
bereits 109 Jahre alt ist . Wir freuen uns zunächst , daß die Herren wieder
in den „ Casino - Laal "

ciugczogen sind ; die Akustik desselben ist gerade dem
-Streichquartett , wie überhaupt der Kammermusik besonders günstig .
Geipiclt wurde sehr schon ; namentlich war es wieder das schöne Ensemble ,
durch welches die Herren erfreuten ; lein Vordrangen irgend einer Stimme ,kein überflüssiges Sich breit machen , sondern ein Zusammenspiel , künstlerisch
sclion und diesem Stile naa ) ; eder Richtung hin entsprechend . Was die
Auffassung anoelaugt , so können wir uns ebenfalls mit derselben voll¬
ständig einverstanden erklären , nur hätte das Andante cantabile auS dem
Mozart ' schcn Quartett vielleicht etwas breiter genommen werden können
dasselbe wirkt bei noch langsamerem Tempo entschieden nachhaltiger .
Jedenfalls aber war es wieder ein voller Erfolg , welchen die obengenannten
Herren zu verzeichnen haben . Eine vierte Soiree stehr noch bevor in dieser
Saison ; möge auch diesem verdientem Matze das Interesse des Publikums
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baumes aiimetqen ; einer hochmüthigen Maid gießt man dagegen durcheinen an ihre Wohnung angebundenen Strohmann seine Gesinnung zuerkennen . Wohl nirgends wird so viel getanzt , als bei uns ; im Canton
—bwalden unterbleibt es ganz während eines Gewitters , in Luzernam Sonntag . Mit einigen Inschriften aus dem Schweizerlande schloß

n -elJc,ne . mtcieJanten Ausführungen . Hier einige Proben davon :
ni ^ t.en tolc es Gott gefällt , so richte den Nächsten wie dich selbst !"

„ Hast du ein Haus , so denke nicht daraus !"
„ Gott im Himmel sei 's

geklagt , tote ein Mensch den andern plagt .
"

„ Das Glück ist eine blinde
Kuh ; es lauft dem dümmsten Ochsen zu ." — Der Saal war gut besetztund die Zuhörer kargten nicht mit ihrem Beifall .

* Die von dem Pompier - Corps " am Sonntag in der „Turnhalle "
,Hellmundstraße 38 , abgehaltene humoristische Abend -Unterhaltung verlief

wie alle Festlichkeiten die das Corps veranstaltet , in überaus gcmüthlicher
Weise . Unter den vielen Vortragen , mit welchen die zahlreich erschienenen
Gaste unterhalten wurden , erregten „ Ein Bärenführer "

, „ Eine Mord -
üeschichte , „ Das Krokodil u . A . m . die größte Heiterkeit . Die Anwesenden
bl,eben bis zu dein für ihre Wünsche viel zu früh gespielten „ Kehraus "

,d . h . bis zu früher Morgenstunde , benommen .

Stimmen aus dem Mblttrum .
* Unsere Dotzheimer Straßen sind gegenwärtig in einem ver¬

wahrlosten Zustande , namentlich in der Obergasse kann man die schönsten
Schlammbäder nehmen . Wäre im Herbst die Straße überschüttet worden ,dann hatte sich der Boden festgefahren und es wäre eine bessere Rein¬
haltung der Straßen möglich gewesen .

. , . ^ Mßloch , 10 . März . Gestern wurde von Herrn Karl Kilian II .
dahier die erste Schnepfe m diesem Jahre hier geschossen .

,
= Steckenroth , 10 . März . Förster Stoll von hier erlegte gestern

auf der jagb des Herrn Freinsheim aus Wiesbaden die erste Schnepfe
für die,es Jahr .

* Ufingen , 9 . März . Für die Ersatzwahl zum Abgeordnetenhause
an Stelle des Abg . Wirth , der sein Mandat niebcigeleqt hat , wird
Mit der coniervativen Partei der Landrath des Kreises Usingen ,
Herr Dr . Beckmann , aufgestellt . Derselbe soll bereit sein ,der Centrumspartei in der Sperrgelder - und Schulfrage thunltchst
entgegeuznkommcn ; die Centrumspatiei scheint infolge dessen Lust zn
haben , ihm ihre .Stimmen zuzuwenden . Bei den letzten Wahlen stimmte
dieselbe für den Candidaten der freisinnigen Partei ; als solcher ist in
Weilburg der Reichstags -Abgeordnete Münch aufgestellt .

^ Dillenburg , 10 . März . Dem Magazin -Verwalter Reucker zuSinn ist das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden .

finden . — Der Saal war recht gut besetzt ; am Schlüsse der Soiree wurde »die vier Künstler durch Hervorruf ausgezeichnet .
— Dor „ Verein der Künstler , md Kunstfreunde " schloß bie

kleine , aber interessante Folge seiner dieswinterlichen Vorträge mit einem
ebenso zeitgemäßen als anregenden Thema . Er hatte sich Herrn Dr . Paul
Schlenther , neben Brahm der rührigste Agitator Jbsen ' s in Deutsch¬
land , von Berlin verschrieben , damit er über die beiden nordischen Dichter
Björnson und Ibsen spreche . Man durfte erwarten , daß der bekannte
Kritiker recht geistvolle Ausführungen bringen würde , und darin bat sich
attcb mobl Niemand getäuscht gefühlt , aber Schlenther ist kein Redner
sein Vortrag entbehrt der Frische , das Tempo ist zu schleppend und sein
Organ von Heller Färbung ist weitaus zu schwach , den großen Saal bes
Vittoria -Hotels zu füllen . Wir hatten das Unglück , ziemlich weit vom
Rednerpult entfernt zu sitzen , und so ist uns trotz gespanntester Aufmerk¬
samkeit sehr Vieles entgangen . Wir bedauern dies umsomehr , da , wir
gesagt , die Rede inhaltlich geistreich und änrcgend war . — Ibsen und
Bsornfon , welches norwegische Dichter -Paar für uns ziemlich nahe zu-
sammensteht , haben sich im Leben eigentlich nie berührt . Nur einmal , a !§
norwegische Studenten einem gemaßregelten Dichter eine Huldigung be¬
reiteten , befanden sich Beide unter den Demonstranten . Und doch sind ,
Beide

^ , wie ein Freund des Vortragenden meinte , einem Zwillings -Paar
m Castan

' s Panoptikum zu vergleichen , das Füße uno Magen gemein :
^ t , während Kopf , Herz und Geschmack gänzlich verschieden sind.Beide wurzeln sie mit all ' ihrer Eigenart durchaus in ihr «

nordischen Heimath , aber sie sind doch wieder ganz anders geartet ,was sich auch in der Gestalt , weniger im Antlitz , aüsprägt .
Biornson , der Bauernsproß , ist ein Hüne , Ibsen , der Sohn eines Kauf¬
manns , „faft . ein Männchen zu nennen . Die literarische Laufbahn Beider
begann ähnlich , sie fingen als Zeitungs -Redacteure an und schrieben scharfe
Artikel ; durch beit berühmten Geiger Ole Bule gelangten dann Beide
dazn , zeitweise als Theaterleiter thätig zu sein , was für ihre Bühnentechnik
Natürlich von größter Wichtigkeit war . Nachmals durchwanderten sie
Deutschland und Italien , aber Björuson (der jetzt 58 Jahre alt ist ) kehrte
m die Heimath zurück , während Ibsen (der nächstens seinen 63 . Geburtstag
feiert ) in Deutschland zurückblieb und ein halb freiwilliges Exil wählte .
Die Regierung seines Vaterlands hat , obgleich er stets zu den Männern
der Linken zahlte , dock; nicht umhin können , ihm eine Jahrespension zn
bewilligen . Wir Deutsche sind Kosmopoliten und unsere großen Dichter
waren es in ihren Werken auch . Schillers Dramen spielen z. B . in Italien ,
Spanstn , Frankreikh , England , Rußland so gut , als in Deutschland , Ibsen und
Bsörnsou aber wurzeln auch in der Wahl ihrer Stoffe in der Heimath ,
nur ein Mal bat , Ibsen , und zwar in seinem Stück „ Kaiser und Gälliläet "
auf antikes Gebiet fick; begeben . Redner ging nun näher auf die Haupt¬
werke beider Dichter ein , zunächst auf Björnsons Fallissement , ba§
bet uns solchen Anklang fand , daß Ibsen , der 1879 zuerst mit
(einen „ Stützen der , Gesellschaft "

, und zwar an drei Berliner
Bühnen zugleich , bei uns auftrat , der Haupterfolg von seinem
Landsmann schon vorweggenommen war . Das hat sich inzwischen viel¬
fach geändert . Björnson , der unruhige Geist , der Agitator Und Volks -
maun , ist mit seiner dramatischen Kunst sowohl , als mit seinen Bauern -
Novellen , ( in denen aufänglicki ein treuherziger und eleganter

'
Realismus

waltete , der erst nach und nach starker auf trat ) nicht mehr so gang und
gäbe , wie Ibsen es inzwischen wurde und es mit seinen modernen Dramen
in Prosa immer mehr wird . Herr Schlenther gab ein fesselndes Bild des
Jbsen ' schen Schaffens , seiner Ziele , Zwecke und seiner ganzen Eigenart ,
zeigte , wie Ibsen , der angebliche Pessimist , ein Dichter und Seher zugleich ,
gewissermaßen ein neues , schönes Reich voll sittlicher Freiheit ersehnte und
nut feinem Schaffen erstrebte , freilich ein anderes Reich , als den socialen
Zukunftsstaat . Und er glaube daran , trotzdem er in feiweit Dramen so
stark . die vererbliche Schuld und die Selaverci der Verhältnisse betone .
Endlich gab Redner noch der Hoffnung und Zuversicht Raum , daß aus
den Deutschen , die . wir die Dichtergrößen aller Nationen so wie kein
anderes Volk zu schätzen und zu würdigen wüßten , das große . Alles über¬
ragende Dichtergenie der Zukunft erwachsen würde , ein gewaltiger
Dichterbaum , emporgeschoßt aus fremdem Samen , aber wurzelnd und
wachsend im heimathlichen Boden . Redner erntete für seinen Vortrag ,
den wir aus Vorgenannten Gründen leider nur sehr fragmentarisch wieder¬
geben können , den lebhaftesten Beifall der zahlreichen Anwesenden .

. ..
* Programm der Zagrrut !; er Auffiihrmrgr » . Die dies¬

jährigen Bayreuther Aufführungen werden , wie früher bereits mitgetheilt ,
in der Zeit vom 19 . Juli bis 19 . August stattfinden und aus zehn
„ Parsifal " - Aufführungen ( am 19 ., 23 ., 26 ., 29 . Juli , 2 ., 6 ., 9 ., 12.,
16 . und 19 . August ), sieben „ Tannhäuse r " - Aufführungen (am 22.,
27 ., 30 . Juli , 3 ., 10 . , 13 . und 18 . August ) und drei Aufführungen von
„ Tristan und Isolde " ( am 20 . Juli , 5 . und 15 . August bestehen .
Als Dirigenten suugiren die Herren General -Direetor Hermann Levi
(München ) und Director Felix Mottl ( Karlsruhe ) , als Dirigent der
Chöre Herr Musik - Director Julius Kniese (Bayreuth ) , als Regisseur
Herr Kamnierfänger und Opern -Regisfeur A . Fuchs (München ) . Die
Hauptpartieen werden wie folgt besetzt sein (Namen in alphabetischer
Reihenfolge ) : „ Parsifal " : die Herren van Dhck (Wien ) , Grüuing (Hannover ).
Kundry : Fräulein Mailhac ( Karlsruhe ) , Fräuleiu Malten ( Dresden ),
Frau Materna (Wien ) . Guruemanz : bte Herren Grengg ( Wien ),
Wiegand (Hamburg ) . Amfortas : die Herren Reichmaun (Wien ),
Scheidemantel (Dresden ) . Klingsor : die Herren Fuchs ( München ),
Plank (Karlsruhe ) . -L-olo -Blumenmädchen : Fräulein de Ahna (Weimar ),
Fräulein Hedinger ( Breslau ) , Frau Herzog (Berlin ) , Fräulein Klein
(Gotha ) , Fräulein Stolzenberg (Breslau ) , Fräuleiu Wiborg ( Schwerin ) .
Tristan : Hert Alvary (Hambnra ) . Isolde : Frau Sucher ( Berlin ) .
Marke : Herr Wiegand ( Hamburg ) . Kurneval : Herr . Plank ( Karlsruhe ) .'

Brangäne : Frau Staudigl (Berlin ) . „ Tannhäuser
" : Landgraf : Herr
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flSrina (Mainz ) . Tannhäuser : die Herren Alvary (Hamburg ) , vmt Dyck !

S ) .
^

Wolfram von Eschenbach : die Herren Reichmann Mm ) , Scheide -
v" ' ‘V ^Dresden ) Walther von der Vogelweide : Herr Grumng I

w Lipe (Reval ) , ^ inrich^
der Schreiber -

opffpr iWeimar ) Reinmar v . Zweier : Herr schlosser (Gotha ) .

Miabe ?h : zwei Vertreterinnen der Solo -Mädchen . Venus : Fraulem
Rvoc (Karlsruhe ) Frau Sucher ( Berlin ) . Hirte : Fraulem de Ahna

Ei -imar ) Frau
^

Herzog (Berlin ) . Orchester und Chöre m glercyer

Närke werden mit geringen Ausnahmen aus denselben Kräften >me im

Eabre 1889 bestehen . Die Leitung der choreographischen Scene m „ Tann -

t̂ uipr " ist Fräulein 23itqinui Bucdji in SRcnlunb übcittoßcn »
nnffäür 70

^
Personen bestehende Personal ist zum größeren Tbeil aus

Ealiedern des Ballet -Corps der Hofbühne in Berlin , zum kleineren

Th ?l aus Mitgliedern anderer Bühnen zusammengestellt . Die Leitung

des technischen Personals ist wiederum Herrn Kranich , großherzoglichen

cMheater -Maschinenmeister in Darmstadt , übertragen .
~

* Schauspiel . OctaveFeuilletzs „Juliette " hat am Samstag

oei der Erstaufführung am Wiener HoMrgtheater trotz der glanzenden

Darstellung nicht einmal einen Achtungserfolg errungen , einige gub - .

^meinte Beifallsverfuche wurden niedergeztlcht , viele Stellen einfach

” ‘lS
* ücrronalieu . Franz von Suppö beging am 5 . d . M - zu

Wien in vollster körperlicher und geistiger Frische das M -fchrme ^
ubilaiinr

toter Tbätigkeit als Componist . Mannigfache und zahlreiche Gluckwunche

mirden ihm zu Tbeil . - Wie aus GraMierichtet wird , mußte dregeiitig

erkrankte Kammersängerin Marie Wil ? in das Irrenhaus zu rreldhor

gebracht werden . Frau Mit , welche gegenwärtig 58 >3ahre alt ist , le bet

an Verfolgungswahn und Verfchwendungssucht . — Aus Wien wird

berichtet : Frau Charlotte Wolter erklärt , daß ne wegen „ Kränkungen

seitens der Direction "
, die sie nicht länger ertrage , auS dem Ve rband

des Burgtheaters scheiden werde . Wie verlautet , beftehew diese

Kränkungen darin , daß Fräulein Pospischil einige bisher von SsauWolter
acivielte Rollen erhielt . — Der berühmte Bildhauer S a h n e l w Dresden

wurde anläßlich seines achtzigsten Geburtstages am Montag vom Senate
der Kunstakadeniie unter Führung des Prinzen Georg fotote v ° n mehreren

Ministern und dem Oberbürgermeister begluckwuwcht und empfing zahl¬

reiche Deputationen mit Adressen . _ Professor Schaper uberbraÄte im

Auftrage der deutschen Kunstgenofsenschaft -Berlin einen prächtigen Pokal ,

die Schüler überreichten eine goldene Ehrenmedaille . ..
* KUdonde Kunst . Kaiserin Friedrich bat während ihres

Aufenthalts in Paris mehrere Skizzen gezeichnet ; eine von diesen stellt

dar , wie mehrere Pariser ihren Landauer betrachten , wahrend die Ka er -n

selbst am Fenster der deutschen Botschaft steht . Aviefe Lokizze soll gU

einem wohlthätigen Zwecke vervielfältigt werden .

Vo « r Küch - rtisch .
* Der bewährte heraldische Verlag von Wilhelm Rommel in Frank - I

furt a . 3Jeine in Deutschland einzig dastehende Specialitat , hat unter

seinen prächtig ansgestaketen Werken , bei denen sich vielfach die Hand des

genialen Ornämentikers Emil Dövler d . I . bemerkbar macht , auch eine

Ausgabe Deutsche Städte - Wappen "
, enthaltend die Wappen von

812 der bedeutendsten Städte des deutschen Reiches (10 tafeln in schönem I

Farbendruck ) verzeichnet . Daß das Werk schon in vierter , vermehrter und ver - I

icffeiter Auflage erschien , spricht sowohl für seinen Werth als für seine

praktische Nutzbarkeit . Die Richtigkeit der Wappendarstellungen « gläubigen die I

amtlichen Schreiben der betrestenden städtischen Behörden , an die sich der I

Verlag gewandt hat . Hierdurch hat selbstredend die Sammlung eine ge - I

wisse communale Authenticität in Betreff der Wappen , wie ne gegenwärtig I

geführt werden , angenommen . Die Redaction der neuen Auflage übernahm I

der König ! . Kanzleirath , Herr Premier -Lieutenant D . M . Gritzner m

Steglitz und darf die Mitwirkung , dieses bewahrten Heraldckers als em

nicht zu unterschätzender Vorzug für diese neue Auflage des
^

,ecks ange - I

sehen werden . Die Zeichnungen sind von der Hand bej auch tm Kvingl . I

Seralds -Amt zu Berlin beschäftigten 5verrn Wappenmalers H . Skling in

Berlin ausgeführt . Ein Vergleich derselben mit denen der früheren Austage
wird nebenbei den Fortschritt beweisen , den die . edle Heraldskunst feit

zwanzig Jahren in Deutschland gemacht hat . Diese Wappen sind unent -

behrltches Hilfsmaterial für Architekten , Decoratcure , Zeichner und viele

andere kunstgewerblich tbätige Arbeiter geworden , da Wappen jetzt mehr
denn je an Gebäuden , Tafelaufsätzen , Ehrenbechern und Schilden , auf

Diplomen , Adressen 2C. angewendet werden und m correcter Form sonst
nur schwer herbeizuschaffen sind . Möge das treffliche Wert daher beitens

empfohlen sein . . ..
* Unter dem vielversprechenden Titel „Di .e Bacilleniager Em

medizinisches Wintermärchen in 3 Acten und einem Vorspiel . Nach persön¬
lichen Erlebnissen in usum Delphin ! dramatistrt und herausgegeben von

Bacillus Freimund Wunderfeind , königlich bacillarischer Hofpoet (Buch¬
druckerei C . Kraus [ @b . Lintzf Düsseldorf .) Preis 75 Pf . laßt ein

Anonymus eine satirische Dichtung erscheinen , der man die Eigenschaft des

„Zeitgemäßen " entschieden nicht absprechen kann . Der ungenannte Arrsto -

phanes , der übrigens ärztlichen Kreisen Nicht fern zu stehen scheint , hat
nur ein Lesedrama geschaffen und von dem Recht des Satirikers , anch aiw
dem ernstesten Ereignis ; heiteres Capital zu schlagen , m ausgiebigster Weise

Gebrauch gemacht Wer auf Unkosten des seit . Olims Zeiten so oft ver¬
spotteten Aerzteftandes sich amüsiren und einmal herzhaft lachen will , der

laffe sich die geistreiche Schrift nicht entgehen . /
(*) „ Zur Frage der Befestigung von Helgoland .

" Von

Reinhold Werner , Contre -Admiral a . D . Verlag von ^ . Berg¬
mann in Wiesbaden . Nach der Erwerbung Helgolands , welches Ereignitz
von dem größten Theil des deutschen Volkes mit Freuden begrüßt wurde ,

erschien in der Deutschen Rundschau
" eme Abhandlung : Helgoland fest

oder stcher ? " von Vice -Admiral Bätsch , in welcher geradezu emem ruck -

aänoiam Aaaaenwechscl das Wort geredet wurde , da die Insel nur dann

Werth ha ^e, wenn sie durch eine sehr starke Flotte geschützt werde . Diese

Ansicht fand eine gründliche Widerlegung von fachmanuifch . r Sette durch

beit Oberstlieutenant Wagner vom, ^ ngenicnrcorps und zwar m den

Preußischen Jahrbüchern . Die vorliegende Broschüre macht es sich zm

Lifgabe , die
^

sich gegenüberstehenden Hauptpunkte der beiden genannten

Abhandlungen mit einander zu vergleichen , um dem Leser die .Bildung

eines eignen Urtheils zu erleichtern . An düse Vergleichungk »uvken sich

selbstständige Bemerkungen des Serrn Verfafsers der als Autorität aus

diesem Gebiet in den weitesten Kreisen anerkannt wird . Aus seinen

Erörterungen geht auch für den Laien die Thatsache deutlich hervor , B

her unbestrittene Besitz von Helgoland eine Fragq . der eutichneidendsten
Wichtiakeit für uns ist daß dieser Besitz durch eine zweckentsprechende

Befestigung und einen Schutzhasen für TorpÄoboote unbedingt sicher stellt

werden muß und zwar so bald als möglich . Da es ^ keineswegs um

die Anlage eines größeren Kriegshafens handelt , so werden fsch die von

Wagner auf 30 Millionen Mark veranschlagten Kosten der Befestigung

ganz bedeutend ermäßigen . "
„ „

* „ 1888 bis 1891 . Sociale Briefe aus Berlin . Mit be -

fonderer Berücksichtigung der focialdemokrattschenStrömungen . Von Otto

von Leixner . — Verlag von Friedrich Pseilstucker , n Berlins . Prew

4 Mk ., geb . 4,75 Mk . Nicht wie sonst in den meisten Schilderungen

Berlins bildet das äußere Genußleben den Stoff dieses außerordentlich

interessanten Buches . Der Verfasser führt uns in das innere Loben der

Reichshauptstadt ein , fchildert die Kreise des Mittelstandes , der modernen

Million , der Künstler und Gelehrten , besonders der Arbeiter . Er zeichnet

die Frauen der verschiedenen Stände in ihrem Leben und Wirken , führt

uns den Einfluß des Gasthauslebens in einer Reihe von Betrachtungen

vor Wir lernen das geistige Proletariat kennen , die Bewegungen inner¬

halb der Frauenwelt , den Einfluß fremder Lander u . s. w . Ueberall strebt

der Verfasser nach gerechtem Urtheil , überall weist er auf den inneren

Zusammenhang mit Wahrheiten und ^ rrthumern der Zeit hin . Von be¬

sonderem Werihe sind die Studien über das Wirthschattsleben in den

Familien verschiedener Stände , von einem wohlhabenden Adeligen

bis zu dem Arbeiter . Der größte Werth liegt udoch ui . den

I

umfassenden Schilderungen aus dem Leben der foctaldemokratischen

Ardeiterkreise , deren äußeres und inneres Sem noch Niemals bei uns so

in die Seelen eindringend dargestellt worden ist . Dabei siel,r der Urheber

des Werkes mit warmer , menschlicher Empstndung auf © ette . her yrci =

I denker , bekämpft aber entschieden die Socialdemokratie , ohne die isunben

I der Gebildeten und Besitzenden jemals zu beschönigen . Heroorzuheben sind
I noch die Abschnitte , die

'
die religionsfcindlichcn Strömungen bei unteren

Schichten behandeln , und jene , die schildern , wie Angehörige der oberen

Stände zum Anschluß an die Socialdemokratie gelangen . Manche Lebens -
1

bilder des Luches ( „ Geschichte einer alten Berliner Familie , „Weltstadt -

Idyllen "
, „ Ein neuzeitlicher Menschheits -Erlöser "

, „Eme Arau des Hoch¬

adels als Anarchistin "
) lesen sich wie Novellen oder gedrängt geschriebene

Romane . Die Briefe stellen sich nicht in den Dienst enter Partei des

Tages ; ihr Standpunkt ist jener des Menschenfreundes , des Deutschen .

Das Werk bildet fo einen Beitrag zur Geistesgeschichte der Zeit , einen

Führer zum Verständniß jener Bewegungen , die heute den Bau des

Reiches zu erschüttern drohen . Glänzende Schreibweise und eine fast in

jeher Zeile klar zu Tage tretende , auf tiefen Studien beruhende

Kenntniß der Verhältnisfe stempeln das Buch zu einer ebenso interessanten
als epochemachenden Erfchcinung .

* Von dem mehrerwähnten und empfohlenen Prachtwerk „ Indien
in Wort und Bild " von Emil Schlagintweit . Mit 417 pracht¬
vollen Illustrationen . Zweite bis auf die Neuzeit fortgeführte billigi

Prachtauflage . In 45 Lieferungen ä 50 Pfennige liegen uns die Liefe¬

rungen 13 — 15 vor . (Verlag von Schmidt & Gunther m Leipzig .) Hoch¬

interessante Abhandlungen über „das Christenthum in Indien
" und . die

Religion der „ Hindus
" bringen diese drei Lieferungen . Von dem prächtigen

Bilderschmuck erwähnen wir nur einige der wichtigsten Text - und Voll¬

bilder , als : „Mitglieder der Lingaiten Secte , Verfallenes Hmdufürsten -

grab , Syrische Kirche zu Karingatscherj , Syrische Bischofs - Kirche zu
I Kotavam , Dschaina -Temvelrumen , (Vollbild ) , Metropolit Rlarc Athaiiastus ,

Evangelische Kirche in Gubbi , Weiße Juden aus Kotschin , Malabarkuste ,
Frauen weißer Juden , Berg Aiandar mit der Riaske des Dämons Madhu
in Behar , Nordbengalen , Tempel an Tschatur Bhodscha , Schutzgott der

Buudela Radschputs in Urtscha , Centralindien , Moschee (Vollbild ) , Krifchna -

Tempel in Tschitar , Antilopeujagd mit dem Tschita (Leopard ) , (Vollbild ),
| Siwaitischer Büßer , Brahmane int Gebete , Mahmud Begada

's Harem -

j palast in Sarkhedsch , Mmas Tempel in Puschkar re ."

Deutscher Reichstag .

Sitzung vom 9 . März .
Der Reichstag nahm zunächst den Antrag Manteuffel aus Com¬

missions -Verweisung der Panzerfahrzeuge mit großer Mehrheit an .

Dagegen stimmten die Mehrheit des Centrums und eine geringe Minder¬

heit der Freisinnigen , die Volkspartei und die Socialdemokrateit . Die

übrigen drei Schiffe wurden nach dem Beschluß der Commission gestrichen .
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Der Reichstag erledigt noch debattelos eine Reihe anderer Etats , und be¬
ginnt die Berathung des Telegraphen - Gesetzes , wozu die Abgg .
v . Buol , Bar , Kurtz (cons .) und Möller (ntl .) sprechen . Regierunas -
Commissar Dürnbach

'
dankt allen Rednern für die freundliche Be -

urtheilung des Entwurfes und hofft betr . die Meinungs -Verschiedenheiten
auf eine Einigung in der Commission , woran die Vorlage schließlich ver¬
wiesen wird . Der Reichstag überwies den Entwurf wegen eines inter¬
nationalen Uebereinkommens,betreffend den Eisenbahn - Fracht - Ver -
kehr , ebenfalls an eine Commission . Dienstag : Wahlprüfungen .

Vrerchrscher Landtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 9 . März .

Das Abgeordnetenhaus berieth weiter über die Gewerbesteuer
und nahm § 5 nach den Commissions -Beschlüssen an , wonach nur einge¬
tragene Genossenschaften in ihren Geschäften , welche nicht über ihren Mft -
gliederkreis hinansgehen , steuerfrei , dagegen Consuni -Vereine mit offenen :
Laden steuerpflichtig sind . . Das Haus vertagt sich mit Rücksicht auf die
Abstimmung im Reichstage auf Dienstag 10 Uhr .

Deutsches Reich .
* Hof - und Prrsonal - PaHrichten . Der Kaiser empfängt am

Samstag die die Adresse überreichende Abordnung des elsaß -lothringenschen
Landes -Ausschusses . Der Empfang der Abordnung wird in den Reichs¬
landen freudig begrüßt als ein Zeichen der Erwiderung des Vertrauens
Oer reichsländischen Volksvertreter . — Anläßlich der Gedächtnißfeier
für weiland Kaiser Wilhelm wurden int Mausoleum zu Charlotten -
burg zahlreiche Kränze niedergelegt . Der Kaiser , das Großherzogliche
Paar von Baden , der Erbprinz von Meiningen und Gemahlin und Prinz
Alexander verrichteten in der Gruft ein stilles Gebet , ebenso die Herren
ans der persönlichen Umgebung des verstorbenen Kaisers . Die Kaiserin
war an der Theilnahme behindert . — Graf Herbert Bismarck ist in Nizza
eingetroffen , wo er acht Tage bleiben wird . — Prinz Al brech t von
Preußen , Regent von Braunschweig , begiebt sich am Donnerstag nach seiner
Besitzung Reinhartshausen bei Erbach . Am Samstag , 14 . d . M ., wird
der Prinz über Wiesbaden wieder nach Braunschweig zurückreisen . — Der
König von Griechenland wird Mitte nächsten Monats in Berlin
eintreffen . und dort einige Tage verweilen . Der König berührt übrigens
Berlin nur auf der Durchreise nach Kopenhagen , woselbst er einen längeren
Aufenthalt nimmt . Von dort wird König Georg sich nach Wiesbaden
begeben , um daselbst eine vierwöchige Kur zu gebrauchen . (Hier ist etwas
Näheres über die Ankunft und das Absteigequartier noch nicht be¬
kannt . D . R .) Nach Beendigung derselben wird der König gemeinsam
mit seiner inzwischen in Deutschland eingetroffenen Familie — mit Aus¬
nahme des kronprinzlichen Paares , welches durch die Regentschaft des
Kronprinzen in Athen festgehalten wird — nach Kopenhagen zurückkehren .
Nach der Rückkehr der königlichen Familie nach Athen wird das kron -
prinz liehe Paar Berlin besuchen und von dort aus der Einladung der
Königin Victoria Folge leisten , welche diese bereits int vorigen Jahre an
ihre Enkel gerichtet , in England sie zu besuchen . Im Herbst wird auch
der Prinz Nicolaus von Griechenland , der dritte Sohn des Königs , in
der Reichshauptstadt eintreffen , um hier behufs Vollendung seiner mili¬
tärischen Studien einen vorläufig auf ein Jahr berechneten Aufenthalt zu
nehmen .

* lieber den Adel in den » ® ffi ?tcrrorps der Armee macht
die „ Allgem . Reichscorrespoiidenz

" eine Reihe interessanter Angaben . Da¬
nach giebt es nach dem Stande von 1891 unter den Generalen 256 Adelige
und nur 54 Bürgerliche . Außer den Generalen giebt es im Gardecorps
1020 adelige und nur 114 bürgerliche Offiziere , iu der Linie 6028 adelige
und 7324 bürgerliche Offiziere .»

'
Die wenigsten bürgerlichen Offiziere besitzt

bekanntlich die Cavallcrie , nämlich 384 , adelige dagegen 1625 . Die
Artillerie und die technischen Waffen haben dagegen 1604 bürgerliche und
503 adelige Offiziere . Bei der Infanterie stehen 4092 adelige und 5390
bürgerliche Offiziere . Nur adelige Offiziere enthalten das 1 . Garderegiment
z . F ., Kaiser Franz © arbegrennbierregiment No . 2 , Königin Augusta
Gardegrenabierreqiment No . 4 , Garbe -Jäger - und Garbe - Schützenbataillon ,
die gesammten Garbekavallerieregimenter mit Ausnahme bes Leibgarbe -
husarenreaiments , das 1 ., 2 ., 4 ., 6 . Kürassierregiment , das 2 ., 3 ., 17 .,
18 ., 19 . Dragonerregimeut , das 5 ., 13 . , 15 . Ulanenregiment und das
7 . Husarenregiment . Bei bett Jägern besteht bas Offiziercorps bes
Mecklenburgischen Jägerbataillons No . 14 nur aus adeligen Offizieren .

* Ans den parlamentarischen Commissionen . Die Budget -
Commission des Reichstags nahni einstimmig infolge des Richter ' schen
Antrages eine Resolution an , wonach die Fahrgelder ber Beamten
auf Dienstreisen dem wirklichen Fahrpreise anzupassen seien . Gleichzeitig
sollen die Bcstimmnngeit über die Bemessung der Tagegelder revidirt werden .

* Eine unsere Marine betreffende Tffatsacho ist nicht geeignet ,
einen erfreulichen Eino ruck zu machen . Trotz der Gefahren , mit welchen
der gegenwärtige Bürgerkrieg unsere sehr bedeutenden Handelsinteressen
in Chile bedroht , haben wir weder dort , noch überhaupt an der west -
amerikanischen Küste ein Kriegsschiff , und mußten England bitten , unfern
Landsleuten dort Schutz angebeihen zu lassen . Die Erklärung , welche die
Regierung int Reichstage gab , baß es an einem entsprechenden Posten int
Hauchalt fehle , ist durchaus unbefriedigend , wenn sie auch de/Form nach
zutreffend ist . Dazu ist eben die Marine da , daß sie auch in unvorher¬
gesehenen Fällen die deutschen Interessen vertritt . Eine Etatsüberschreitung
kann sie dieser Verpflichtung nicht entheben
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* Berlin , 10 . März . Der Balneologen - Congreß ist gestern
geschlossen worden . Der Antrag auf einheitliche Bestimmungen für Quellen -
Analysen , insbesondere hinsichtlich des Kohlensäuregehalts , wurde einer
besonderen Commission überwiesen . — Den Berliner „Polit . Nachr ." iu,
folge sprach sich das Staatsministerium dafür aus , daß nach Erledigung
der Steuergesetze im Abgeordnetenhause zunächst die Landgemeinde :
Ordnung berathen werde und machte dem Präsidenten bezügliche Mit¬
theilungen .

* Rundschau im Reiche . Der deutsche Techniker - Ver¬
band , Central - Bureau Berlin C 22 , hält seine diesjährige VIII . Delo
girten -Versammlung während der Ostertage in Stettin ab .

Ans Chile .
Aus Santiago , 24 . Januar 1891 , schreibt ein junger Deutscher an

seine Angehörigen :
„ Durch die Zeitungen werdet Ihr wohl erfahren haben , wie sehr

Alles in der letzten Zeit geändert hat hierzulande . Man darf es tauig
wagen , etwas Compromittirendes zu schreiben , weil in schonungslosestet
Weise alle Correspondenz geöffnet wird .

Seit dem 7 . Januar , dem Tage , an dem die Flotte abfiel , haben toit
außer dem „ Diario Oficial " nur noch ein Schmutzblatt , die „ Nacion "
das voll der dümmsten Lügen ist , so daß wir hier in Santiago von bet
Außenwelt ganz abgeschlossen sind . Das Kabel ist in den Händen bei
Opposition , so daß auch von drüben absolut nichts bekannt ist .

Der Handel , alle Gewerbe Wegen gänzlich darnieder , die Zeitung ver¬
sichert stets , es sei Alles ruhig , natürlich , denn ein Todter ist auch ruhig
und der Handel ist eben gestorben . Die öffentlichen und Privatbautei
sind unterbrochen . Die Geschäfte schließen früh . Züge verkehren nur noch
die Hälfte . Telephon - und Telegraphenämter sind sämmtlich geschlossen .
Die Straßen sind mit Geitsdarmen und Detectivs gefüllt . Nachts nach
12 Uhr dürfen keine Wagen fahren , auch keine Tramways . Eiw »
25,000 Menschen haben Santiago verlassen . — Durch alle diese Umstäube
ist allerdings eine Ruhe begründet , aber diese Ruhe ist todteilähnlich -
Santiago liegt wie im Sarge . Auch in unserem Geschäfte geht es still zu,
unsere Kunden kaufen nur das Nothwendigste .

In . all dieser Stille ist es kaum möglich , sich klar zu machen , daß
man mitten im Kriege lebt ; und daß wir in dieser Lage sind , ist leib «
nur zu wahr . Die Opposition hat bis jetzt nur in Coquimbo Fuß gefaßt ,
wird aber von dem Heere in diesen Tagen schon angegriffen werden . Das
Heer selbst ist durch Rekrutirung in Zeit von 17 Tagen von 5000 aus
19,000 Mann angewachsen ; allerdings sind diese Mobilgarbisten regulären
Truppen gegenüber Nichts Werth , doch muß man in Betracht ziehen , daß
bie Opposition auch keine anbern Leute hat . — So wie die Sachen jetzt |
liegen , d . h . da die beiden Parteien beinahe gleich stark sind , kann bi!
Revolution noch viele Monate lang dauern . Em Grund , daß die Sache
im Interesse Beider beschleunigt werden dürfte , ist der , daß im März bie
Wahlen ftattfinben ; es ist klar , baß bie Partei , bie zu den Wahlen oben¬
auf sein wirb , auch den Präsidenten für die nächste Regierungsperiode
stellen wird .

Was die Thatiakeit der beiden Parteien angeht , so beschäftigt sich bie
Negierung mit der Rekrutirung von Truppen und mit der Confiscatiou
der Güter und des Eigenthums , bas den Häuptern ber Opposition zuge-
hört . Diese Confiscatiou ist aber meist mit Verwüstung gleichbedeutend ;
so sind die Haciendas von Edwards , 3)iacario Ossa , Frederico Arrazmij
(Vanquehue ) verwüstet worden ; Vieh und Pferde mitgenommen , Wein¬
berge und Kornfelder heruntergebrannt . Die Opposition , der alle Or¬
ganisation mangelt , fährt von einem Hafen zum andern , giebt die Erfolge ,
die sie errungen , wieder preis und kann sich zu keinem einheitlichen ,
energischen Vorgehen entschließen . Numerisch wäre sie bedeutend ftärfa ,
aber weder Zucht noch Ordnung steckt darin . — Wenn man bedenkt , wie
und weshalb der Opposition ber ganze Putsch vom 6 . bis 7 . Januar miß¬
glückte , so kann man nickt anders , als mit tiefster Verachtung vor beul
ganzen hiesigen Chor erfüllt werben . Die sämmtlichen Offiziere waren
nämlich von bet Opposition gekauft worben . Einige derselbe «
von der Artillerie in Valparaiso , d . h . dem Bataillon , baS
nach , der Abmachung zuerst hätte losschlagen sollen , waren mit
dem ' gebotenen Preis unzufrieden , kamen noch am letzten Tag
in Streit mit der Opposition und reiften hieher , die ganze Sache unmöglich
zn machen . Kann man Achtung haben vor solcher Armee , die sich kaufen
läßt wie Waare , und muß man nicht sich bann ärgern über bie Unver¬
frorenheit , mit ber über die Moralität , Unbestechlichkeit und Ehre ber
Armee Lärm geschlagen wird .

Wenn man dem ganzen Conflict auf den Grund geht , so kann walt
nicht anders , als der Regierung Recht geben , trotzdem der Präsident jetzt
als Dictator ganz ohne und außer allem Gesetz schaltet und waltet -
Ferner ist bei kühlem Uebeilegen zugegeben , daß die Verwirklichung
der Pläne Balmacedas im hiesigen Volke und bei der hiesigen
Staats - Einrichtung (Oligarchie im strengsten Sinne ) unmöglich war -
Balmaceda wollte schon als Minister eine Staatsbank einrichten
und dadurch ein für alle Mal der Ausbeutung des Landes
durch die Banken , die Großgrundbesitzer , die Exporteure und
Importeure steuern ; mit der Staatsbank sollte ein fester , unveränderlicher
Cours erreicht werden . Genannte Bank sollte statt wie die anbereu
Banken 25 pCt ., 75 pCt . des Capital « garantirt haben u . s. w . Auch
dem Präsidenten Balmaceda war die Erreichung jenes Zieles umnögli »
aber er wollte dieselbe garantiren , indem er einem tüchtigen Finanzmann ,
K Saufuentes , seine Nachfolgerschaft ermöglichte . Waren Balmaceda s

Vorschläge und Gesetzentwürfe drei Mal von den Kammern einmüthig ° b-
getoteien worden , da dieselben den Interessen der Herren Abgeordneten
diametral entgegenliefen , denn diese Herren sind hierzulande nicht

Mesvavettsr Tasblatt .
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Wie verlaütet ,
Belgiens zum

Ausland

Nertreter des Bolles , sondern Vertreter der Familien (Lategorias ) so

war all das doch ohne sonderlichen Lärm abgelaufen . ^ ene Candrdatur

Sanfuentes , die den Leuten zeigte daß Balmaceda fest entschlossen toat ,

fiine Pläne zu verwirklichen , wirbelte aber ungeheueren Staub aus . Der

Umstand , daß der Candidat gewissermaßen offiziell war eme Sache dm

non ieber hier Usus ist , wurde benutzt , um vor einem Jahr den Zeitungs -

friea zu beginnen Damit begann der erste Act des Dramas , das wie

jeder
^
Streit unreifer Knaben mit einer solennen Rauferei , hierzulande

d ^ ^
Ob^ âyte ĉh^d

'
ie

^
Verwirklichung jener Pläne Balniaceda ' s sei unmöglich

nwesen . Dieselben waren direkt auf Besserung der hiesigen Geldverhalt -

nisse damit Besserung der ganzen Lage , der Arbeit , Lohne abgesehen

und sollten also nicht den Categonas , sondern den breltern Schichten zu

Mte kommen . Man muß auch hier wieder .zugeben , daß Balmaeeda , mag

er persönlich auch noch so widerlich und eitel sein , mag er sur sich auch

noch so viele Millionen gestohlen haben (das hat vor ' hm leder Prastdent

in ieber südamerikanischen Republik gethan , thut es und wird es thun ) ,

im
^
Interesse Chile ' s gehandelt hat . Aber hier in CH ' Ie exlstiren eben nur

die bevorzugten Familien und nur die Interessen dieser werden S' wahrt .

Balmaeeda
"
mußte also mit denselben sofort in Streit gerathen und em

c-,ahT pes traurigsten Conflictes zeigt uns , mit welcher Hartnäckigkeit die

oberen Zehntausend ihre angemaßten Rechte tiertljetbigten .
Das Land ging nicht nur dem finanziellen , auch dem moralischen Rum

entgegen , denn die Opposition , sollte sie auch jetzt verlieren wird

Revolution auf Revolution Hervorrufen , bis sie entweder wieder obenauf

oder gänzlich aufgerieben sein wird . Der Cours ist heute nur p .

(1 Mk 52 für den Thaler statt 4,25 ) gesunken . Handel und Gewerbe

liegen gänzlich darnieder ; wie Du siehst , haben wir also gar nicht mehr
weit bis zum Bankerott . Die Ernte wird fast nirgends eingebracht , Wem

und Getreide wird diesen Winter theuer und knapp , und diese gewissen¬

losen Menschen , die mit hochtrabenden Redensarten von Patriotismus

und bienestar del pueblo u . s. w . Herumwerfen , geben . Uillst eher Ruhe ,

bis sie unser schönes Chile in einen Schutt - und Trümmerhaufen ver -

waudelt haben . " ’

________________________
(Munch . N . N .

Act nimmt . , . „ , . .
* Belgien . Das Brüsseler Blatt „ Belgique Militaire bringt

wieder einen heftigen Angriff auf -den Kriegsininister , welcher

allein verantwortlich sei für die VertheidigungskU ' lfahlgkeit des Lande «,

nachdem seit 20 Jahren sämmtliche höheren Offiziere aut dieselbe hm -

gewiesen . - Der Brüsseler „ Nord "
, bekanntlich offiziöses Organ der

russischen Regierung , erklärt in seiner letzten Nummer , daß die Vor¬

gänge in Paris in Petersburg einen peinlichen Eindruck I^ rüorgerufen

hätten , ohne jedoch „vorläufig
" ernstere Folgen zu haben . — Wie verstautet ,

finden vertrauliche Verhandlungen über den Beitritt Belgiens zum

deutsch -österreichischen Zollbündniß statt . .
* Italien . Ein Privat - Telegramm aus Rom meldet : Prinz

Napoleon (bekannt unter dem Namen „Plon -Plou " ) wird von den

Aerzten für verloren erklärt ; der König verweilte am Samstag . lange am

Bette des Prinzen . — Lieutenant Livraghi , der Mörder von

Massauah , soll sich in Lugano aufhalten und die Geheimpolizei ihm auf

der Spur sein . Die Blätter verlangen , daß der Prozeß gegen Cagnasfi

und Livraghi unter der Controle von ganz ^ tahenro Rom verhandelt

werde . Eine neuere Meldung aus Lugauo vom 9 . Marz besagt : Heute

Morgen wurde hier Carabinier -Lieutenant Livraghi , der . wegen seiner

Grenelthaten in Massauah von den italienischen Behörden gesucht war , int

Keller eines Hauses nackt aufgefunden und verhaftet .

* Luxemburg . Vom 10 . März schreibt uns unser O -Correspoiideut :

Gestern Nachmittag beehrte Se . K . H . Großherzog Adolph ver¬

schiedene notabele Familien und Würdenträger uwerer Stadt mit seinem

hohen Besuche . Ich erwähne u . A . folgende : Staatsmmister Eyschen ,
die Minister Kirpach , Morgengast und Ahorn , den deutschen Gesandten

Grafen v . Wallwitz , den französischen Gesandten Ramdre , den hier

wohnenden reichen französischen Baron de Gargan -PeScatore u .. m . A .

Se . K . H . verweilte in dem Schlosse des Letzteren über eine Vierte . -

ftunbe (Baron de Garaan ist der Besetzer des Schlosses . Preßch ui

Lothringen und wohnt wahrend der Hälfte des wahres m .,einer hlesigen

Besitzung .) — Zu der Ihnen bereits gemeldeten Stadtraths -

Sitzung vom verflossenen Samstag ist noch eine Episode nachzutragen ,

welche seit gestern und heute hier .vielfach besprochen wird . Einer von

dm neun ursprünglich finkenden Käthen Abgefallener hielt wahrend der

Sitzung eine fulminante Rede gegen einen noch strlkenden . Collegen .

Derselbe biß sich auf die Lippen und brachte das Kunststück fertig ,

seinem Gegner während der Sitzung nicht zu antworten . Der Angreifer

hatte im Perlaufe seiner Rede gesagt : „ ll ' appsls ollat an chat et _Rolin

un fripon “ (Spitzbube ) . Das Citat rührt von dem französischen Dichter
Boileau her . Nach der Sitzung standen die 6 Sinkenden vor der großen

Freitreppe des Rathhauses , als der Angreifer m Begleitung des Bürger¬

meisters die Stufen herunterkam . „ Wer ist ein fnpon ? fragte

bet Angegriffene jetzt , sich wuthentbrannt vor den etwas ver¬

blüfften
$

(Segnet hinfiellmd . Dieser antwortete : „ Rolin ist ein

frinon " Anaearifsene ' Ist auch der ein fripon , der seine Unter «

tet ' unMeüf gegebenes Ä
'
ort frisst ? "

(Der Angreifer hat sein Warst

und seine Unterschrift zur Theilnahme am Sinke gegeben , sich spater redoch

eines Besseren besonnen .) Aus den Einwurf eines anderen strlkenden

Rathes ' Das führt am Ende zum Zweikampfe , erwiderte der An¬

gegriffene
"

Nein , ich schlage mich nicht mit Einem , der seine Unterschrift

frißt .
" Damit wat der Zwischenfall beendigt .

* Mskrrreick - Ängar » . Gegenüber den Gerüchten von Juden -

V e r f o l a u n a e n l n G a l i z i e n , die von gewissen Blättern in tendenziöser

Weise furchtbar übertrieben wurden , ist jetzt amtlich festgestellt worden ,

daß die Ruhe nur in Sloboda und Rongorska , wo grotze Naphfa -Gruben

sich befinden infolge von Arbeiter -Ausschreitungen gestört wurde Bei

diesen Gewaltthätig
'
keiteu wurden drei Juden nur verwundet , nicht ge¬

lobtet , wie es Anfangs hieß . ___ _ „
* Frankreich . Gleich bem „ Evouement " hat auch der „XIX . Sn -cle

einen Zpezialberichterstatter nach Berlin geschickt , um ihn über die ui

Deutschland herrschende Stimmung genau zu unterrichten . Der Gewährs¬

mann des Herrn Edouard Portalis , welcher am Samstag in der Reichs -

Hauptstadt eintraf , hatte am Sonntag mit Herrn tz er b e tte eine längere

Unterredung Über die Nichtbeschickung der ^ uRlamu ^ Ausstellung durch

die französsschen Maler , die Reise der Kaiserin Friedrich , das Urtheil der

Deutschen über die Franzosen u . s. . >v . Der französische Bofichafter .. .ver¬

wahrte sich gegen die ihm zugeschriebene Absicht , eine deutsch - französische

Allianz herbeizuführen , die er gegenwärtig v ° ch ^ b " adezu unmöglich

hält ; aber , fügte er hinzu , „ ich erachte es als . eme Pflicht , so viel al - mög¬

lich zur Ausbildung eines freundlichen Verhältnisses zwischen Frankreich
und Deutschland beizutragen . . . ... Die Reise , der französischen Aerzte nach

Berlin hat in Deutschland die günstigste Wirkung erzeugt . . . . Der

Deutsche ist sehr gutmllthig ; wenn er sich aber etwas in den Kopf gesetzt

hat , so treibt man es nicht so leicht wieder ans und darum darf man

* Rußland . Gegen die © elbftregierung F i n u l an d s wird , dem¬

nächst ein neuer Schlag geführt werden , indem der ftnnlanbtfaje Militär¬

bezirk bem Petersburger Bezirke einverleibt wird . — Dieser j -age hat das

medizinische Departement des Ministeriums des . ^ miern eine uatiuiswe

Aufstellung veröffentlicht , aus welcher zu ersehen ist , daß tni sabre 18s8

die Bevölkerung Rußlands mit Ausnahme des Großherzogthnrns

Finnland 112,342,758 betrug . Im Laufe genannten Jahres wurden

geboren 5,116,996 , es starben 3,335,518 , was einen Ueberschuß von

1,781,478 ergiebt . (Diese Ziffern sind natürlich nicht zuverlässig .. ® . R .)

Apotheken in Rußland gab es nach eben demselben Berichte im Izah ^e

1888 — 2688 , deren Gesammtnmsatz 11,820,079 Rubel für s genannte

Jahr betrug . — Der Nihilist Degajew , welcher verdächtig ist den

Oberst Sudcikin , den Chef der Geheimpolizei , 1883 , ermordet zu haben ,
wurde der „ Mgdb . Ztg . "

zufolge , vor vierzehn Tagen m Kostroma , wo

er unter falschem Namen bei einem © ubalterubeaniten der Canzlei des

Gouverneurs wohnte , verhaftet . Degajew gilt , als das wichugsw Mitglied

der revolutionären Terroristenpartei . Die Regierung hatte eine Belohnung

von 10,000 Rubel für feine Ergreifung ausgesetzt .
* Serbien . Ein interessanter Auslieferungsprozeß schwebt

zur Zeit zwischen Serbien und Bulgarien . Im Sommer 1888 wurden

in der ostrumeliotischen Stadt Bellowa die beiden Bahnbeamten Binder

und Ländler , sowie ein griechischer Großkaufmann von einer starken

Räuberbande gefangen genommen und in dem unwirthllchen Rhodope¬

gebirge herumgeschleppt , bis ein Lösegeld von 5000 Lstr . bezahlt worden

war . Die bulgarische Regierung hat nun kürzlich herauMbracht , daß der

Ches dieser Bande Kosta Abramow oder Jvanom sich nach Belgrad

zurückgezogen hat , um hier in Ruhe und Frieden den aus ihn entfallenen
Theil des Raubes zu verzehren , eie verlangte die Auslieferung Abramows

und um die Identität desselben festzustelleu , trafen dieser -rage in Belgrad

Herr Binder und der Grieche ein . Dieselben sagten bei der Coifirontation

unter Eid ans , daß Abramow thatsächlich feuer berüchtigte Bande iches

sei . Die Auslieferung des inzwischen Verhafteten . . wird fcbenfato eifolgen ,

wenn die bulgarische Negierung nun auch beweisen kann , daß Abramow

bulgarischer Ünterthan ist . — Die Polizei in Belgrad conf tScirte bte

Zeitungen „ Videlo " und „Male Komme "
, weil dieselben em offenes

Schreiben Garaschanins an „ Herrn Milan Ob reu ovitsch ver¬

öffentlichten , in welchem Garaschaniu die ihm vorn Exkönige zur Laa
^

ge¬

legte Urheberschaft der Ermordung der Frauen Markovic und Knecanin

zurückweist und vielmehr gegen den Exkönig selbst die obige ungehener . iche

Anklage erhebt .
* Rumänien . Infolge des Regierungswechsels werden umfassende

Personal - Veränderungen in der Verwaltung stattfinden .
* Asten . Die Zusage des Kaisers von China , die Gesandten

der auswärtigen Mächte zu empfangen , ut setzt ausgefuhrt morde ,

wenn auch in einer Form , welche daraus berechnet war , die eonftivaiwc

Hofpartei so wenig als möglich zu verletzen . Zu diesem Zwecke wur

ihm fernen Vorwand zu dem Glauben bieten , wir seien die schlimmsten

Fewde Deutschlands . In Frankreich ist man leichtblütig , die Streiche

Däroulsde ' s werden bald vergeßen sein und man wird sagen : Wir waren

sehr liebenswürdig gegen die Kaiserin Friedrich die Deutschen haben

uns nichts nachzutragen . In Deutschland erinnert man sich hingegen

sehr lange , und wenn wir nicht laut gegen die m Umlauf gesetzten ~ ugen

proteftiren , sv wird man glauben , Doroulode habe ^ r Memung der Mchr -

beit des Landes Ausdruck gegeben . . . . Die Deutschen hegen keinen Hast

gegen die Franzosen und sogar noch heute ist man uns vielfach sympathisch
gAnnt Fs ist zu beklagen , daß man einander in einer Entfernung von

zwanzig Stunden so wenig kennt .".
- In Beantwortung der JnterpeLa wn

Paulmier vertheidigte der Minister des Innern sein Vorgehen bezüg -

Uch der Rennwetten . Der Kammer hasse es w derstrebt diese Frage

gesetzlich zu regeln , ihm widerstrebe es ebenfalls , dieselbe zu berühren . Lei

Ackerbauminister Develle erklärte , die Rennen hatten zu sehr überhand

genommen und zögen täglich Besucher an, , die dadurch > von der Arb « ob -

Geholten würden . (Beifall .) So lange die Nennen ohne anderes
8los . Mr Veredelung der Pferderasse unternommen wurden , tonne man

das Gesetz schlummern lassen , hingegen sei es unstatthaft , daß Rennvereine

Dividenden vertheilten . Er werde einen Gesetzentwurf etnbnngen , bet be -

zwecke , die Zahl der Rennvereine und der Rennen zu vermindern . Die

Kammer nahm eine Tagesordnung an , in der sie von diesen Erk . arungeu
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£ Amsrika . Dem Stürze des Londoner Hauses Barnig Brothers
folgt nunmehr , wie es scheint , der Bankerott der Argentinischen
Republik . Alle Mittel , das Land aus seinen Geldnöthen zu retten ,scheinen vergeblich , und schon heißt es , die argentinische Regierung habe
gefordert , daß ihr die bei den Privatbanken hinterlegten Gelder und
A -erthe zum Umtausch tn neue Anleihescheine ausgeliefert werden Das
Ware ungefähr so viel toie der Beginn der Beschlagnahme des Privat -
Wenthums durch die Regierung . Noch wird rm der Richtigkeit dieser
Mittheilung gezweifelt ; inzwischen aber trifft folgende Nachricht ein :
Durch eine Vermgung der Regierung ist der Geschäftsverkehr auf der
eLZorle, im Zollamt , sowie ui den Banken , wegen der erfolgten Entnahme
von Depositen , aus der Provinzialbank , auf zwei Tage eingestellt . Es
sollte eine Bersammluiig von etwa 120 Kaufleuten stattsindeu , um eine
Vereinbarung betreffs einer Anleihe von 20 Millionen für di - Regierung
W . treffen . Eine weitere Ausgabe von Papiergeld soll nicht stattfinden .Die Nachricht ist dunkel . Wer hat Depositen „entnommen " ? An¬
scheinend die Negierung . Das wäre mithin mittelbar eine Bestätigung
des obigen Gerüchts . Aber weshalb ist der Verkehr auf der Börse , den
Banken und im Zollamte eingestellt worden . Offenbar weil die Maß¬
nahme der Regierung die bedenklichste Aufregung hcruorgerufen hat Die
ganze Meldung macht den Eindruck , daß der Anfang voin Ende schon ge¬kommen ist . Eine spätere Meldung vom Samstag aus Buenos - Aires
sagt : Die Banken und das Zollamt sind geschlossen . Eine unter dem
Vorsitze Uriburu 'S stattgehabtc Versammlung von Kaufleuten und Bankiers
sprach sich dahin aus , daß , sofern sich das Publikum zur Zeichnung auf
eine Volksanleihe herbciließe , die Provinzial - und National -Bank gerettet
sein würden , daß andernfalls die Regierung aber Maßregeln zu ergreifen
haben würde , die zwar die Banken retten , jedoch den allgemeinen
Ruin her bei führ en würden . ES würde ein Ausschuß eingesetzt , der
mit der Regierung sich benehmen soll . Mehrere Bankiers erboten sich,
der Regierung finanzielle Unterstützung zu leihen . — Der britischen Re¬
gierung ging aus Rio de Janeiro eine Meldung zu , wonach sich das
gelbe Fieber in Brasilien ausbreitet . — Der Kriegssecrctär der
Vereinigten Staaten , Proctor , hat nun einen Armeebefehl erlassen , in
welchem er die Einstellung von 2000 Indianern in das Heer
anordnet .

Vermischtes .
* Vom Tage . In der Bekämpfung der Tuberkulose

wird fetzt ein lebhafter Wettstreit entfaltet . Wie die „ Apotheker -Ztg .
"

meldet wird Pros . Ewald , der Leiter der inneren Abtheilung des
Augusta - tzospitals in Berlin und Chcf -Redacteur der „ Klinischen Wochen¬
schrift '

, demnächst auch mit einem neuen Tuberkulose -Mittel an die Oeffent -
lichkeit treten .

Eines unappetitlichen Todes starb der Dienstknecht Zäch in Feld -
mochlug . Er wurde von einem einstürzenden Composthausen verschüttet
und war nach zwei Stunden eine Leiche .
_ Die städtische Mädchen - Bürgerschule in Halle ist auf acht
Tage geschlossen worden , weil etwa 900 Schülerinnen derselben von einer
chronischen Augenkrankheit brüllen sind .
r. ,

Bei Havanna (Illinois ) entgleiste ein Schnellzug . Die Wagen
sind theilweise zertrümmert . Ein Reisender ist tobt , acht Personen sind
verwundet , darunter drei schwer . Die Wagentrümmer geriethen in Brand ,
woduraf mehrere Reisende schwere Brandwunden erlitten . Die Unverletzten
mußten auf eisbedecktem Wege über eine Meile zu Fuß zurücklegen , bevor
ste einen bewohnten Ort erreichten .

Im Flecken Tanxigny bei Tours wurde das Ehepaar del Homars
ermordet aufgefunden . Der Mann war erwürgt , die Frau rn zwei
Thetle zerschnitten , von denen der obere . fehlt . Das Verbrechen wurde
L’nVZÄW " ® doch erst am , Freitag entdeckt . Das Motiv
war Raub . , Em Wandschrank wurde aufgebrochen und eine große Summe
geraubt . Ein naher Verwandter der Ermordeten , welcher vermißt wird
ist der furchtbaren Thal sehr verdächtig .

Air ? dem GerichtssaaU
- o - Wiesbaden , 10 . März . Vor dem König ! . Schwurgericht

wurde heute gegen den Taglöhner Ignatz Peter Baumkauf von
Kiedrich wegen Sittlichkeits - Verbrechens verhandelt . Der Ge¬
richtshof wird gebildet aus dem Herrn Landgerichts -Director vr . Rumpf
als Vorsitzenden und den Herren Landgerichtsräthen Keutner und
Düffel als Beisitzer . Als öffentlicher Ankläger fungirt Herr Gerichts -
Assessor Kühne , als Vertheidiger des Angeklagten Herr Rechtsanwalt
vr . Fleischer und als Gerichtsschreiber Herr Assistent Hardt .
Zur Bildung der G e f ch w o r e n e n b a n k iverden folgende Herren
ausgeloost : 1 ) Kaufmann Ed . Schüler (Nastätten ) , 2 ) Schiedsmann
Alb . Velde (Wehrheim ) , 3 ) Verwalter Stedtler (Hallgarten ) , 4 ) Wein¬
händler Jacob Moos (Wiesbaden ) , 5 ) König !. Forstmeister Adolf Mühl
(Wiesbaden ) , 6 ) König ! . Landes -Baninspector vr . Otto von Rittgen
(Wiesbaden ) , 7 ) Weinhändler Bruns -Wüstefeld ( Nüdesheim ) , 8 ) Bäcker
Karl Harth (Wehen ), 9) Ingenieur Hugo Dobitz (Höchst a . M .) , 10 ) Kauf¬
mann Ed . Link (Wiesbaden ) , 11 ) Bürgermeister Th . Crecelius ( Michel¬
bach ) und 12 ) Rentner Karl Schstrcnberg (Wiesbaden ) . Die Verhand¬
lungen wurden unter Ausschluß der Oeffentlichkeit geführt . Der Angeklagte
wurde wegen Sittlichkeits -Verbrechens in zwei Fällen zu 1 Jahr 6 Monaten
Gefängniß und 3 Jahren Ehrverlust verurtheilt . Auf die Strafe wurden
2 Monate der erlittenen Untersuchungshaft aufgcrechnet . — Heute Vor¬
mittag 9 Uhr Verhandlung gegen 1 ) die Hebamme Johannette
Steinius von hier und 2 ) den Möbelhändler Ludwig Alter von
Darmstadt wegen Verbrechens , vorgesehen im Straf .-G . -B . § 220 .

- o - Wiesbaden , 10 . März . (Strafkammer - Sitzung .) Vor¬
sitzender : Herr Landgerichis - Dircctor Cappell . Vertreter der Köniql .
Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts -Assessor vr . Wilderink . — Dm
Gegenstand der ersten Verhandlung bilden die auch s. Zt . im „ Wiesbadener
Tagblatt

" mehrfach erwähnten Mefsingdrücker - Diebstähle , welche
zu Anfang d . I . in allen Theilen unserer Stadt verübt worden sind . Die
darauf basircnde Anklage richtet sich gegen den 19 Jahre alten Maurer
Heinrich Wagner von Miehlen und den Taglöhner Josef Jung von

- — ---- \ __ _ _____ _
Ä11 ^ lebstahls und den 47 Jahre alten Lumpensammler Hofmann

DJIJ ' y,cr wohnhaft , wegen Hehlerei , von denen I . soebeneine nnütans che Ucbung mitmacht und deshalb heute nur gegen W . und $>verhandelt wird . der noch nicht bestraft ist , giebt an , von feinem Freunde
die Verbrechcrbahn geführt worden zu fein . Sie hätten Beidekeinen Verdienst gehabt und wären auf Vorschlag des I . zu dem Entschluss ,

As^ommen , durch das Stehlen und Versilbern von Thierdrückern sich ihre
Subsistenzmittel zu verschaffen . I . habe die Werkzeuge dafür gestellt und
ihm , dem W ., die notbige Anleitung gegeben . Am Abend des 7 . Januar
daben diese Specialitaten "

ihre Tbätigkeit in einem Hause an der Karl -
stratze mit Erfolg begonnen und , wie man weiß , fast allabendlich in ver -
schiedenen Straßen der Stadt mit bemfetoen Erfolg fortgesetzt , bis es am
1/ . ^ anuar er . dem Schutzmann Engelhardt gelang , den SB., der sich in
dwtzui sauberen Metier bald eine gewisse Geschicklichkeit anqeeignet hatte , in der
Stiftstraße abzufaßen . Bei seiner Festnahme fand man inseinemBesitze8Tbür -
drucker , die von Hausern der Quer - , Müller - und Stiftstratze herrührten .dem Mitangeklagten Lumpensammler H . hatten die „ Specialitaten "
“ ni :.n « ' lügen Abnehmer gefunden , der für das Pfund Messing 25 Pf . zahlte .
Anfänglich hatten die Diebe die Drücker zerkleinert ; diese Vorsichtsmaßregel ।
wurde ihnen aber bald unbequem , H . kaufte auch anstandslos die Drücker
rIY^ n.

®ei ^ eme ^ e wie er dem W . einmal mittheilte , vorsichtiger Weise
>" bst . Das Gewicht sämmtlicher gestohlenen Drücker wird aus 50 Pfund
geschätzt . W . gießt alle diese Diebstähle zu und ist ferner geständig , am

"lunuar er . in einem Neubau an der Gustav -Adolfstraße ein neues
- Meter langes Zinkabfallrohr entwendet und bei H . versilbert und

lchlteßlich am o . ^ anuar er . auf der Brauerei Bergschlößchen an der Aar -
f,raße den Versua , gemacht zu haben , ein zweiarmiges Kupferrohr mit Krahnen
Af' . neylen . W ., der sich in Untersuchungshaft befindet , wird wegen schweren
Diebstahls m 14 fallen , einfachen Diebstahls in 4 Fällen und eines ver -
fuchteu Diebitahls zu einer Gesammtstrafe von 1 Jahr 6 Monat Gefängnis
verurtheilt . Da der Hehler gewöhnlich , besonders aber im vorliegenden
H' glle , gefährlicher ist als der Stehler , so wird H . wegen gewerbsmäßiger
Hehlerei zu 1 ^ ahr Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust verurtheilt , auchdie Zulässigkeit der Polizeiaufsicht gegen ihn ausgesprochen . Mit Rücksicht
M ° ie Hohe der Strafe wurde er sofort in Haft genommen . — Am
Abend des 4 . xsaimar er . hatten einige junge Burschen von Crausberq die
Splnnstube des Nachbarortes Wernborn , Amts Usingen , besucht
und dadurch die Eifersucht der jungen Burschen des letzteren Ortes in
hohem Grade erweckt , denn auf ihrem Heimweg sahen sie sich plötz¬
lich von einer großen Anzahl derselben umringt , die sie mehr
oder weniger thätlich angriffen . Dieser Vorfall führt heute
den 19 Jahre alten Karl M . von Frickhofen , wohnhaft in
Wernborn und den 20 Jahre alten Maurer Heinrich B . von da auf die
Anklagebank . M , der die bedrängten Cransberger mit einem Messer ange¬
griffen hat , verfallt m 1 Jahr und B „ her

'
mit einem Lattenstück be¬

waffnet war , in 4 Monate Gefängniß . — Der Arbeiter R . von Breiden¬
bach bei Bledenkopf , ein alter Landstreicher , ist vom Schöffengericht zuSt . Go ar § ha usen wegen Bettelns und thätlichen Angriffs
auf den Polizeidiener von Lorch mit 3 Monaten Gefängniß , 6
Wochen Haft und Ueberweisung in das Arbeitshaus bestraft worden .Seine Berufung gegen dieses Urtbeil hatte keinen Erfolg . — Wegen Sitt -
Iichkettsverbrechcns wurde der 20 Jahre alte Schlossergehilfe Georg H .
von Heidelberg , zuletzt in Biebrich wohnhaft , zu 6 Monaten Ge -
sangmß verurtheilt . — Zur wiederholten Verhandlung gelangte sodann nochdie Anklage gegen den Bürgermeister -StellvertreterWilh . B . vonLorsbach
welcher im Jahre 1883 sein Amt dadurch mißbraucht haben soll , daß er
von dem Pachter der Gemeindejagd durch den Ortsdiener einen Jagd - '
fchom gefordert habe , unter der Androhung , wenn der Pächter den Schein
verweigere , dann würde er in seiner Eigenschaft als Gemeinde -Vorstands -
Mitglied die Genehmigung des Jagdpachk -Bertragcs vereiteln . Der Ange -
klagte wurde wegen versuchten Vergehens im Amte zu 14 Tagen Gefängniß
kostenfallifl verurtheilt , dagegen wurde davon abgesehen , gegen SB.

'
die

Unfähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aentter auszusprechen .
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xk ^ff^ lge , für den Empfang ein Gebäude ausgesucht ,
nur ^ nrn Hettäen des kaiserlichen Palastes liegt und bisher

mm
der lehens - und tributpflichtigen Fürsten Verwendung

Suuren ^ ti/vÄ ^ ° " ^ den Anhängern der Doctrin von der absoluten
k l Reiches unbenommen , sich , mit dem Gedanken

E . .daß d ' e Vertreter der europäischen Mächte nur als Bittsteller

die KeianV ^ g affen worden seien . Bei der Audienz stellte Prinz Ching
M ^ sandten „zuerst einzeln und dann zusammen vor , insgesammt einige
^OIeNmien namliä > 6 Gesandte , 4 Geschäftsträger , Secretüre , Dolmetscherund Attaches . Em Bankett , welches das Auswärtige Amt den Vertreternbel

^ Auswärtigen Barbaren " gab , beschloß das Programm des Tages— I " and ren will man das helrathsfähige Alter junger Mädchen vom10 . Lebensfahre aut das 14 . heraufsetzen . 2000 indische verheirathete
§ E « r, .̂ ? ben der Kaiserin von Indien (Königin Victoria von England )eine Petition zugesandt , welche diese Forderung ans sittlichen , natürlichenund sonalen Gründen stellt . Das Schriftstück ist eine altindische , 25 Meter
lange Papyrusrolle . Es sind , n demselben 60 Ehebilder aufqeführt die

darthnn , welches durch die zu frühe Verheiratung junger
Mädchen hervorgerufen wird . ■“
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Wechsel .Geld -Sorten .

16 .60

Egypter 98 , 2,
)te

80 .70 bz .

80 .375 bz .

■1176 .90 bz .

Dukaten al marco
SitgL Sovereigns .
Gold al marco P .K .

20 Franken
20 Franken in 1h .
Dollars in Gold .
Dukaten ..... .

Bei einem in Hamburg Nachts durch eine Petro leum - ExPl osion

entstandenen Feuer wurden 11 Personen aus den Etagen gerettet . Ern

Mädchen erlitt Brandwunden . , . m . ■

In nicht geringe Aufregung geriethen dieser Tage die Pasiagiere des

von Barmen in Hattingen eintreffenden Personenzuges . Unweit der

Station Bredenscheid entgleiste die Maschine und stürzte den hohen

Bahndamm hinunter . Glücklicher Weise zerriß die Kuppelung nut den

folgenden Wagen , so das ; diese auf dem Geleise stehen bliebe » . Furcht¬
bares Unglück ist dadurch verhütet worden . ,

Ein Unteroffizier des Erfurter 19 . Feld -Artillerie -Regiments hatte
kür -M , wie der Franks . Ztg . geschrieben wird , einen Gemeinen eines

aeringen Vergehens wegen dermaßen g e o h r f e i g t , daß dem Mißhandelten
das Trommelfell des einen Ohrs platzte . Da die Mißhandlung zur An¬

zeige gekommen war , hat sich der Unterdssizier aus Furcht vor der Strafe

Crt,Cl
$̂ ie wir seiner Zeit berichteten , hatte ein französischer Arzt ,

Dr I . Bernheim , an Schwindsuchtskranken Versuche mit Einspritzungen
von Ziegenblut vorgenommen und nach den ersten Beobachtungen
dieses Verfahren als ein sicher wirkendes Heilmittel gegen die tückische

Krankheit gepriesen . Wie nun der „Figaro
" berichtet , sind die Resultate

des neuen Verfahrens alles Andere , nür nicht befriedigende zu nennen .
Von fünf damit behandelten Patienten sind innerhalb weniger Tage majt

weniger als vier gestorben . Die Verwandten eines derselben wollen gegen
Dr . Bernheim die gerichtliche Klage wegen fahrlässiger Todtung einleiten .

Bei einer kürzlich im städtischen Pfandhaufe zu Mainz abgehaltenen
■Pfänder -Versteigerung kam der seltene Fall vor , daß ein Zwanziamark -

stück mit dem Bilde Kaiser Friedrichs ausgeboten werden mußte . Der m

der Roth befindliche Verpfänder hatte offenbar in einer Zeit , wo diese

Prägung selten war , sich sein Eigenthum für später sichern wollen und

deshalb zur Verpfändung feine Zuflucht gcnommeu , kam aber nicht mehr

zur Einlösung des Pfaudstücks . Auf letzteres , todcyeS für 20 Mk . ver¬

steigert wurde , waren seiner Zeit nur 16 Mk . geliehen worden . . ,
In der Pappendeckelfabrik Rollbühler in Dachau wurde em 16 - iahriger

Arbeiter von der Maschine total zerquetscht .
In Pommertsweiler bei Aalen verlor vor zwer Jahren eme tfrau

die Sprache saft ganz , sie konnte nur noch flüst -ru . Letzter Tage ey .
langte sie nun ohne besondere äußere Veranlassung ihre natürliche Sprache

plötzlich wieder . Der Fall erregt auch auf ärztlicher Seite allgemeine
Ueberraschung . ~ „

Man meldet aus Hamburg , 7 . Marz : Der ans den , Namm „ Kaiser

getaufte vierte große Dampfer der ostafrikanischen Reichspost - ^ . ampser -

linie ist heute glücklich vom Stapel gelaufen .

Handel , Industrie , Gründungen .

.
* Kleinr -tpital und . Rrichsmrleihen . Es ift , bekanntlich die

Absicht der Regierung , ähnlich wie in Frankreich auch bei uus das kleine

Capital für die Betheiligung an den Reichs - und Staats -Anleihen zu
gewinnen . Der Erfolg bat der guten Absicht bisher nicht entsprochen .
Hat sich auch das Kleincapital bei den letzten Anleihen stark betheiligt , so
' st es dennoch infolge der starken Ueberzeichnung oder ricotiger infolge der

mechanischen Berechnung der Anthcile leer ausgegangcn . Wenn der

Ueüerzcichunnq halber ohne Rücksicht auf die Hohe des angeboteneu Be -

trages gleichmäßig nur je 2 v . H . bewilligt werden , io entlaßen aut ge¬
zeichnete 10,000 Mk . nur 200 Mk ., auf alle Niedrigeren Zeichnungen aber

kommt när nichts , da die niedrigsten Stücke nur am 200 Mk . lauten .
Der kleine Mann , welcher von den Künsten der Serie nichts dersteht ,
würde sich mit Recht für unsolid gehalten haben , wenn er 40,000 Mk

gezeichnet hätte , wo es ihm nur um einen staatsschuldschein von 800
oder 1000 Mk . zu thiin gewesen , ganz abgeiehen davon , daß man an der

Zeichenstelle von einem gewöhnlichen Privatmann bei so hoher Zeichnung
auch die nöthige Gewährleistung verlangt hätte . Jetzt ist er genvthigt ,
vom Börsenmann gleichwcrthige Reichsanleihe und ConsolS zu 86 zu

-
Das Palais des Herzogs von Nassau in der Neisnerstraße

in Wien soll von der russischen Regierung als Botschafts -Palais er -

^ ° ^
Ein

^ "
lu

"
tiges Drama hat sich in Büdesheim abgespielt . Dort

feuerte ein junger Mann Namens M . nach vorausgeaangenem Wort¬

wechsel 4 Revolverschüsse auf feinen Schwiegervater ab . Während 3 Kugeln

ihr Ziel verfehlten , traf die vierte nnd verwundete den alten Mann m

der rechten Brustseite zwar schwer , jedoch nicht unbedingt lebensgefährlich .

Der Attentäter wurde verhaftet .
Die letzte Meraner Kur liste verzeichnet 3536 Parteien « it 5811

Frankfurter Bank -Diseonto 3 %

-m - Goursbrricht der - frankfurter Körst vom 10 . Mgrz ,

Nachmittags 3 Uhr . Credit -Actien 271 Disconto -Comman ^
2033 '» , Staatsbahn - AcNen 218 , Galizier 189 , Lombarden M ,

Egypter 98 , Italiener 94 , Ungarn 92 xb , Gotthardbahn -Acneri 150 % ,

Nordost 143 , Union H8V2 , Dresdener Bank 154 , Laurahutte -Mtienl2G/ - ,

Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 160 , Russische Noten - 39»/ ».. ® te

heutige Börse war , stark schwankend und schließt nach fester Croffming

m flauer HaltunZ . Besonders Kohlenwerthe notiren niedriger , auch

Banken flau ,

* Eine KMnrrirmsn - Versarnmkrmg in Kern . Dr . Wafftlieff ,
naturalisirter Russe und stadtvernischer Arbeitersecretär, , organisirte eine

Versammlung von Kellnerinnen , die am 5 . d . Ä . Abends irn Metropole

siattfaud . Wilhelm König , der als Dr . Bari bekannte Witzbold , ließ sich,
als er davon hörte , unverweilt den Schnurrbart abnehmen , steckte sich m

Berner Franentracht und begab sich so zur angelegten Stunde in die

Kellnerinnen -Versammlimg . Als er erschien , flüsterten die Schenkmadchen
einander zu : wenn sie gewußt hätten , daß fo zweifelhaft alte Wirths -

frauen kämen , würden sie sich fein gehalten haben . Eine hohe Fistelstimme
annehmend , ergriff Bari , als die Verhandlungen begonnen , das Wort und

sagte am Schlich : „ Ich bin , der Doctor Bari .
" Dr Wassisieff war höchst

betreten und verlangte , daß Bäri sofort das Local verlasse . „ De Bari

cha blibe !" riefen jetzt im Chore die versammelten Kellnerinnen , „ er steht
uf üferc Syte .

" Mit der Erörterung der socialen Nothlage war es setzt
vorbei , der Humor trat in seine Rechte . Dr . Bäri begab sich mit der

Kellnerinnenschaar in den Goldenen Hahnen .

kaufen . Ist es der Regierung um die Heranziehung der kleineren Capital »

zu thuu , so muß sie künftig ein anderes Verfahren , einschlaaen , sie mutz
eine stuienmäßige Berücksichtigung der Zeichnungen emtreten lassen , welche
kleinere Beträge begünstigt . ,

Achte Drahtnachrichten .

(Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Strtßr . 10 . März . Pfarrer Hesse mann von Kostern , der , wie

gemeldet , wegen angeblicher Majestätsbeleidigung verhaftet worden war ,

ist wieder freigelassen worden . ( F . Z .)
* London , 10 . März . Der gestrige Sch nee sturm hat sich fast

auf ganz England und Schottland ausgedehnt . In Schottland herrMe

große Kalte bis zu 17 Grad , im Canal ein orkanartiger Sturm — Das

unterseeische Tetephonkabel zwischen London nnd Paris ist gestern
'Nachmittag bei schneidendem Schneesturm und hohem Seegang von Calais

nach der St . Margaret -Bay gelegt worden . Die Verbindung mit London

erfolgt heute . ____ __________
* Zchiffs - Unchrrchten . (Nach der „ Fraiiks . Ztg .

"
.) Angekommen

in Havre der Hamburger D . Australm von Westlndien , in New

Bork D . „ State of Pennsylvania
" von Glasgow , der Hamburger D .

„Wieland " von Hamburg , D . „Obdam " von . Rotterdam ^
und D . ,,.City f

Chicago von Liverpool . Der Hamburger D . „ euebta von New -Iork

pdffirte Lizard . ________

Land - mrd Hanswirthschaft « . dergl .

* Nertilnrmg der Insekten in Herbarien nnd Insekten -

Sawmlnngen . Zur Vertilgung jener kleinen Insekten , welche Herbarien
und Jnsekten - Sammlungen heivisuchen , empfielt die »Natur 7 g

^
Queckiilber -

Chlorid in 8g Alkohol anfzulöfeu und , diese giftige Losung vermittelst

eines Thanspenders oder seinen Pinsels m die Bluthen der Pflanzen und

auf die Blätter nnd Stengelthefle , bezw . auf die Insekten zu übertragen .

* Eiw - ist ans Krandtvnnde « . Nichts istbefier ateßinbenmg ^
mittel für Brand - oder Verbrühungswunden als dasWechdek - Eies

das man über die Wunde ausgießt . Es ist als Überzug der Wund

weicher als Collodium und stets zur Hand oder leKer berbetzuschEen .

Es kühlt noch mehr als Baumol und Baumwolle . Es ist die Berührung
mit der Luft , welche hauptsächlich den Schmerz verursacht , und irgend

etwas , womit man dieselbe abschließen kann , und das chre Entzündung
verhütet , ist gut hierzu und sollte in vorkommenden Fallen sofort an -

gewendet werden .

Bries .

16 .20
16 .18

4 .20
9 .65
9 .61

20 .34
2788
2804

134 .50
Ganz f . Scheideg . „
Hochy . Silber „
Ruff . Banknoten .
Ruff . Imperiales . | 16 .65

G § ! dmarK1 .

ZrmrKfrtrter Tourst vom 10 . März .

Am ^erdam (fl . 100 )
Autw .-Br . (Fr .lOO)
Italien (Lire 100 ) .
London (Lsir . 1) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - Dork ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . . 3

Petersburg (R .100 ) 5

Schweiz (Fr . IM ) . 6
Triest (fl . 100 ) . . . -

Wien (fl . 100 ) . . J 5

Geschäftliches .

Kaufleute , Sffiag -nzinier , Werkättfer , überhaupt Alle ,

deren Beschäftigung ein öfteres Waschen der Hände u . s. w . erfotterr

schützen sich am sichersten gegen die Nachtheile , die der Wechsel von Nahe

unb Saite bedingt , wenn sie sich beim Waschen einer gänzlich fäarfäww

Seife bedienen , wie,z .. B . der vorzüglichen » « er . ass ^ ra . ^ iese

reinigt sehr , greift die Haut nicht an , entzieht ihr nicht das Fett unb > ver

hindert somit das Aufspringen und Rütyen derselben . Diese Vorsicht ist

um so dringender anzurathen , als einerseits aufgesprungene Haut

fruchtbare Boden zu Jnfectionskrankheiten ist und ^
andererseits

Seife , obschon die beste Seife der Welt , nur 40 Pfg . kostet . Cs .om

der tägliche Verbrauch nicht einmal 1 PEIbetragm ^
Zuhabenm

Parfümerien , Colonial - und Droguen - Geschäften . CngroS - L, . tam

Doering & Cie ., Frankfurt « . 3)1. ( Man .-No . 1/100 ) bä

Geld .
TI

16 .12
16 .16

4 .14
9 .60
9 .57

20 .29
2780

132 .50
239 .45

Ds . Kurze Sicht .
«In 4
3 168 .60 bz .
3 80 .75 bz .
6 80 .00 bz .
6
H/2

20 .385 bz .



Mittwoch , den 11 . Mae ? 1891 ,

Meteorologische Beobachtungen

Nachts etwas und den ganzen Tag anhaltender Regen

1250

410 *

Personen :

250*

11 «

W Die heutige Uummer enthalt 32 Seiten .

Geburts - Anzeigen
V erlobungs -Anzeigen
Heiraths -Anzeigen
Trauer -Anzeigen

Strecke Albrechtstraße -Kahnhofe - Keaustte .
Abfahrt von Alt - rrchtstratzr : 655 750 yoo 935 1005 1+ « 1105 1136 12 «s

1256 145 216 245* 315 345 * 415 445* 515 545* 615 645* 715 815 .
Abfahrt von den Sahnhöfsn : 7oo 755 910 940 i0io 10 « ll « n «

1210 100 150 2 ’20 ^ 50* 320 350* 420 450* 520 550* 620 650* 720 820 .
Ankunft an Krankte : 710 814 92s 9-0 1020 1059 1129 1159 1229 119

209 239 309* 339 409* 439 509 * 539 609* 639 709* 739 ,
* Nur an Sonntagen .

Abfahrt von den Sahnhöfen : 745 900 1000 Mo 1100 nso 1200
140 210 240 310 340* 410 440* 510 540* 610 640* 710 740* 810 845 .

Ankunft in Siel -rich : 8 ' 5 930 kiso nso 1230 210 2io * . 310 3 «°

440 510 * 540 610* 640 707* 737 807 * 840 912.

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Reichshallen - Theater (Stiftstrasse 16 ) . Täglich Vorstellung , an Sonn -

und Festtagen zwei Vorstellungen .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt ,

'
Webergass

'üsS . Täglich geöffnet .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmsträsse 20 ). Geöffnet : Sonntags , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 11 — 1 Uhr und von 2 — 4 Uhr .

Synagoge (Michelsberg ) . Täglich geöffnet , Castellan wohnt nebenan .
Wochen - Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 5 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An
"
Wochentagen Morgens 63/i Uhr und

Nachmittags 5 ‘/a Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss .

Termine .
Vormittags 91/ « Uhr : Waaren -Versteigerung der Firma Dl . Lugenbühl ,

Museumstraße 8 . (S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr : Holzversteigerung in den fiscaljschen Wald -

districten Rentmauer und Oberegewachsene Stein des Schutzbezirks
Clarcnthal I . (S . Tagbl . 58 .)

Nachmittags ä ' /s Uhr : Versteigerung einer Laden - Einrichtung Museum -
stratze 3 . (S . heul . Bl .)

Fahrptan der Dampf - Straßenbahn
Miesbaden - Siebrich .

Strecke Sransttr - Miesdaden (Bahnhöfe ) -Kirbrich .
Absayrl von Sraustte : 8 « 9 « 10 « 10 « 11 « 11 « IM 121 isi

221 251 321* 351 421* 451 521* 551 621* 651 721 * 751 .

Anfang 6 Uhr . Ende gegen IOV2 Uhr . Erhöhte Preise .

Donnerstag , 12 . März : Der Wenonit .

Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt "

Wetter - Aus stchten Nachdruck verboten ,
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
12 . März : trübe , nebelig , Niederschläge , zieml . milde , lebh . Wind (W .N .W .)

Strecke Siedrick - Mirsvaden (Bahnhöfe ) -Keausrtr .
Abfahrt , von Kiedrich : 6»o 725 84 ° 910 -940 io *» 1140 4-20 220 *

32c * 350 42c * 450 520 * 550 6’2«.* eso 750.
Abfahrt von den Kahnhöfen : 700 755 910 940 . 1010 104i ll10

1210 100 iso 220 250 * 320 350* 420 450* 520 550* 6 ’2» eso * 720 320 .
Ankunft an Keaustte : 7 >» 8 « 92s 9 - s 10 ® 1059 1129 1159 1229 119

209 239 309* 339 409 * 439 509* 539 609* 639 709* 739 .

* * *

. . Herr Schmidt .

. . Herr Müller .

. . Herr Zarest .

. . Herr Ruffeni .

. . Frl . Brodmann .
. . Frl . Baumgartner .
. . Frl . Schickhardr .

Herr Heinrich Ernst .

Strecke Seaustte - Kahntzofe - Aidrechtstraße .
Abfahrt von Keanftte : 721 8 « 9 « 10 « 10 « 11 « 11 « 1231 121 isi

22i 251 321* 351 421* 4si 521* 551 621 * 651 721 * 751 .
Abfahrt von den Sahrrhöfen : 745 900 iqoo iqso 1100 nso 1200 125 °

140 210 940 310 340* 410 440* 510 540* 610 640* 710 740 * 810 845 .
Ankunft Aidrschtstraße : 750 905 1005 io »4 1105 h « 12 »5 1254 145

215 245 315 345* 415 445* 515 545* 615 645 * 715 745* 815 850 .

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L . Schellenherg
’
sche Hof- Buchdrockerel

Comptoir : Langgasse 37 , Erdgeschoss .

V 94, “ r,i * u '

Mittwoch , 11 . März . 62 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonnement .

Zweite Gastdarstellung des Kgl . Kammersängers Herrn Heinr . Ernst
von Berlin .

Siegfried .

Musik -Drama (zweiter Tag aus der Trilogie Der Ring des Nibelungen )
in 3 Akten von Richard Wagner .

Ausxug aus de » Wiesbadener Civilstandsregistern
Geboren : 3 . März : dem Schuhmacher Wilhelm Bös e. T -, Anna Maria

9 . März : eine unehel . T . , Caroline .
Aufgebote « : Tüncher David Elias Steeg zu Nastätten und Victorio

Seckler hier . Kutscher Eduard Wilhelm Christian Becker hier und
Christiane Susanne Wilhelmine Albertine Alberti zu Bleidenstadt .
Glasergehülfe Philipp Kuhn hier und Caroline Wilhelmine Auguste
Faust hier . Spenglergehülfe Johann Georg Jacob hier und Anna
Catharine Kurz hier . Herrenschneidergehülfe Friedrich Wilhelm Matter
hier und Philippine Wilhelmine Dorothea , genannt Luise Berghäuser ,
hier . Landesbank -Agent Carl Wilhelm Opel zu Diez und Anna Marie
Johanna Schnitzler hier . Steinhauergehülfe Franz Carl Ritzel hier
und Catharine Philippine Schwarz hier .

Verehelicht : 7 . März : Grundarbeirer Adam Eichbaucr hier und Henriette
Philippine Luise Egert hier ; Herrenschneidergehülfe Martin Trost hier
und Elise Koch hier ; Schreiueraehülfe Moritz Johann Heinrich Wilhelm
Dehn hier und Anna Margarethe Kleinhens hier ; Verw . Schlossergehülse
Wilhelm Tiefenbach zu Mainz und Elisabeth Herzog hier ; Schuhmacher -
aehülfe Sebastian Kuhn hier und Margarethe Schwarz hier ; Schmied
Heinrich Jckstadt zu Mosbach -Biebrich und Auguste Ottilie Eleonore
Demmer hier .

Gekorden : 7 . März : Privatiere Henriette Stemmler , 35 1 . 10 M . 10 T . ;
Marie Dorothea , geb . Diesenbach , Ehefrau des Garleuarbeiters Friedrich
Hoffarth , 56 I . 10 M . 23 T . ; Catharine , unehelich , 6 M . 6 T . 8 . März :
Lehrer Johannes Veltens , 40 I . 4 M . 1 T . ; Heinrich , S . des Kauf¬
manns Heinrich Theodor Rumpf , 1 I . 10 M . 12 T . ; Luise Carolin «
Rosalie , geb . Faust , Ehefrau des Rentners Philipp Christian Hermann
Baum , 44 I . 9 M . 25 T . 9 . März : Peter Paul , unehelich , 15 T .

Tages - Ueraristaltimgerr .

Königliche Schauspiele . Abends 6 Uhr : Siegfried .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Wcichshallen -Hhcater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Casino -Saal . 7Us Uhr : Vorstellung der Künstler Homes und Madame Fey .
Knr - Wcrein . Abends 8 Uhr : 25 - jähriges Sttftmigsfest in der Kaiser -Halle .
WangewerKen -Werein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Wolter ' scher Stenographen -Werein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Babelsberger Stenographen -Wercin . 8 Uhr : Uebungs -Abeild .
Stolze ' scher Steuographen -Wcrein . 8 ' / - Uhr : Uebungs -Abend .
Stenographcn -Wer

'
ein Arends . Abends S ' /a Uhr : Uebungsstunde .

Kaufmännischer Wcrein . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im Mohren .
Gesellschaft Saronia . Vereins -Abend .
Wiesbadener Wadfahr -Werein . 9 Uhr : Vereins -Abend .
Aecht - Gknb . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten (Deutscher Hof ) .
Hurn -Wercin . Abends von 8 — 10 Uhr : Ucbung der Fcchlriege .
Männcr -Hnrnverein . Abends von 9 — 10 Uhr : Gefaugstunde .
Tnrn -Kesellschaft . Abends von 9V ° — lO ' /a Uhr : Gesangprobe .
Musikalischer ßluv . Abends : Probe .
(Lvangelischer Kirchcn - Hesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Wänner - Huartett Kilaria . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner -Kcsangvercin Kriede . Abends 9 Uhr : Probe .
Hesaugvcrein Arian . Abends 9 Uhr : Probe .
Krieger - und Wilitär - Wcrcin . Ahends 8V2 Uhr : Gesangprobe .

Hcmciusame Hrts -Krankenkasse . Kassenärzte : Ur . Erbse , Friedrichstr . 44 ;
Ur . Pfeiffer , Schwalbacherstr . 25 . Sprechst . 8 — l/alO Vorm ., 2 — 3 Nachm .
Sonn - und Feiertags nur Vorm .

Arrsroärtige Theater .
Mittwoch , 11 . März .

Mainzer Stadttheater : Der arme Jonathan . „
Lrankfnrter Stadttheater : Opernhaus : Narciß . Schauspielhaus .

Das verwunschene Schloß .

Siegfried .....
Mime ......
Der Wanderer . . .
Alberich ......
Fafner ......
Erda .......
Brünnhilde . . . .
Stimme des Waldvogels

* * * Siegfried

Miesdaden , 9 . März .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglicher

Mittel .

Barometer (Millimeter ) 744,6 744,6 743,4 744,2
Thermometer (Celsius ) . . + 8,9 + 10,3 + 7,7 + 8,6
Dunstspannung (Millimeter ) 7,2 7,3 7,1 7,2
Relattve Feuchtigkeit (Proc .) 86 78 90 85

Windrichtung u . Windstärke | S .W .
schwach .

S .W .
schwach .

S .W .
schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . | bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) . . — — 2,8 —
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